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Begründung 

1. Vorgeschichte 

1.1 Der Handel mit Exemplaren wildlebender Tier- und Pflanzenarten wird in 

der Gemeinschaft zur Zeit durch die Verordnung (EWG) Nr. 3626/82 des Rates 

zur Anwendung des Übereinkommens über den internationalen Handel mit 

gefährdeten Arten freilebender Tiere und Pflanzen in der Gemeinschaft 

(CITES)t1) geregelt. 

1.2 Die Verordnung trat am 1. Januar 1984 in Kraft; ihr Hauptziel war der 

Schutz der wildlebenden Tier- und Pflanzenarten vor den möglichen negativen 

Auswirkungen des Handels auf ihren Erhaltungsstatus. Diese Vorschriften 

sollen deshalb sicherstellen, daß die im Rahmen von CITES angewandten 

handelspolitischen Instrumente auf der Ebene der Gemeinschaft einheitlich 

angewandt werden. 

1.3 Ein weiteres Ziel bestand darin, zu vermeiden, daß zur Durchführung von 

CITES in den einzelnen Mitgliedstaaten unterschiedliche Maßnahmen erlassen 

werden, die den freien Warenverkehr innerhalb der Gemeinschaft behindern 

und Wettbewerbsverzerrungen hervorrufen. 

1.4 Zusätzlich zu den im Rahmen von CITES durchzuführenden Maßnahmen mußten 

wegen des besorgniserregenden Erhaltungszustandes und/oder des besonders 

regen Handels mit manchen Arten in der Gemeinschaft eine Anzahl strengerer 

Maßnahmen ergriffen werden. 

(1) ABl. Nr. L 384 vom 31.12.1982, S. 1. 
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Die in Teil 1 von Anhang C der Verordnung angegebenen Arten werden als 

Arten in Anhang I von CITES betrachtet, und für die Arten in Teil 2 von 

Anhang C gelten strengere Einfuhrbedingungen als diejenigen von CITES. So 

sind Einfuhrgenehmigungen nach den CITES-Vorschriften nur für Arten in 

Anhang I erforderlich, während nach der Verordnung für sämtliche Arten, die 

in ihren Geltungsbereich fallen, eine solche Genehmigung notwendig ist. 

1.5 Wichtig für diese Verordnung ist, daß sie nicht nur den Handel mit 

Exemplaren der wildlebenden Tier- und Pflanzenarten mit Drittländern 

betrifft, sondern auch für den Handel innerhalb der Gemeinschaft eine 

Anzahl Verbote umfaßt. 

2• Notwendigkeit eines Ersatzes der Verordnung Nr. 3626/82 

2.1 Zum Zeitpunkt der Annahme der Verordnung Nr. 3626/82 im Dezember 1982 

waren nur fünf Mitgliedstaaten Vertragspartei des CITES-Übereinkommens, und 

es gab keine gemeinamen praktischen Erfahrungen auf dem Gebiet der 

Überwachung des Handels mit Exemplaren der wildlebenden Tier- und 

Pflanzenarten. Der nach Artikel 19 der Verordnung eingesetzte Ausschuß 

hatte bald eine zunehmende Anzahl von in der Richtlinie unzulänglich 

geregelten Fragen und Probleme im Zusammenhang mit ihrer Durchführung 

ermittelt und erörtert. 

2.2 1986 arbeitete die "Wildlife Trade Monitoring Unit" des "World 

Conservation Monitoring Centre" der IUCN im Rahmen eines Vertrags mit der 

Kommission einen Bericht über die Durchführung der Verorndung aus. Dieser 

gab im September 1988 den Anstoß zu einer eingehenden Prüfung der 

anstehenden Probleme und zur Ausarbeitung zahlreicher Empfehlungen für 

Verbesserungen. 

2.3 Am 20. November 1986 veranstaltete der Ausschuß für Umweltfragen, 

Volksgesundheit und Verbraucherschutz des Europäischen Parlaments ein 

"Hearing" über die Durchführung des CITES in der Gemeinschaft. Am 12. 

Oktober 1988 nahm das Europäische Parlament eine Entschließung mit 41 

Empfehlungen für eine Verbesserung der Lage an. 
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2.4 Dieser Vorschlag für eine Verordnung trägt den oben genannten 

Empfehlungen und ihrer Erörterung durch den im Rahmen des Übereinkommens 

eingesetzten Ausschuß Rechnung. 

2.5 Abgesehen von der Notwendigkeit einer Anpassung der Verordnung Nr. 

3626/82 an den derzeitigen Stand der Vorschriften über den Handel mit 

wildlebenden Tier- und Pflanzenarten müssen die Bestimmungen dieser 

Verordnung der Vollendung des Binnenmarkts zum 1. Januar 1993 Rechnung 

tragen. Auf der Grundlage von Artikel 15 der Verordnung Nr. 3626/82 - und 

wegen der Mängel dieser Verordnung - haben die Mitgliedstaaten für den 

Handel mit einer großen Zahl von Arten innerhalb und außerhalb des 

Geltungsbereichs der Richtlinie zunehmend strengere Maßnahmen erlassen und 

beibehalten, so daß zwischen den einzelnen Staaten Handelshemmnisse 

entstanden sind, die dem Funktionieren des Binnenmarktes entgegenwirken und, 

deshalb abgeschafft werden müssen. 

3. Wichtigste administrative und technische Mängel der Verordnung Nr. 

3626/82 und ihre Behebung durch die vorgeschlagene Richtlinie 

3.1 Der Wortlaut der Verordnung Nr. 3626/82 bringt die durch das 

Übereinkommen auferlegten Verpflichtungen nicht klar zum Ausdruck, da sie 

nicht auf dieses Bezug nimmt. Es heißt zwar, daß das Übereinkommen in der 

ganzen Gemeinschaft gilt, doch umfaßt die Verordnung nur die Vorschriften, 

die im Hinblick auf ihre Durchführung durch die Gemeinschaft verschieden 

abgefaßt werden mußten. Daraus ergaben sich ernsthafte Unterschiede bei der 

Auslegung der Vorschriften des Übereinkommens, insbesondere im Zusammenhang 

mit Entschließungen der Konferenz der CITES-Parteien, auf die die 

Verordnung meist überhaupt nicht Bezug nimmt. 

Der vorliegende Vorschlag erstreckt sich direkt oder indirekt auf alle 

Aspekte der Durchführung des CITES-Übereinkommens und die vorgeschlagenen 

strengeren Maßnahmen der Gemeinschaft, entweder in der vorgeschlagenen 

Verordnung des Rates selbst oder in weiteren Durchführungsmaßnahmen der 

Kommission im Zusammenhang mit einem Ausschußverfahren. 
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3.2 Der wichtigste Mangel der Verordnung Nr. 3626/82 ist die Tatsache, daß 

sie sich auf die in den CITES-Anhängen erwähnten Arten beschränkt. Dieser 

eingeschränkte Geltungsbereich hinderte die Gemeinschaft weitgehend daran, 

Maßnahmen für die zahlreichen Tier- und Pflanzenarten zu erlassen, die von 

ihr nicht erfaßt wurden, deren Erhaltungsstatus durch den Handel jedoch 

bedroht ist, so daß dieser Handel unterbunden oder kontrolliert werden muß. 

Nach der vorgeschlagenen Verordnung können somit sämtliche wildlebenden 

Tier- und Pflanzenarten in ihre Anhänge aufgenommen werden, wenn ihr 

Erhaltungsstatus und Schutzbedarf dies erfordert. 

3.3 Abgesehen von den bereits erwähnten Mängeln läßt das Verfahren zur 

Übertragung von Arten aus einem Anhang in einem cinderen keine geeignete 

Anpassung zu. Die vorgeschlagene Verordnung ist deshalb so ausgelegt, daß 

die Anhänge mit Hilfe einer Verordnung der Kommission nach dem 

Ausschußverfahren angepaßt werden können; dadurch wird sichergestellt, daß 

geeignete Erhaltungsmaßnahmen rasch ergriffen werden können. 

4. Rechtliche Grundlage für die vorgeschlagene Verordnung 

4.1 Die vorgeschlagene Verordnung umfaßt Bestimmungen über die 

Einschränkungen und Kontrolle des Besitzes von Exemplaren wildlebender 

Tier- und Pflanzenarten sowie des Handels mit diesen innerhalb der 

Gemeinschaft. Sie ist im Hinblick auf einen ausreichenden Schutz der 

betreffenden Arten sowie das einwandfreie Funktionieren des Binnenmarktes 

notwendig. 

4.2 Die vorgeschlagene Verordnung enthält ferner Bestimmungen zum Verbot, 

zur Einschränkung oder Überwachung der Einfuhr, Ausfuhr und Wiederausfuhr 

solcher Exemplare aus bzw. nach Drittländern. 
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Diese Maßnahmen bilden einheitliche Grundsätze für die gemeinschaftliche 

Handelspolitik im Geltungsbereich der Verordnung. 

4.3 Angesichts dieser Tatsachen stützt sich die Verordnung auf die Artikel 

100 a) und 113 des Vertrags. 

5. Geltungsbereich und Grundzüge der vorgeschlagenen, Verordnung 

5.1 Wildlebende Tier- und Pflanzenarten im Geltungsbereich der Verordnung 

Die vorgeschlagene Verordnung funktioniert auf Grund verschiedener Schutz-

und Überwachungsniveaus, die für die Erhaltung und den Handel mit 

Exemplaren der betreffenden Tier- und Pflanzenarten notwendig sind. Im 

Hinblick auf diese unterschiedlichen Anforderungen umfaßt die Verordnung 

fünf Listen von Arten, deren Handel unterschiedlich geregelt ist: 

5.1.1 Anhang A umfaßt die Arten in Anhang I des Übereinkommens und sonstige 

seltene oder vom Aussterben bedrohte Arten sowie sämtliche Arten, deren 

Aufnahme in diesen Anhang im Hinblick auf einen wirksamen Schutz solcher 

seltener oder bedrohter Arten unerläßlich ist. Sodann enthält er 

größtenteils in der Gemeinschaft vorkommende Arten, deren Fang oder Handel 

durch andere Rechtsvorschriften der Gemeinschaft verboten ist. 

5.1.2 Anhang B umfaßt die Arten in Anhang II des CITES-Übereinkommens 

(sofern sie in Anhang A oder C stehen) und übrige Arten, die in Mengen 

gehandelt werden, die mit ihrem Überleben oder dem Überleben bestimmter 

Populationen dieser Arten nicht vereinbar sein könnten. Ferner enthält er 

Arten, die Arten in Anhang A oder B äußerlich ähnlich sind und deshalb im 

Hinblick auf eine wirksame Kontrolle des Handels im Anhang verzeichnet 

werden müssen. Anhang B umaßt ferner Arten, deren Rolle in den Ökosystemen, 

in denen sie vorkommen, zur Erhaltung der Populationesniveaus anderer Arten 

in den Anhängen A oder B unerläßlich sind. Anhang B enthält ferner die 

Arten, deren Fang oder Handel durch sonstige Rechtsvorschriften der Gemein­

schaft geregelt, jedoch nicht verboten ist. Bestimmte Arten können auch in 
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einen Anhang aufgenommen werden, wenn lebende Exemplare den Versand kaum 

überleben würden oder ihre Überlebenschancen in Gefangenschaft kaum ihrer 

potentiellen Lebensdauer entsprechen, oder wenn sie im Falle einer 

Ausbürgerung in der Gemeinschaft bekanntermaßen eine ökologische Gefahr für 

einheimische Arten darstellen. 

5.1.3 Anhang C umfaßt die Arten in Anhang III des CITES-Übereinkommens, die 

nicht in den Anhängen A, B oder D stehen. 

5.1.4 Anhang D enthält Exemplare von wildlebenden Tier- und Pflanzenarten, 

deren Erhaltungszustand durch den Handel beeinträchtigt werden könnte. 

5.1.5 Anhang E ist für die Arten bestimmt, die in einem genannten 

Mitgliedstaat vorkommen und zur Unterstützung der Schutzmaßnahmen in dem 

betreffenden Mitgliedstaat aufgenommen worden sind. 

5.2 Einfuhr und (Wieder-)ausfuhr von Arten in den Anhängen 

5.2.1 Exemplar von Arten in Anhang A 

5.2.1.1 Einfuhr in die Gemeinschaft 

Hierzu ist die Ausstellung und Vorlage einer Einfuhrgenehmigung notwendig. 

Es wird erwartet, daß die Genehmigung der Einfuhr den Erhaltungsstatus der 

Arten im Ursprungsland - und nicht unbedingt im Ausfuhrland - günstig 

beeinflußt; die Einfuhr muß zu nichtartschädigenden und nichtkommerziellen 

Zwecken erfolgen. Es muß mit Hilfe von Dokumenten nachgewiesen werden, daß 

die Exemplare unter Einhaltung der Vorschriften für die Erhaltung der Art 

erworben wurden. Die vorgesehene Unterbringung am Bestimmungsort eines 

lebenden Exemplars muß ausreichend sein, d.h. den biologischen und 

Verhaltensansprüchen der Art genügen. 

5.2.1.2 Ausfuhr aus der Gemeinschaft 

Hierfür ist die Ausstellung und Vorlage einer Ausfuhrgenehmigung notwendig. 
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Der Fang oder die Entnahme der wildlebenden Exemplare oder ihre Ausfuhr 

darf den Erhaltungsstatus der betreffenden Arten nicht beeinträchtigen, und 

die Exemplare müssen in Übereinstimmung mit den Rechtsvorschriften über 

ihre Erhaltung erworben worden sein. Lebende Exemplare müssen auf geeignete 

Weise versandt und für den Versand vorbereitet werden. Die Einfuhr in ein 

Drittland darf nicht zu kommerziellen Zwecken erfolgen und der Empfänger 

muß für die Unterbringung und Pflege lebender Exemplare ausgerüstet sein. 

Für Arten in Anhang I des CITES muß das Einfuhrland eine Einfuhrgenehmigung 

ausgestellt haben. 

5.2.1.3 Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft 

Hierzu ist die Ausstellung und Vorlage einer Wiederausfuhrbescheinigung 

notwendig. Es muß mit Hilfe von Dokumenten nachgewiesen werden, daß die 

Exemplare rechtmäßig in die Gemeinschaft eingeführt wurden. Lebende 

Exemplare müssen auf geeignete Weise auf den Versand vorbereitet und 

versandt werden. Die Einfuhr in ein Drittland darf nicht zu kommerziellen 

Zwecken erfolgen, der Empfänger lebender Exemplare muß ausreichend 

ausgerüstet sein und für Exemplare der Arten in Anhang I des CITES muß eine 

Einfuhrgenehmigung ausgestellt worden sein. 

5.2.2 Exemplare von Arten in Anhang B 

5.2.2.1 Einfuhr in die Gemeinschaft 

Wie für Exemplare von Arten in Anhang A muß zu diesem Zweck eine 

Einfuhrgenehmigung ausgestellt und vorgelegt werden. Die Bedingungen 

hierfür sind weniger streng. Mit Hilfe eines Dokuments muß nachgewiesen 

werden, daß die Exemplare unter Einhaltung der Schutzvorschriften erworben 

wurden. Der Erhaltungsstatus der Art oder der betreffenden Population 

dieser Art muß mit der Rolle dieser Art im Ökosystem, in dem sie vorkommt, 

vereinbar sein und darf durch die tatsächlichen oder erwarteten 

Handelsniveaus nicht beeinträchtigt werden. Lebende Exemplare müssen am 

Bestimmungsort zweckmäßig untergebracht und gepflegt werden. 

5.2.2.2 Ausfuhr aus der Gemeinschaft 

Vor der Ausfuhr muß eine Ausfuhrgenehmigung ausgestellt und vorgelegt 

werden. 
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Der Fang oder die Entnahme wildlebender Exemplare oder ihre Ausfuhr dürfen 

den Erhaltungsstatus der Art nicht beeinträchtigen, und die Exemplare 

müssen in Übereinstimmung mit den Rechtsvorschriften für die Erhaltung 

erworben worden sein. Lebende Exemplare müssen auf geeignete Weise versandt 

und für den Versand vorbereitet werden. 

5.2.2.3 Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft 

Vor der Wiederausfuhr ist eine Wiederausfuhrbescheinigung auszustellen und 

vorzulegen. 

Die Exemplare müssen unter Einhaltung der Verordnung in die Gemeinschaft 

eingeführt, lebende Exemplare auf geeignete Weise versandt und der Versand 

entsprechend vorbereitet worden sein. 

5.2.3 Exemplare von Arten in Anhang C 

5.2.3.1 Einfuhr in die Gemeinschaft 

Den Zollbehörden sind eine Einfuhrerklärung und rechtmäßige CITES-

Unterlagen aus dem (Wieder-)Ausfuhrland vorzulegen. 

5.2.3.2 (Wieder-)Ausfuhr aus der Gemeinschaft 

Es gelten die gleichen Bestimmungen wie für Arten in Anhang B. 

5.2.4 Exemplare von Arten in Anhang D 

Ziel dieser Verordnung ist die Überwachung der Mengen der eingeführten 

Exemplare der in diesem Anhang genannten wildlebenden Tier- und 

Pflanzenarten. Die Einfuhr in die Gemeinschaft ist nicht eingeschränkt, 

doch ist bei der Einfuhr eine Einfuhrerklärung vorzulegen. Die darin 

anzugebenden Auskünfte sind in einer Verordnung der Kommission festzulegen. 

5.2.5 Exemplare von Arten in Anhang E 

Die Einfuhr, Ausfuhr und Wiederausfuhr von Exemplaren in Anhang E erfolgt 

sehr wahrscheinlich nach den Bedingungen für die Arten in Anhang ß(2), 

sofern der Staat, mit dem das Geschäft abgeschlossen wird, die Arten auf 

die Liste in Anhang E gesetzt hat. 

(2) Die Arten in Anhang A müssen nicht in Anhang E stehen, und die in 

Anhang E aufzunehmenden Arten stehen wahrscheinlich nicht in Anhang C 

oder D oder in überhaupt keinem Anhang. 
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In diesem Fall kann der beteiligte Mitgliedstaat die Ausstellung dieser 

Genehmigung verweigern, die Anwendung der Bedingungen in Anhang A 

beschließen oder aufgrund seiner Rechtsvorschriften für den Schutz der 

betreffenden Art eigene Bedingungen festlegen. 

5.3 Vorschriften für den innergemeinschaftlichen Handel 

5.3.1 Der Besitz von Exemplaren von Arten in Anhang A ist verboten, es sei 

denn, sie seien in Übereinstimmung mit den Rechtsvorschriften für die 

Erhaltung der betreffenden Art erworben worden; eine diesbezügliche 

Bescheinigung kann ausgestellt werden. 

Der Kauf, der Erwerb für kommerzielle Zwecke, die Zurschaustellung an die 

Öffentlichkeit zu kommerziellen Zwecken und eine Anzahl anderer 

kommerzieller Tätigkeiten mit Exemplaren von Arten in Anhang A sind 

ebenfalls verboten. Ausnahmen und Abweichungen von diesen Verboten können 

nach 5.4 gewährt werden. 

5.3.2 Die im zweiten Absatz von 5.3.1 genannten Verbote gelten auch für 

Exemplare der Arten in den Anhängen B bis D, sofern nachgewiesen wird, daß 

sie unter Einhaltung der Schutzvorschriften erworben wurden. Die Art des 

Nachweises ist in einer Verordnung der Kommission festzulegen. 

5.3.3 Der Besitz von Exemplaren von Arten in Anhang E in Mitgliedstaaten, 

die die betreffende Art in diesen Anhang aufgenommen haben, und der Versand 

von Exemplaren dieser Arten aus dem Hoheitsgebiet dieser Mitgliedstaaten 

sind verboten. Ausnahmen können vom betreffenden Mitgliedstaat durch 

Ausstellung einer Bescheinigung gewährt werden. 

5.3.4 Versand lebender Exemplare innerhalb der Gemeinschaft 

5.3.4.1 Jeder Versand lebender Exemplare innerhalb der Gemeinschaft ist so 

durchzuführen, daß die Gefahr von Verletzungen, Gesundheitsschädigung oder 

Tierquälerei auf ein Minimum beschränkt ist. Im Falle lebender Tiere muß 

die Beförderung den einschlägigen Rechtsvorschriften der Gemeinschaft 

entsprechen. 
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5.3.4.2 Für wilde Exemplare der Arten in Anhang A müssen die 

Mitgliedstaaten ein Verzeichnis zugelassener Unterbringungsstätten 

erstellen und fortschreiben. Die Beförderung von solchen 

Unterbringungsstätten aus erfordert eine vorherige Genehmigung. 

5.3.4.3 Mit lebenden Exemplaren von Arten in Anhang B wird Einzelhandel 

getrieben. Der Importeur muß über geeignete Anlagen verfügen und darf die 

Exemplare nur abgeben, wenn er sich vergewissert hat, daß der Empfänger 

über die Pflegeanforderungen der Exemplare auf dem laufenden ist. 

5.3.4.4 Die Kommission kann sonstige Einschränkungen erlassen, wenn die 

Ausbürgerung lebender Exemplare eine ökologische Gefahr für einheimische 

Arten darstellt, wenn die Exemplare den Versand oder die Gefangenschaft 

kaum überleben würden und wo dies zur Gewährleistung des menschlichen 

Lebens und der Gesundheit notwendig ist. 

5.4 Abweichungen und Ausnahmegenehmigungen 

Die vorgeschlagene Verordnung läßt unter folgenden Bedingungen Abweichungen 

und Ausnahmen von ihren Vorschriften zu: 

5.4.1 Bestimmte Einfuhrbedingungen gelten nicht für Exemplare, die 

rechtmäßig in die Gemeinschaft eingeführt oder in dieser erworben und 

anschließend (wieder-)ausgeführt worden sind und wieder in die Gemeinschaft 

eingeführt werden. 

5.4.2 Verarbeitete Exemplare, die vor mehr als 50 Jahren rechtmäßig, d.h. 

unter Einhaltung der Schutzbestimmungen, erworben wurden, sind von den 

meisten Bedingungen für die Ausstellung einer Einfuhrgenehmigung 

ausgenommen und können von den Verboten hinsichtlich des Besitzes und des 

Handels innerhalb der Gemeinschaft ausgenommen werden. 

5.4.3 Exemplare mit Ausnahme lebender Tiere und Pflanzen, die vor dem 

Inkrafttreten der Handelsregelungen in der Gemeinschaft rechtmäßig erworben 

wurden, können ohne die Einhaltung der meisten Bedingungen für die 

Ausstellung einer Ausfuhrgenehmigung oder Wiederausfuhrbescheinigung 

ausgeführt oder wiederausgeführt und von den Verboten betreffend den 

innergemeinschaftlichen Handel befreit werden. 
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5.4.4 In der Gefangenschaft gezüchtete oder künstlich vermehrte Exemplare 

von Arten in Anhang A sind bei der Ein- oder Ausfuhr oder Wiederausfuhr 

als Exemplare der Arten in Anhang B zu behandeln. Ferner sind diese 

Exemplare von den Verboten bezüglich des Besitzes und des 

innergemeinschaftlichen Handels nach Anhang A ausgenommen. Für Exemplare 

von Arten in Anhang A, die zu nicht kommerziellen Zwecken gezüchtet oder 

vermehrt worden sind, sowie für in Gefangenschaft gezüchtete oder künstlich 

vermehrte Exemplare der Arten in Anhang B und C kann zu diesem Zweck 

anstelle der Ausfuhrgenehmigung oder Wiederausfuhrbescheinigung eine 

Bescheinigung benutzt werden. Im Falle von künstlich vermehrten Pflanzen 

hat die Kommission die Bedingungen für die Verwendung von 

Pflanzengesundheitsbescheinigungen, den Handel durch registrierte 

Handeltreibende und den Handel mit Hybriden festzulegen. 

5.4.5 Für Exemplare im Transithandel durch die Gemeinschaft müssen keine 

Genehmigungen, Bescheinigungen und Erklärungen vorgelegt werden, doch ist 

für Exemplare im Geltungsbereich von CITES nachzuweisen, daß gültige CITES-

Dokumente vorliegen. 

5.4.6 Für die Einfuhr, Ausfuhr und Wiederausfuhr von Exemplaren von Arten 

in den Anhängen B und D in die Gemeinschaft in Form von persönlichen oder 

Haushaltsgegenständen sind Ausnahmegenehmigungen möglich, deren Bedingungen 

von der Kommission festzulegen sind. 

5.4.7 Bestimmte Exemplare, die zwischen wissenschaftlichen Stellen 

ausgetauscht werden, dürfen gehandelt werden, wenn sie mit einem zu diesem 

Zweck ausgestellten Etikett ausgestattet sind. 

5.4.8 Exemplare der Arten in Anhang A können gekauft, zu kommerziellen 

Zwecken erworben, der Öffentlichkeit zur Schau gestellt, verkauft usw. 

werden, wenn sie zu Zwecken eingeführt und verwendet werden, die dem Über­

leben der betreffenden Arten nicht abträglich sind, unter außergewöhnlichen 

Bedingungen für den wissenschaftlichen Fortschritt oder biomedizinische 

Zwecke notwendig sind, zu Zucht- oder Vermehrungszwecken, die sich günstig 
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auf den Erhaltungsstatus auswirken, vorgesehen zu Forschungs- oder 

Bildungszwecken im Zusammenhang mit der Arterhaltung bestimmt sind oder in 

einem Mitgliedstaat unter Einhaltung der geltenden Schutzvorschriften der 

Wildnis entnommen wurden. 

Diesbezügliche Ausnahmegenehmigungen können fallweise erteilt werden. 

Allgemeine Ausnahmegenehmigungen können von der Komission im Wege des 

Ausschußverfahrens gewährt werden. 

5.5 Vollzugs- und wissenschaftliche Behörden 

5.5.1 Nach der vorgeschlagenen Verordnung müssen die Mitgliedstaaten eine 

Vollzugsbehörde benennen, die vor allem für die Durchführung der Verordnung 

zuständig ist. Die Vollzugsbehörde stellt die Genehmigungen und 

Bescheinigungen aus, wenn die Bedingungen der Verordnung erfüllt sind, sie 

nimmt die Beziehungen mit der Kommission, dem Sekretariat des 

Übereinkommens und den Vollzugsbehörden von Drittländern wahr. Die 

Benennung einer Vollzugsbehörde ist auch aufgrund des Übereinkommens 

erforderlich und war bereits in der Verordnung Nr. 3626/82 vorgesehen. 

5.5.2 In dem Vorschlag ist ferner die Benennung einer wissenschaftlichen 

Behörde vorgeschrieben. Diese Verpflichtung ist ferner im Übereinkommen 

sowie in der Verordnung 3626/82 vorgesehen. Die wissenschaftliche Behörde 

hat zu bestimmen, ob die wissenschaftlichen Bedingungen für die Ausstellung 

von Genehmigungen und Bescheinigungen erfüllt sind. Ohne Befürwortung durch 

die wissenschaftliche Behörde kann die Vollzugsbehörde diese Dokumente 

nicht ausstellen. 

Für die Arten in Anhang B dieser Verordnung überwacht die wissenschaftliche 

Behörde die Ausfuhren und berät die Vollzugsbehörde über die Maßnahmen zur 

Begrenzung dieser Ausfuhren, wenn sie entscheidet, daß dies zur Erhaltung 

der Art auf geeigneten Populationsniveaus in ihrem ganzen 

Verbreitungsgebiet notwendig ist. 

5.6 Wissenschaftliche Prüfgruppe 

Eine beratende wissenschaftliche Gruppe aus Vertretern der 

wissenschaftlichen Behörden, genannt "Wissenschaftliche Prüfgruppe", ist 

einzusetzen. 
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Die Notwendigkeit einer solchen Gruppe trat im Rahmen der Durchführung der 

Verordnung Nr. 3626/82 zutage; der Ausschuß setzte nach kurzer Zeit eine 

wissenschaftliche Arbeitsgruppe ein. Im Hinblick auf den Beitritt der 

Gemeinschaft zu CITES übernimmt die Gruppe die Rolle der wissenschaftlichen 

Behörde der Gemeinschaft nach Artikel IX des Übereinkommens. 

5.7 Ausschuß 

Der Kommission steht ein Ausschuß aus Vertretern der Mitgliedstaaten zur 

Seite. Seine wichtigste Aufgabe ist die Abgabe einer Stellungnahme zu den 

aufgrund der Verordnung der Kommission ergriffenen Maßnahmen. 

5.8 Ein- und Ausfuhrorte 

Binnen zwölf Monaten nach dem Inkrafttreten der Verordnung bezeichnen die 

Mitgliedstaaten Ein- und Ausfuhrorte, an denen die Verfahren für den Handel 

mit Arten im Geltungsbereich dieser Verordnung abgewickelt werden. Im Falle 

von lebenden Exemplaren sind Einrichtungen zur Unterbringung und Pflege der 

Exemplare bereitzustellen. Die Vorschriften für diese Einrichtungen sind 

von der Kommission festzulegen. 

5.9 Gebühren für Genehmigungen und Bescheinigungen 

Zur Vermeidung von zu großen Unterschieden zwischen den Gebühren der 

Mitgliedstaaten für die Ausstellung von Genehmigungen und Bescheinigungen 

legt die Kommission Gebühren für Anträge nach dem Ausschußverfahren fest. 

5.10. Strafen 

Gegen Übertretungen der Rechtsvorschriften für den Naturschutz müssen 

Strafen auferlegt werden. Die vorgeschlagene Verordnung sieht deshalb die 

Einfuehrung von Strafen vor. 

Die Kommission schlägt dem Rat vor, die vorgeschlagene Verordnung zu 

erlassen. 
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Vorschlag für eine 

VERORDNUNG (EWG) DES RATES 

zur Regelung des Besitzes von und des Handels mit 

Exemplaren wildlebender Tier- und Pflanzenarten 

DER RAT DER EUROPAISCHEN GEMEINSCHAFTEN -

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge­

meinschaft, insbesondere auf die Artikel 100a und 113, 

auf Vorschlag der Kommission^), 

in Zusammenarbeit mit dem Europäischen Parlamente), 

nach Stellungnahme des Wirtschafts- und Sozialausschusses(^), 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Mit der Verordnung (EWG) Nr. 3626/82 des Rates*4), zuletzt geändert 

durch die Verordnung (EWG) Nr. 197/90 der Kommission*5), wurde das Über­

einkommen über den internationalen Handel mit gefährdeten Arten frei­

lebender Tiere und Pflanzen in der Gemeinschaft mit Wirkung vom 1. Januar 

1984 durchgeführt. 

Viele wildlebende Tier- und Pflanzenarten - in den Geltungsbereich der 

genannten Verordnung fallende und andere - werden in Mengen gehandelt, 

die ihrem Überleben oder dem Überleben bestimmter Populationen dieser 

Arten oder der Erhaltung dieser Populationen auf einem ihrer ökologischen 

Bedeutung entsprechenden Niveau abträglich sind oder sein könnten. 

(1) 
(2) 
(3) 
(4) ABl. Nr. L 384 vom 31.12.1982, S. 1 
(5) ABl. Nr. L 29 vom 31. 1.1990,4 S. 1 
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Deshalb muß ein besserer Schutz der vom Handel betroffenen Tier- und 

Pflanzenarten gewährleistet und die genannte Verordnung durch eine 

Verordnung ersetzt werden, die den neuesten Naturschutztechniken, 

Handelskontrollverfahren und Handelspraktiken sowie den seit Erlaß der 

letzten Verordnung gesammelten technischen und wissenschaftlichen Erfah­

rungen Rechnung trägt. 

Für zahlreiche in der Gemeinschaft natürlich vorkommende Arten sind auf 

der Ebene der Gemeinschaft Schutzvorschriften erlassen worden, und zwar 

durch die Richtlinie 79/409/EWG des Rates vom 2. April 1979 über die 

Erhaltung der wildlebenden Vogelarten*^), zuletzt geändert durch die 

Richtlinie 90/244/EWG*7), und die Richtlinie .../../EWG des Rates zum 

Schutz der natürlichen Lebensräume sowie der wildlebenden Tier- und 

Pflanzenarten*°). Diese Vorschriften sind durch Maßnahmen zu ergänzen, 

die den Besitz von Exemplaren der betreffenden Arten und den Handel mit 

diesen regeln. 

Im Hinblick auf die Errichtung und das Funktionieren des Binnenmarkts muß 

auf Gemeinschaftsebene sichergestellt werden, daß die Maßnahmen zur 

Regelung des Binnenhandels einheitlich durchgeführt werden. 

Um die wildlebenden Tier- und Pflanzenarten ausreichend zu schützen und 

um Wettbewerbsverzerrungen zu vermeiden, ist es wichtig, daß die Maß­

nahmen auf dem Gebiet des Außenhandels in der ganzen Gemeinschaft 

einheitlich durchgeführt werden. 

Diese Verordnung sollte jedoch die Befugnisse der Mitgliedstaaten zur 

Bezeichnung der einheimischen wildlebenden Tier- und Pflanzenarten, deren 

Besitz auf ihrem Staatsgebiet zu verbieten ist, nicht beeinträchtigen. 

(6) ABl. Nr. L 103 vom 25. 4.1979, S. 1 
(7) ABl. Nr. L 115 vom 8. 5.1990, S. 41 
(8) ABl. Nr. L 
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Artikel XXI des Übereinkommens über den internationalen Handel mit 

gefährdeten Arten freilebender Tiere und Pflanzen in der Gemeinschaft 

wurde geändert, um den Beitritt der Gemeinschaft als solcher zu diesem 

Übereinkommen zu ermöglichen. Nach Artikel VIII des Übereinkommens haben 

die Parteien Maßnahmen zu ergreifen, um die Vorschriften des Überein­

kommens durchzusetzen und den Handel mit Exemplaren wildlebender Tier-

und Pflanzenarten zu verbieten, wenn er den Bestimmungen des Überein­

kommens zuwiderläuft. 

Zur Bezeichnung der wildlebenden Tier- und Pflanzenarten, für die diese 

Verordnung gelten soll, sind Kriterien festzulegen. 

Zur Durchführung dieser Verordnung müssen gleiche Bedingungen für die 

Erteilung, Anwendung und Vorlage von Genehmigungen und Bescheinigungen 

für die Einfuhr aus Drittländern oder von der See in die Gemeinschaft 

oder die Ausfuhr oder Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft festgelegt 

werden. Die Durchfuhr von Exemplaren durch die Gemeinschaft ist besonders 

zu regeln. 

Um einen wirksamen Schutz der wildlebenden Tier- und Pflanzenarten 

sicherzustellen, sollte die Kommission die Einfuhr von Exemplaren 

bestimmter Arten in die Gemeinschaft und die Ausfuhr dieser Arten aus der 

Gemeinschaft weiter einschränken können. 

Der Besitz und den Handel mit in Gefangenschaft gezüchteten oder 

künstlich vermehrten Exemplaren wildlebender Tier- und Pflanzenarten sind 

besonders zu regeln. 

Sodann müssen besondere Vorschriften für Exemplare wildlebender Tier- und 

Pflanzenarten erlassen werden, die als persönliche Gegenstände oder 

Haushaltsgegenstände gebraucht oder zu nicht kommerziellen Zwecken 

ausgeliehen, verschenkt oder zwischen registrierten Wissenschaftlern und 

wissenschaftlichen Instituten ausgetauscht werden. 
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Um sicherzustellen, daß die Beschränkungen der Einfuhr von Exemplaren 

dieser Arten in die Gemeinschaft und ihr Erwerb in der Gemeinschaft wirk­

sam sind, muß der Binnenhandel mit Exemplaren dieser Arten geregelt 

werden. 

Im Hinblick auf eine wirksame Einschränkung der Beförderung lebender 

Exemplare bestimmter Arten ist die Registrierung dieser Exemplare ein­

zuführen. 

Die Beförderung lebender Exemplare in die Gemeinschaft, aus dieser heraus 

oder innerhalb dieser sowie die Unterbringung solcher Exemplare sollte 

nach gemeinsamen Regeln erfolgen. 

Um zu verhüten, daß lebende Exemplare von Arten, die für wildlebende 

einheimische Arten eine ökologische Gefahr darstellen, ausgewildert 

werden, sollte deren Einfuhr in die Gemeinschaft, deren Haltung und 

Beförderung eingeschränkt werden. 

Unterschiedliche Gebühren für die Erteilung von Genehmigungen und die 

Ausstellung von Bescheinigungen könnten innerhalb der Gemeinschaft zu 

Wettbewerbsverzerrungen führen. 

Im Hinblick auf wirksame Kontrollen und zur Erleichterung der Zoll­

verfahren sollten Zollstellen für die Abwicklung der Verfahren für den 

Handel mit Drittländern bezeichnet und an diesen Orten Einrichtungen 

geschaffen werden, mit denen eine ausreichende Unterbringung und Pflege 

der lebenden Exemplare sichergestellt werden kann. 

Die Durchführung dieser Verordnung erfordert ferner die Bezeichnung einer 

Vollzugsbehörde und einer wissenschaftlichen Behörde in den Mitglied­

staaten. 
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Um dieser Verordnung wirksam Geltung zu verschaffen, sollten die Mit­

gliedstaaten die Einhaltung ihrer Bestimmungen streng überwachen und zu 

diesem Zweck untereinander und mit der Kommission eng zusammenarbeiten. 

Dies erfordert ferner die sofortige Übermittlung von Informationen über 

Angelegenheiten im Zusammenhang mit der Durchführung dieser Verordnung. 

Die Überwachung des Handels mit Arten der wildlebenden Tier- und 

Pflanzenarten im Geltungsbereich dieser Verordnung ist für die 

Beurteilung der Auswirkungen des Handels auf den Erhaltungsstatus der 

Arten von größter Bedeutung; die ausführlichen Jahresberichte hierüber 

sollten nach einem gemeinsamen Muster erstellt werden. 

Um die Einhaltung der Vorschriften dieser Verordnung zu gewährleisten, 

müssen die Mitgliedstaaten Maßnahmen ergreifen, um bei Übertretungen 

ausreichend strenge Strafen zu verhängen. Größere Unterschiede zwischen 

diesen Strafen würden die ordnungsgemäße Durchführung dieser Verordnung 

vereiteln und darüber hinaus innerhalb der Gemeinschaft Wettbewerbs­

verzerrungen hervorrufen. 

Zur Beschlagnahme von Exemplaren und zur Behandlung der beschlagnahmten 

Exemplare sind gemeinsame Regeln zu erlassen. 

Falls die Mitgliedstaaten oder die Kommission Vorschläge für die 

Abänderung des Übereinkommens und seiner Anhänge vorlegen, die die 

Durchführung dieser Verordnung negativ beeinflussen würden, so wäre ein 

gemeinsamer Standpunkt erforderlich. Ein gemeinsamer Standpunkt ist 

außerdem für Vorschläge notwendig, die der Konferenz der Parteien von 

Drittparteien vorgelegt werden. 
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Diese Verordnung muß unbedingt einheitlich durchgeführt werden; es sind 

daher gemeinschaftliche Verfahren festzulegen, mit deren Hilfe die 

erforderlichen Durchführungsvorschriften und Änderungen der Anhänge 

binnen angemessener Fristen erlassen werden können. Um eine enge und 

wirksame Zusammenarbeit zwischen den Mitgliedstaaten und der Kommission 

auf diesem Gebiet herbeizuführen, ist ein Ausschuß einzusetzen. 

Die zahlreichen biologischen und Erhaltungselemente, denen bei der 

Durchführung dieser Verordnung Rechnung zu tragen ist, erfordern, daß die 

neuesten wissenschaftlichen Informationen verfügbar sind und in geeig­

neten Gremien erörtert werden. Nach Artikel XI Absatz 1 Buchstabe b des 

Übereinkommens über den internationalen Handel mit gefährdeten Arten 

freilebender Tiere und Pflanzen in der Gemeinschaft, hat jede Partei eine 

oder mehrere wissenschaftliche Behörden zu bestimmen. Die Gemeinschaft 

wird demnächst dem Übereinkommen beitreten. Aus diesem Grund muß eine 

wissenschaftliche Arbeitsgruppe eingesetzt werden, die nach diesem 

Beitritt die Rolle der wissenschaftlichen Behörde der Gemeinschaft 

übernimmt -

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Für den Binnen- und Außenhandel mit Exemplaren der wildlebenden Tier- und 

Pflanzenarten in den Anhängen A bis E sowie für deren Besitz gelten die 

Vorschriften der nachstehenden Artikel sowie der nach dem Verfahren des 

Artikels 29 erlassenen Verordnungen. 
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Artikel 2 

Begriffsbestimmungen 

Im Sinne dieser Verordnung bedeutet: 

a) Ausschuß: der nach Artikel 29 eingesetzte Ausschuß für den Handel mit 

wildlebenden Tier- und Pflanzenarten; 

b) Übereinkommen : das Übereinkommen über den internationalen Handel mit 

gefährdeten Arten freilebender Tiere und Pflanzen (CITES); 

c) Ursprungsland: das Land, in dem ein wildlebendes Exemplar gefangen, 

in Gefangenschaft gezüchtet oder künstlich vermehrt wurde; 

d) kritisch gefährdete Arten: Arten in Anhang A, die von der 

wissenschaftlichen Beratungsgruppe empfohlen und vom Ausschuß als 

ernsthaft vom Aussterben bedroht betrachtet werden und deren 

Überleben ohne strengere Vorschriften als die normalerweise für Arten 

in Anhang A angewandten nicht genügend gesichert werden kann; 

e) Abhängige Gebiete: Überseeische Länder und Gebiete außerhalb des 

Hoheitsgebiets der Gemeinschaft, für die das Übereinkommen gilt und 

für deren Außenbeziehungen ein Mitgliedstaat verantwortlich ist; 

f) Wohnsitz: Im Falle einer natürlichen Person der Ort, an dem diese 

hauptsächlich wohnt, und im Falle einer juristischen Person der Ort 

des Sitzes des Unternehmens oder einer Filiale; 
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g) Ausfuhr aus der Gemeinschaft: Beförderung eines Exemplars vom 

Hoheitsgebiet der Gemeinschaft nach einem Ort außerhalb dieses 

Hoheitsgebiets; 

h) Einfuhrerklärung: eine Erklärung des Importeurs oder seines 

Handelsagenten oder Vertreters zum Zeitpunkt der Einfuhr eines 

Exemplars einer in Anhang C oder D stehenden Art in die Gemeinschaft 

auf einem von der Kommission nach dem Verfahren gemäß Artikel 29 

vorgeschriebenen Formular; 

i) Einbringen aus dem Meer: Einfuhr eines Exemplars in die Gemeinschaft, 

das in einer der Gerichtshoheit keines Staates unterstehenden Meeres­

umwelt einschließlich des Luftraumes über der See oder des Meeres­

grundes und des Kontinentalshelfs unterhalb der See entnommen wurde 

und direkt eingeführt wird. 

j ) Einfuhr in die Gemeinschaft: Einfuhr von Exemplaren in das Hoheits­

gebiet der Gemeinschaft; 

k) Erteilung: Abwicklung aller Verfahren zur Erteilung und Gültig­

erklärung von Genehmigungen oder Bescheinigungen und ihre Abgabe an 

den Antragsteller mit Ausnahme der Fälle im Geltungsbereich von 

Artikel 4.1 b) (ii); 

1) Vollzugsbehörde: eine im Falle eines Mitgliedstaats nach Artikel 22.1 

a) und im Falle eines Drittlandes nach Artikel IX des Übereinkommens 

benannte innerstaatliche Verwaltungsbehörde; 

m) Angebot zum Verkauf: Angebot zu Verkaufszwecken und jegliche. Tätig­

keit, die in diesem Sinne ausgelegt werden kann, einschließlich der 

Werbung oder der Veranlassung zur Werbung oder der Aufforderung zu 

KaufVerhandlungen; 
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n) Persönliche oder Haushaltsgegenstände: im Besitz von Privatpersonen 

befindliche tote Exemplare, Teile und Erzeugnisse aus solchen, die 

zum normalen Eigentum dieser Personen gehören oder hierzu bestimmt 

sind; 

o) Bestimmungsort : Ort, von dem zum Zeitpunkt der Einfuhr in die 

Gemeinschaft angenommen wird, daß die Exemplare normalerweise dort 

gehalten werden; im Falle von lebenden Exemplaren ist dies der erste 

Ort, an dem sie nach einer Quarantäne oder einer sonstigen Unter­

bringung zur Durchführung von Gesundheitskontrollen gehalten werden 

sollen; 

p) Besitz: Besitz, Haltung oder Beaufsichtigung; 

q) Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft: Ausfuhr eines Exemplars aus dem 

Hoheitsgebiet der Gemeinschaft, das vorher in ihr Hoheitsgebiet ein­

geführt wurde; 

r) Wiedereinfuhr in die Gemeinschaft: Einfuhr eines Exemplars in das 

Hoheitsgebiet der Gemeinschaft, das zuvor aus dieser ausgeführt oder 

wiederausgeführt wurde; 

s) Verkauf : jeder Verkauf, Tausch, Austausch oder jedes Vermieten; 

sinnverwandte Ausdrücke werden entsprechend ausgelegt; 

t) wissenschaftliche Behörde; eine von einem Mitgliedstaat oder der 

Gemeinschaft nach Artikel 22.1 b) oder von einem Drittland, das 

Vertragspartei des Übereinkommens ist, nach Artikel IX des Über­

einkommens benannte wissenschaftliche Behörde; 
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u) wissenschaftliche Prüfgruppe: ein nach Artikel 28 eingesetzter 

Beratender Ausschuß, der beim Inkrafttreten des Übereinkommens in der 

Gemeinschaft die Rolle der wissenschaftlichen Behörde der Gemein­

schaft nach Artikel IX des Übereinkommens übernimmt; 

v) Art: Art, Unterart oder geographisch oder geopolitisch von dieser 

getrennte Teilpopulation davon, 

w) Exemplar: jedes lebende oder tote Exemplar einer in den Anhängen A 

bis E verzeichneten Tier- oder Pflanzenart oder ein Teil oder 

Erzeugnis aus einem solchen, unabhängig davon, ob es in einem anderen 

Gut enthalten ist oder nicht, sowie sämtliche Güter, aus deren 

Begleitdokument, Verpackung, Zeichen oder sonstigen Angaben hervor­

geht, daß sie Teile oder Erzeugnisse aus Tieren oder Pflanzen dieser 

Art enthalten, sofern diese Teile oder Erzeugnisse nicht ausdrücklich 

aufgrund einer diesbezüglichen Angabe in dem betreffenden Anhang von 

den Vorschriften dieser Verordnung oder den Vorschriften betreffend 

den Anhang, in dem die Art verzeichnet ist, befreit sind. 

Ein Exemplar wird als Exemplar einer Art in Anhang A bis E be­

trachtet, wenn es sich um ein Tier oder eine Pflanze oder einen Teil 

oder ein Erzeugnis aus einem Tier oder einer Pflanze einer Art 

handelt, von der zumindest ein Elternteil der erwähnten Art angehört. 

In Fällen, in denen die Elternteile eines solchen Tieres oder einer 

solchen Pflanze Arten in verschiedenen Anhängen oder Arten, von denen 

nur eine aufgeführt ist, angehören, gelten die Vorschriften des ein­

schränkenderen Anhanges. Im Falle von Exemplaren von Hybridpflanzen, 

bei denen ein Elternteil einer Art in Anhang A angehört, gelten die 

Vorschriften des einschränkenderen Anhangs nur, wenn die Art zu 

diesem Zweck in dem Anhang verzeichnet ist. 
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x) Hoheitsgebiet der Gemeinschaft: die Hoheitsgebiete der Mitglied­

staaten, für die der Vertrag zur Gründung der Europäischen Wirt­

schaftsgemeinschaft gilt; 

y) Handel: die Einfuhr in die Gemeinschaft einschließlich des Ein­

bringens aus dem Meer in die Gemeinschaft und die Ausfuhr und 

Wiederausfuhr aus dieser sowie die Verwendung, Beförderung oder 

Besitzänderung von Exemplaren, für die die Vorschriften der Verord­

nung gelten, in der Gemeinschaft einschließlich innerhalb ein und 

desselben Mitgliedstaats; 

z) Durchfuhr: die Beförderung von Exemplaren zwischen zwei Punkten 

außerhalb der Gemeinschaft durch das Hoheitsgebiet der Gemeinschaft, 

wenn sie für einen namentlich erwähnten Empfänger bestimmt sind und 

deren eventuelle Unterbrechung nur auf Vorkommnisse zurückzuführen 

ist, die durch diese Beförderungsart bedingt sind; 

a a ) Zu Gegenständen verarbeitete Exemplare, die vor mehr als fünfzig 

Jahren rechtmäßig erworben wurden: 

Exemplare, deren ursprünglicher natürlicher Zustand zur Herstellung 

von Schmuckstücken, Dekorationsgegenständen, Kunstgegenständen, Ge­

brauchsgegenständen oder Musikinstrumenten mehr als fünfzig Jahre vor 

der Antragstellung für ihre Einfuhr in die Gemeinschaft oder Ausfuhr 

aus dieser oder für eine Befreiung von Artikel 15.1 signifikant 

verändert wurde und für die der Vollzugsbehörde des zuständigen Mit­

gliedstaats nachgewiesen wurde, daß sie rechtmäßig erworben wurden. 

Solche Exemplare werden nur als verarbeitet betrachtet, wenn sie 

eindeutig einer der erwähnten Kategorien angehören und zur Erfüllung 

ihres Zwecks keiner weiteren Schnitzerei, handwerklichen Behandlung 

oder Verarbeitung bedürfen. 
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Artikel 3 

Geltungsbereich 

1. Anhang A muß enthalten: 

a) die in Anhang I des Übereinkommens erwähnten und von der 

Gemeinschaft angenommenen Arten; 

b) alle Arten, die 

(i) im gemeinschaftlichen oder internationalen Handel gefragt 

sind oder sein könnten und vom Aussterben bedroht oder so 

selten sind, daß jeglicher Handel das Überleben der Art 

gefährden würde, oder 

(ii) die einer Gattung bzw. Art angehören, deren Arten bzw. 

Unterarten gemäß den Kritieren in den Buchstaben b) i) oder 

c) größtenteils in Anhang A eingstuft sind und deren Ein­

stufung für den wirksamen Schutz dieser Taxa von wesentlicher 

Bedeutung ist; 

c) Arten, bei denen der Handel oder Fang durch andere Rechtsvor­

schriften der Gemeinschaft über die Erhaltung der wildlebenden 

Tier- und Pflanzenarten verboten ist. 

2. Anhang B muß enthalten: 

a) die in Anhang II des Übereinkommens stehenden und von der Gemein­

schaft angenommenen Arten mit Ausnahme derjenigen in Anhang A; 
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b) die Arten in Anhang I des Übereinkommens,, die jedoch nicht in 

Anhang A dieser Verordnung stehen; 

c) alle sonstigen, nicht in Anhang I oder II des Übereinkommens ge­

nannten Arten, 

(i) die international in Mengen gehandelt werden, die das Über­

leben der Art oder der Populationen bestimmter Länder 

gefährden oder die Aufrechterhaltung des Gesamtpopulations-

niveaus, das für die ökologische Rolle der Art in ihrem 

Ökosystem erforderlich ist, stören können; 

(ii) deren Nichtaufnahme eine beträchtliche Abnahme der Gesamt­

population oder wegen ihrer Rolle im Ökosystem, in dem sie 

vorkommen, das Aussterben anderer Arten in Anhang A oder B 

zur Folge hätte; 

(iii) deren Aufnahme auf die Liste aus Gründen der Ähnlichkeit mit 

anderen Arten in Anhang A oder solchen, die gemäß 

Unterabsatz 2 Buchstaben a), b), c) oder d) in Anhang B auf­

genommen wurden, wesentlich ist, um eine wirksame Kontrolle 

des Handels mit Exemplaren dieser Arten zu gewährleisten; 

d) Arten, bei denen Handel oder Entnahme durch sonstige Rechts­

vorschriften der Gemeinschaft über die Erhaltung der wildlebenden 

Tier- und Pflanzenarten geregelt, jedoch nicht verboten sind. 

In Anhang B können auch andere nicht in Anhang I oder II des Über­

einkommens stehende Arten aufgenommen werden: 

(e) deren lebende Exemplare den Versand zu Handelszwecken kaum 

überleben würden oder die in Gefangenschaft kaum während einer 

ihrer natürlichen Lebensdauer entsprechenden Zeitspanne über­

leben würden; 
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(f) deren Auswilderung in der Gemeinschaft bekanntermaßen eine 

ökologische Gefahr für einheimische wildlebende Tier- und 

Pflanzenarten darstellen würde. 

3* Anhang C muß folgendes enthalten: 

a) die Arten in Anhang III des Übereinkommens, die von der Gemein­

schaft angenommen wurden, mit Ausnahme derjenigen in den Anhängen 

A und B; 

b) die Arten in Anhang II des Übereinkommens, die nicht in den 

Anhängen A oder B dieser Verordnung stehen. 

4. Anhang D muß enthalten: 

a) alle Arten, die nicht in den Anhängen A bis C stehen, wenn der 

internationale Handel mit Exemplaren dieser Arten ihren 

Erhaltungsstatus oder denjenigen von mit ihnen eng verwandten oder 

ähnlichen Arten gefährden könnte; 

b) die in Anhang III des Übereinkommens stehenden Arten, die nicht in 

Anhang C dieser Verordnung stehen. 

5. Anhang E muß die Arten enthalten, die in einem bestimmten Mitglied­

staat vorkommen; diese können ausschließlich zur Unterstützung von 

Maßnahmen zur Erhaltung oder zum Schutz dieser Arten in dem 

betreffenden Mitgliedstaat in den Anhang aufgenommen werden. 

6. (a) Die in den Absätzen 1 Buchstabe a), 2 Buchstabe a) und 3 Buch­

stabe a) erwähnte Annahme durch die Gemeinschft erfolgt nach dem 

Verfahren des Artikels 29. 

(b) Änderungen der Anhänge A bis E werden nach dem Verfahren des 

Artikels 29 erlassen. 
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7. Wenn die Erhaltungssituation von dieser Verordnung betroffener Arten 

ihre Aufnahme in einen der Anhänge des Übereinkommens erforderlich 

macht, wird die Gemeinschaft zu den notwendigen Änderungen beitragen. 

Artikel 4 

Einfuhr in die Gemeinschaft. 

1. Bei der Einfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang A in die Gemein­

schaft ist der Abfertigungszollstelle zuvor eine Einfuhrgenehmigung 

einer Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates vorzulegen, der für den 

Bestimmungsort der Exemplare zuständig ist. 

Die Einfuhrgenehmigung darf nur unter Einhaltung der Einschränkungen 

nach Absatz 6 sowie folgender Bedingungen erteilt werden: 

a) Die Genehmigung der Einfuhr in die Gemeinschaft beeinträchtigt 

nach der Stellungnahme der wissenschaftlichen Prüfgruppe den 

Erhaltungsstatus oder das Verbreitungsgebiet der Art im 

Ursprungsland nicht. 

b) (i) Der Antragsteller weist mit Hilfe von Dokumenten nach, daß die 

Exemplare unter Einhaltung der Rechtsvorschriften zum Schutz 

der betreffenden Art erworben wurden; im Falle von Arten in 

den Anhängen zum Übereinkommen ist hierfür eine Ausfuhr- oder 

Wiederausfuhrbescheinigung oder eine Kopie derselben erforder­

lich, die in Übereinstimmung mit dem Übereinkommen durch eine 

zuständige Behörde des Ausfuhr- oder Wiederausfuhrlandes aus­

gestellt worden ist. 
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(ii) Zur Erteilung von Einfuhrgenehmigungen für Arten in Anhang A 

nach Artikel 3.1 a) ist ein solcher Beweis zwar nicht erfor­

derlich; jedoch ist die Erstausfertigung einer Einfuhr­

genehmigung dem Antragsteller nicht vor der Vorlage der 

Ausfuhrgenehmigung oder Wiederausfuhrbescheinigung auszuhändi­

gen. 

c) Die zuständige wissenschaftliche Behörde des Mitgliedstaates hat 

sich vergewissert (und hat die Vollzugsbehörde des betreffenden 

Staates schriftlich hiervon unterrichtet), daß die für das lebende 

Exemplar vorgesehene Unterbringung am Bestimmungsort 

(i) für den biologischen Bedarf der Art geeignet ist und daß dem 

Exemplar die notwendige Pflege gewährt wird; 

(ii) im Falle eines Tieres dem Verhalten der Art und den Vor­

schriften der Gemeinschaft für die Pflege und Unterbringung 

von Tieren entspricht. 

d) Die Einfuhr in die Gemeinschaft erfolgt aufgrund einer Empfehlung 

der wissenschaftlichen Prüfgruppe: 

(i) zu einem der in Artikel 15 Absatz 2 Buchstabe a) , (v) , (vi) 

und (vii) angegebene Zwecke oder 

(ii) zu sonstigen Zwecken, die das Überleben der betreffenden Art 

nicht beeinträchtigen. 

e) Die Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates hat sich vergewissert, daß 

das Exemplar nicht in erster Linie für kommerzielle Zwecke 

verwendet wird. 
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f) Die Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates hat sich nach Rückfrage 

bei der zuständigen wissenschaftlichen Behörde vergewissert, daß 

keine sonstigen Bedenken im Zusammenhang mit der Erhaltung der Art 

gegen die Erteilung einer Einfuhrgenehmigung bestehen. 

2. a) Zur Einfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang B in die Gemein­

schaft muß an der Abfertigungszollstelle eine Einfuhrgenehmigung 

vorgelegt werden, die erteilt wird von: 

(i) im Falle lebender Exemplare der Vollzugsbehörde des für den 

Bestimmungsort der Exemplare zuständigen Mitgliedstaats oder 

(ii) der Vollzugsbehörde des Mitgliedstaats, in dem der Antrag­

steller niedergelassen ist, 

(iii) der Vollzugsbehörde des für den Bestimmungsort der Exemplare 

zuständigen Mitgliedstaates. 

b) Die Einfuhrgenehmigung darf nur erteilt werden, wenn die in Absatz 

1 b) (i), c) und f) festgelegten Bedingungen erfüllt sind und 

(i) laut Empfehlung der wissenschaftlichen Prüfgruppe kein Grund 

zu der Annahme vorliegt, daß sich der Erhaltungsstatus der 

Art oder das Verbreitungsgebiet der Art im Ursprungsland so 

sehr verschlechtert haben, daß die Rolle der Art im Öko­

system, in dem sie vorkommt, gestört oder eine solche 

Störung infolge des tatsächlichen oder erwarteten Handels­

volumens zu befürchten ist; oder 
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(ii) - falls die wissenschaftliche Prüfgruppe keine befürwortende 

oder ablehnende Antwort erteilt hat - die zuständige 

wissenschaftliche Behörde des Mitgliedstaats schriftlich 

mitgeteilt hat, daß der Fang oder die Entnahme der 

wildlebenden Exemplare den Erhaltungszustand der Art oder 

das Verbreitungsgebiet der Art im urprünglichen Arealstaat 

nicht negativ beeinflussen. 

3. Für die Einfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang C dieser Ver­

ordnung ist die vorherige Vorlage einer Einfuhrerklärung bei der 

Abfertigungszollstelle sowie folgendes erforderlich: 

a) im Falle der Ausfuhr aus einem Land, das im Zusammenhang mit einer 

Art in Anhang C auf die Liste gesetzt wurde, hat der Antragsteller 

mit Hilfe einer Ausfuhrgenehmigung, die in Übereinstimmung mit dem 

Übereinkommen von einer Behörde des hierfür zuständigen Landes 

erteilt wurde, nachzuweisen, daß die Exemplare unter Einhaltung 

der einzelstaatlichen Vorschriften über die Erhaltung der betref­

fenden Art erworben wurden; 

b) im Falle der Ausfuhr aus einem anderen Land als demjenigen, für 

das die Art in Anhang C aufgenommen wurde, oder im Falle der 

Wiederausfuhr aus irgendeinem Land hat der Antragsteller eine 

Ausfuhrgenehmigung, eine Wiederausfuhrbescheinigung oder eine in 

Übereinstimmung mit dem Übereinkommen von einer für diesen Zweck 

zuständigen Behörde des Ausfuhr- oder Wiederausfuhrlandes aus­

gestellte Ursprungsbescheinigung vorzulegen. 

4. Für die Einfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang D in die Gemein­

schaft ist der Abfertigungszollstelle vorher eine Einfuhrerklärung 

vorzulegen. 
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5. Die in Absatz 1 Buchstaben a), d) und e) und Absatz 2 Buchstaben b) 

(i) und b) (ii) festgelegten Bedingungen für die Erteilung einer 

Einfuhrgenehmigung gelten nicht für Exemplare, für die der 

Antragsteller mit Hilfe von Dokumenten folgendes nachweist: 

a) daß sie zuvor rechtmäßig in die Gemeinschaft eingeführt oder in 

dieser erworben wurden und verändert oder unverändert in die 

Gemeinschaft eingeführt wurden oder 

b) daß es sich um zu Gegenständen verarbeitete Exemplare handelt, die 

vor mehr als 50 Jahren rechtmäßig erworben wurden. 

6. Nach Rücksprache mit den betroffenen Ursprungsländern und gemäß dem 

Verfahren in Artikel 29 kann die Kommission die Einfuhr in die 

Gemeinschaft einschränken: 

a) auf der Grundlage der Bedingungen in Absatz 1 Buchstaben a), c) 

oder f) für Exemplare der Arten in Anhang A und 

b) aufgrund der Bedingungen in Absatz 1 Buchstaben c) oder f) oder in 

Absatz 2 Buchstabe b) (i) für Exemplare der Arten in Anhang B und 

c) für lebende Exeplare der Arten in Anhang B, wenn die wissen­

schaftliche Prüfgruppe folgendes festgestellt hat: 

(i) daß diese Exemplare den Versand kaum überleben würden; 

(ii) daß diese Exemplare in Gefangenschaft kaum eine ihrer 

natürlichen Lebenserwartung entsprechende Zeitspanne 

überleben würden; 
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(iii) daß die absichtliche oder unabsichtliche Auswilderung 

solcher Exemplare für die wildlebenden einheimischen Tier-

und Pflanzenarten der Gemeinschaft bekanntermaßen eine 

ökologische Gefahr darstellt; 

sie veröffentlicht regelmäßig ein Verzeichnis dieser Einschränkun­

gen im Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften. 

Artikel 5 

Einbringen aus dem Meer 

1. Für das Einbringen von Exemplaren der Arten in Anhang A aus dem Meer 

in die Gemeinschaft ist der Abfertigungszollstelle eine Einfuhr­

genehmigung vorzulegen, die von der Vollzugsbehörde des für den 

Bestimmungsort verantwortlichen Mitgliedstaats erteilt worden ist. 

Die Einfuhrgenehmigung darf nur erteilt werden, wenn die in Artikel 4 

Absatz 1 Buchstaben c) bis f) festgelegten Bedingungen erfüllt sind 

und 

a) die wissenschaftliche Prüfgruppe mitgeteilt hat, daß die Einfuhr 

der Exemplare in die Gemeinschaft keine ungünstigen Auswirkungen 

auf den Erhaltungsstatus der Art hat, und 

b) die Vollzugsbehörde sich vergewissert hat, daß jedes lebende 

Exemplar so vorbereitet und versandt wird, daß die Gefahr einer 

Verletzung, Gesundheitsschädigung oder Tierquälerei auf ein 

Minimum beschränkt ist. 
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2. a) Für das Einbringen von Exemplaren der Arten in Anhang B aus dem 

Meer in die Gemeinschaft ist der Abfertigungszollstelle zuvor eine 

Einfuhrgenehmigung vorzulegen, die von der Vollzugsbehörde des für 

den Bestimmungsort verantwortlichen Mitgliedstaats erteilt worden 

ist. 

b) Diese Einfuhrgenehmigung darf nur ausgestellt werden, wenn die in 

Artikel 4 Absatz 1 Buchstaben c) und f) festgelegten Bedingungen 

erfüllt sind und 

(i) die wissenschaftliche Prüfgruppe mitgeteilt hat, daß kein 

Grund zu der Annahme besteht, daß der derzeitige oder 

erwartete Handel den Erhaltungsstatus der Art gefährdet oder 

- in Ermangelung einer Mitteilung der wissenschaftlichen 

Prüfgruppe - wenn die zuständige wissenschaftliche Behörde 

des Mitgliedstaates schriftlich mitgeteilt hat, daß der Fang 

oder die Entnahme der wildlebenden Exemplare den Erhaltungs­

status der Art nicht beeinträchtigen; 

3. Für das Einbringen von Exemplaren der Arten in Anhang C oder D aus 

dem Meer in die Gemeinschaft ist der Abfertigungszollstelle zuvor 

eine Einfuhrerklärung vorzulegen. 

Artikel 6 

Ausfuhr aus der Gemeinschaft 

1. Für die Ausfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang A aus der 

Gemeinschaft ist der Abfertigungszollstelle zuvor eine von einer 

Vollzugsbehörde des Mitgliedstaats, auf dessen Hoheitsgebiet sich die 

Exemplare befinden, erteilte Ausfuhrgenehmigung vorzulegen. 
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Die Ausfuhrgenehmigung darf nur erteilt werden, wenn folgende Bedin­

gungen erfüllt sind: 

a) die wissenschaftliche Prüfgruppe hat mitgeteilt, daß der Fang oder 

die Entnahme der wildlebenden Exemplare oder ihre Ausfuhr den 

Erhaltungsstatus der Art oder das Verbreitungsgebiet der betref­

fenden Population dieser Art nicht beeinträchtigen; falls die 

wissenschaftliche Prüfgruppe keine Mitteilung gemacht hat, muß die 

wissenschaftliche Behörde des Mitgliedstaats eine diesbezügliche 

schriftliche Mitteilung gemacht haben. 

b) Der Antragsteller hat nachgewiesen, daß die; Exemplare unter Ein­

haltung der einschlägigen rechtlichen Verpflichtungen über den 

Schutz der betreffenden Art erworben wurden; wird der Antrag in 

einem anderen Staat als dem Ursprungsstaat gestellt, so ist dieser 

Nachweis mit der in Artikel 18 Buchstabe d) genannten Bescheini­

gung zu erbringen. 

c) Die Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates hat sich vergewissert, daß 

(i) die lebenden Exemplare so vorbereitet und versandt werden, 

daß die Gefahr einer Verletzung, Gesundheitsschädigung oder 

Tierquälerei auf ein Minimum beschränkt bleibt; 

(ii) die Exemplare nicht in erster Linie zu kommerziellen Zwecken 

verwendet werden, 

(iii) im Fall einer Ausfuhr von Exemplaren der Arten in Artikel 

3.1 Buchstabe (a) nach einem Staat, der Vertragspartei des 

Übereinkommens ist, eine Ausfuhrgenehmigung erteilt worden 

ist; 



- 37 -

d) im Falle der Ausfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang A, die 

nicht in Artikel 3.1 Buchstabe a) erwähnt werden, oder der Ausfuhr 

nach einem Staat, der nicht Vertragspartei des Übereinkommens ist, 

hat sich die wissenschaftliche Behörde des Mitgliedstaates verge­

wissert, daß der Empfänger der lebenden Exemplare für deren Unter­

bringung und Pflege geeignet ist; 

e) die Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates hat sich nach Rücksprache 

mit der zuständigen wissenschaftlichen Behörde vergewissert, daß 

keine anderen Arterhaltungsgründe gegen die Erteilung einer 

Ausfuhrgenehmigung vorliegen. 

2. Für die Ausfuhr von Exemplaren der Arten in den Anhängen B und C aus 

der Gemeinschaft ist der Abfertigungszollstelle eine von einer Voll­

zugsbehörde des Mitgliedstaats, in dem die Exemplare untergebracht 

sind, erteilte Ausfuhrgenehmigung vorzulegen. 

Die Ausfuhrgenehmigung darf nur erteilt werden, wenn die in Absatz 1 

Buchstaben a), b), c) (i) und e) genannten Bedingungen erfüllt sind. 

3. Die in Absatz 1 Buchstabe (a), (cii) und (ciii) genannten Bedingungen 

für die Erteilung einer Ausfuhrgenehmigung gelten nicht für 

(i) zu Gegenständen verarbeitete Exemplare, die vor mehr als 50 

Jahren rechtmäßig erworben wurden; 

(ii) tote Exemplare und Teile oder Erzeugnisse aus solchen, wenn der 

Antragsteller mit Hilfe von Dokumenten nachweist, daß sie recht­

mäßig erworben wurden, bevor die Vorschriften dieser Verordnung 

oder der Verordnung (EWG) Nr. 3626/82 oder das Übereinkommen für 

sie in Kraft traten. 
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4. a) Die zuständige wissenschaftliche Behörde jedes Mitgliedstaates 

überwacht die von dem betreffenden Mitgliedstaat für Exemplare von 

Arten in Anhang B erteilten Ausfuhrgenehmigungen und die Ausfuhren 

solcher Exemplare. Stellt sie zu irgendeinem Zeitpunkt fest, daß 

die Ausfuhr von Exemplaren solcher Arten einer Beschränkung bedarf, 

um die ökologische Rolle dieser Art in ihrem Verbreitungsgebiet zu 

sichern (dies kann beträchtlich oberhalb des Niveaus sein, auf dem 

die Art nach Artikel 3 Absatz 1 Buchstaben a) oder b) (i) für eine 

Aufnahme in Anhang A in Frage kommt), so teilt sie der zuständigen 

Vollzugsbehörde schriftlich die Maßnahmen mit, die zur Einschrän­

kung der Erteilung von Ausfuhrgenehmigungen für Exemplare dieser 

Art zu ergreifen sind. 

b) Werden einer Vollzugsbehörde solche Maßnahmen mitgeteilt, so 

unterrichtet sie hiervon die Kommission, die gegebenenfalls 

Einschränkungen der Ausfuhren der betreffenden Arten nach dem 

Verfahren gemäß Artikel 29 beschließt. 

Artikel 7 

Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft 

1. Für die Wiederausfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang A aus der 

Gemeinschaft ist der Abfertigungszollstelle eine von einer Voll­

zugsbehörde des Mitgliedstaates, auf dessen Hoheitsgebiet sich die 

Exemplare befinden, ausgestellte Wiederausfuhrbescheinigung vorzu­

legen. 
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Diese Wiederausfuhrbescheinigung darf nur ausgestellt werden, wenn 

folgenden Bedingungen erfüllt sind: 

a) Der Antragsteller weist mit Hilfe von Dokumenten nach, daß die 

Exemplare 

(i) unter Einhaltung der Vorschriften dieser Verordnung in die 

Gemeinschaft eingeführt wurden oder, 

(ii) falls die Einfuhr vor dem 1. Januar 1993 in die Gemeinschaft 

erfolgte, unter Einhaltung der Vorschriften der Verordnung 

(EWG) Nr. 3626/82 eingeführt wurden oder, 

(iii) im Falle einer Einfuhr in die Gemeinschaft vor 1984 unter 

Einhaltung der Vorschriften des Übereinkommens zum erstenmal 

in den internationalen Handel gebracht wurden, 

(iv) rechtmäßig in das Hoheitsgebiet eines Mitgliedstaats einge­

führt wurden, bevor die in den Unterabsätzen (i) und (ii) 

genannten Verordnungen oder das Übereinkommen für sie in 

Kraft traten oder in dem betreffenden Mitgliedstaat ein­

gehalten werden mußten; 

b) Die Vollzugsbehörde des betreffenden Mitgliedstaats hat sich 

vergewissert, daß 

(i) sämtliche lebenden Exemplare so vorbereitet und versandt 

werden, daß die Gefahr von Verletzungen, Gesundheitsschäden 

und Tierquälerei auf ein Minimum beschränkt bleibt; 

(ii) die Exemplare nicht für hauptsächlich kommerzielle Zwecke 

verwendet werden; 

(iii) im Falle der Wiederausfuhr lebender Exemplare einer in 

Artikel 3.1 Buchstabe a) genannten Art nach einem Land, das 

Vertragspartei des Übereinkommens ist, eine Einfuhrgenehmi­

gung ausgestellt worden ist. 
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c) Die wissenschaftliche Behörde des betreffenden Mitgliedstaats hat 

im Falle der Wiederausfuhr von Exemplaren der Arten in Anhang A 

mit Ausnahme derjenigen in Artikel 3.1 Buchstabe a) oder der 

Wiederausfuhr nach einem Staat, der nicht Vertragspartei des 

Übereinkommense ist, nachgeprüft, daß der Empfänger der lebenden 

Exemplare zur Aufnahme und Pflege der lebenden Exemplare geeignet 

ist. 

d) Es sprechen keine anderen Arterhaltungsgründe gegen die Aus­

stellung der Wiederausfuhrbescheinigung. 

2. Für die Wiederausfuhr von Exemplaren der Arten in den Anhängen B und 

C dieser Verordnung ist der Abfertigungszollstelle eine Wieder­

ausfuhrbescheinigung vorzulegen, die von der Vollzugsbehörde des 

Mitgliedstaats ausgestellt wird, auf dessen Hoheitsgebiet die 

Exemplare sich befinden. 

Diese Wiederausfuhrbescheinigung darf nur ausgestellt werden, wenn 

die in Absatz 1 Buchstaben a) und b) (i) genannten Bedingungen 

erfüllt sind. 

Artikel 8 

Ablehnung von Anträgen auf Genehmigungen und Bescheinigungen nach 

den Artikeln 4 bis 7 und 18 

1. Lehnt ein Mitgliedstaat einen Antrag auf Erteilung einer Genehmigung 

oder Bescheinigung ab, so unterrichtet er die Kommission unverzüglich 

hiervon sowie von den Gründen für die Ablehnung, falls die 

Entscheidung 

(i) auf Informationen beruht, die den anderen Mitgliedstaaten noch 

nicht zugänglich sind, 

(ii) Bedingungen, Kriterien oder Vorschriften betrifft, die nach dem 

in Artikel 29 festgelegten Verfahren festzulegen sind, jedoch 

noch nicht festgelegt worden sind. 
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2. Die Kommission teilt den übrigen Mitgliedstaatten die nach Absatz 1 

erhaltenen Informationen mit, soweit dies zur harmonisierten Durch­

führung dieser Verordnung notwendig ist. 

3. Wird ein Antrag auf eine Genehmigung oder Bescheinigung für Arten 

gestellt, für die ein gleicher Antrag bereits abgelehnt worden ist, 

so hat der Antragsteller der beauftragten Vollzugsbehörde dies 

mitzuteilen. 

4. a) Die Mitgliedstaaten erkennen die Ablehnung eines Antrags durch die 

zuständigen Behörden eines anderen Mitgliedstaates an. 

b) Dies ist nicht unbedingt erforderlich, wenn sich die Umstände 

signifikant verändert haben oder neue Elemente zugunsten des 

Antrags bekannt werden. Erteilt eine Vollzugsbehörde eine Geneh­

migung oder stellt sie eine Bescheinigung aus, so unterrichtet sie 

die Kommission hiervon sowie von den maßgeblichen Gründen. 

Artikel 9 

In Gefangenschaft gezüchtete und künstlich vermehrte Exemplare 

1. Im Zusammenhang mit den Artikeln 4, 6 und 7 sind Exemplare der Arten 

in Anhang A, die zu kommerziellen Zwecken in Gefangenschaft gezüchtet 

oder künstlich vermehrt worden sind, nach den Vorschriften für 

Exemplare der Arten in Anhang B zu behandeln, sofern im Falle von 

Tierarten die Zucht in Gefangenschaft von der Kommission nach dem 

Verfahren des Artikels 29 genehmigt wurde. 

2. Hinsichtlich der Exemplare von Arten in Anhang A, die für nicht 

kommerzielle Zwecke in Gefangenschaft gezüchtet oder künstlich 

vermehrt worden sind, und hinsichtlich der Exemplare der Arten in den 

Anhängen B und C, die in Gefangenschaft gezüchtet oder künstlich 

vermehrt worden sind: 
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a) im Zusammenhang mit Artikel 4 und unbeschadet von Absatz 1 

Buchstabe f) ist eine diesbezügliche Bescheinigung einer Vollzugs­

behörde des Ausfuhr- oder Wiederausfuhrstaates (wenn dieser Ver­

tragspartei des Übereinkommens ist) anstelle der Ausfuhrgenehmi­

gung oder der Wiederausfuhrbescheinigung anzunehmen. In diesem 

Fall gelten die Bedingungen in Artikel 4 Absatz 1 Buchstaben a), 

b), d) und e) und Artikel 4 Absatz 2 Buchstaben b) (i) und b) (ii) 

nicht; 

b) im Zusammenhang mit den Artikeln 6 und 7 kann eine der in Artikel 

18 Buchstaben e) und f) genannten Bescheinigungen von der Voll­

zugsbehörde des Mitgliedstaates ausgestellt werden, auf dessen 

Hoheitsgebiet die Exemplare sich befinden, und diese ist von der 

Zollstelle anstelle der Ausfuhrgenehmigung oder Wiederausfuhr­

bescheinigung anzunehmen. In diesem Fall gelten für die Aus­

stellung der erforderlichen Bescheinigung die Bedingungen in 

Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c) (i); 

c) im Falle von künstlich vermehrten Pflanzen können die Vorschriften 

der Artikel 4, 6 und 7 durch besondere Vorschriften ersetzt 

werden, die die Kommission nach folgenen Gesichtspunkten festlegt: 

(i) Verwendung von Gesundheitsbescheinigungen für Pflanzen 

(ii) Handel durch registrierte gewerbliche Handelstreibende und 

in Artikel 12.1 erwähnte wissenschaftliche Stellen 

(iii) Handel mit Hybriden 

3. Die Kriterien zur Feststellung, ob ein Exemplar in Gefangenschaft 

gezüchtet oder künstlich vermehrt worden ist, ob dies zu 

kommerziellen Zwecken erfolgte, sowie die in Absatz 2 Buchstabe c) 

erwähnten besonderen Bedingungen werden von der Kommission nach dem 

Verfahren in Artikel 29 festgelegt. 

4. Die Kommission veröffentlicht das Verzeichnis der in Absatz 1 

genannten für die Zucht in Gefangenschaft zugelassenen Stellen im 

Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften. 



- 43 

Abweichungen 

Artikel 10 

1. Abweichend von Artikel 4 und 5 müssen für Exemplare bei der Durchfuhr 

durch die Gemeinschaft den Abfertigungszollstellen keine Genehmigun­

gen, Bescheinigungen und darin vorgeschriebene Erklärungen vorgelegt 

werden. 

2. a) Im Falle der Arten in den Anhängen zu dieser Verordnung und 

entsprechend Artikel 3 Absatz 1 Buchstabe a), 2 Buchstabe a) und 

Buchstabe b) , 3 und 4 Buchstabe b) gilt die in Absatz 1 genannte 

Abweichung nur, wenn von der zuständigen Behörde des ausführenden 

oder wiederausführenden Drittlandes ein rechtskräftiges Ausfuhr­

oder Wiederausfuhrdokument, das im Übereinkommen erwähnt ist und in 

dem der Bestimmungsort der Exemplare festgelegt ist, ausgestellt 

worden ist. 

b) Die Mitgliedstaaten können die Vorlage solcher Ausfuhr- oder 

Wiederausfuhrdokumente oder den Beweis für ihre Ausstellung 

fordern. 

c) Ist kein solches Dokument ausgestellt worden, so wird das Exemplar 

zurückbehalten und kann beschlagnahmt werden, es sei denn, 

(i) es handelt sich um ein Exemplar der Arten in Anhang B oder 

C; 

(ii) das Ausfuhr- oder Wiederausfuhrdokument ist rückwirkend 

ausgestellt worden, 
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(iii) diese rückwirkende Ausstellung wird gemäß Bedingungen, die 

von der Kommission nach dem Verfahren in Artikel 29 

festgelegt werden, stattfinden. 

3. Die in Absatz 2 festgelegten Bedingungen gelten jedoch nicht für 

Exemplare in der Durchfuhr, die aus einem Drittstaat, der nicht Ver­

tragspartei des Übereinkommens ist, ausgeführt oder wiederausgeführt 

werden und für einen solchen Staat bestimmt sind. 

Artikel 11 

In Abweichung von Artikel 4 bis 7 gelten die Vorschriften nicht für tote 

Exemplare, Teile oder Erzeugnissen aus solchen von Arten in den Anhängen 

B bis D, wenn es sich um persönliche Gegenstände oder Haushalts­

gegenstände handelt, die in die Gemeinschaft eingeführt oder aus dieser 

ausgeführt oder wiederausgeführt werden, gemäß Bestimmungen, die von der 

Kommission nach dem Verfahren in Artikel 29 festgelegt werden. 

Artikel 12 

1. Im Verkehr zwischen Wissenschaftlern und wissenschaftlichen Ein­

richtungen, die bei einer Vollzugsbehörde ihres Staates registriert 

sind, müssen abweichend von Artikel 4, 6 und 7 die zu diesen Artikeln 

genannten Dokumente den Zollstellen nicht vorgelegt werden, wenn es 

sich um nicht kommerzielle Ausleihung, Schenkung oder einen Tausch 

von Herbariumsexemplaren, sonstigen haltbar gemachten, getrockneten 

oder festumschlossenen Museumsexemplaren und lebendes Pflanzen­

material handelt, die mit dem Etikett, dessen Muster nach dem 

Verfahren in Artikel 29 festgelegt ist, oder einem damit vergleich­

baren, von der Vollzugsbehörde eines Drittlandes ausgestellten oder 

genehmigten Etikett versehen sind. 
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2. Die Verfahren und Kriterien zur Registrierung der in Absatz 1 

erwähnten Wissenschaftler und wissenschaftlichen Institute werden von 

der Kommission nach den Verfahren in Artikel 29 festgelegt. 

Artikel 13 

Rücksendung von verwendeten Genehmigungen und Bescheinigungen 

1. Die Zollstellen haben der Vollzugsbehörde ihres Mitgliedstaates 

binnen einem Monat nach Erhalt die Genehmigungen und Bescheinigungen 

zurückzusenden, die ihnen nach Artikel 4 bis 7 vorgelegt wurden, 

sowie irgendwelche CITES-Dokumente, die vom ausführenden oder wieder­

ausführenden Drittland ausgestellt worden sind. 

2. Die Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates hat der Vollzugsbehörde, die 

sie ausgestellt hat, die Genehmigungen und Bescheingungen der 

Gemeinschaft, die ihr von der Zollstelle nach Absatz 1 zusammen mit 

irgendwelchen CITES-Dokumenten übermittelt werden sind, binnen einem 

Monat nach Erhalt zurückzusenden. 

Verbote betreffend den internationalen Handel und 

Exemplare gefährdeter Arten 

Artikel 14 

Der Besitz von Exemplaren einer Art in Anhang A ist verboten, sofern 

der Vollzugsbehörde des betreffenden Mitgliedstaates nicht nach­

gewiesen werden kann, daß es im Falle eines von außerhalb der 

Gemeinschaft stammenden Exemplars unter Einhaltung der Rechts­

vorschriften für die Erhaltung der wildlebenden Tier- und Pflanzen­

arten eingeführt wurde. 
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2. Eine Vollzugsbehörde eines Mitgliedstaates kann, wenn sie dies für 

geeignet hält, die in Artikel 18 Buchstabe g) festgelegte Bescheini­

gung ausstellen, um die Rechtmäßigkeit des Besitzes eines solchen 

Exemplars zu bestätigen. 

3. Nach dem Verfahren in Artikel 29 kann die Kommission den Besitz von 

Exemplaren kritisch gefährdeter Arten einschränken. 

Artikel 15 

1. Der Kauf, der Erwerb zu kommerziellen Zwecken, die öffentliche Zur­

schaustellung zu kommerziellen Zwecken, die Verwendung zu 

kommerziellem Gewinn und der Verkauf, das Halten im Hinblick auf den 

Verkauf, das Angebot zum Verkauf oder die Beförderung zum Verkauf von 

Exemplaren der Arten in Anhang A dieser Verordnung sind verboten. 

2. a) Eine Ausnahme von dem Verbot nach Absatz 1 ist möglich, wenn die 

Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates, in dem die Exemplare 

untergebracht sind, fallweise eine diesbezügliche Bescheinigung 

ausstellt, wobei den Zielen des Übereinkommens Rechnung zu tragen 

ist und die übrigen Vorschriften des Gemeinschaftsrechts über die 

Erhaltung der wildlebenden Tier- und Pflanzenarten einzuhalten 

sind, wenn die Exemplare 

(i) in der Gemeinschaft erworben oder in diese eingeführt 

wurden, bevor die Vorschriften für die Arten in Anhang 1 des 

Übereinkommens oder in Anhang Cl der Verordnung (EWG) Nr. 

3626/82 oder in Anhang A dieser Verordnung für die betref­

fenden Exemplare in Kraft traten; 

(ii) zu Gegenständen verarbeitet sind und vor mehr als 50 Jahren 

rechtmäßig erworben wurden; 
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(iii) unter Einhaltung der Vorschriften dieser Verordnung in die 

Gemeinschaft eingeführt wurden und für einen der in Arti­

kel 4 Absatz 1 Buchstabe d) (ii) genannten Zwecke verwendet 

werden; 

(iv) in Gefangenschaft gezüchtete Exemplare einer Tierart oder 

künstlich vermehrte Exemplare einer Pflanzenart oder Teile 

oder Erzeugnisse aus solchen sind; 

(v) unter außergewöhnlichen Umständen für den Fortschritt der 

Wissenschaft oder grundlegende biomedizinische Zwecke 

verwendet werden, wenn ausschließlich diese Art für diesen 

Zweck geeignet ist; 

(vi) zu Brut- oder Fortpflanzungszwecken verwendet werden, die 

die Erhaltung der betreffenden Art fördern; 

(vii) Forschungs- oder Bildungszwecken dienen, die die Erhaltung 

der Art zum Ziele haben; 

(viii) aus einem Mitgliedstaat stammen und unter Einhaltung der 

Rechtsvorschriften dieses Mitgliedstaats der Natur 

entnommen wurden. 

b) Allgemeine Ausnahmen von diesem Verbot können von der Kommission 

auf der Grundlage der Bedingungen in Buchstabe a) sowie als 

allgemeine Ausnahmen für die Arten in Anhang A gemäß Artikel 3 

Absatz 1 Buchstaben b) (ii) und c) gewährt werden. 
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c) Die Kommission legt die Bedingungen und Kriterien zur Gewährung 

der in Buchstabe a) erwähnten Ausnahmen fest und gewährt die in 

Buchstabe b) genannten Ausnahmen nach dem Verfahren in Arti­

kel 29. Die wissenschaftliche Prüfgruppe berät den Ausschuß bei 

der Anwendung der Bedingungen der Absätze 2 Buchstabe a) (v), 

(vi) und (vii). 

3. Die in Absatz 1 genannten Verbote gelten auch für Exemplare der Arten 

in den Anhängen B bis D, es sei denn, der Vollzugsbehörde des 

beteiligten Mitgliedstaats würde nachgewiesen, daß diese Exemplare 

unter Einhaltung der Rechtsvorschriften für die Erhaltung der 

wildlebenden Tier- und Pflanzenarten erworben und - falls sie von 

außerhalb der Gemeinschaft stammen - in diese eingeführt wurden. 

4. Zur Durchführung der Artikel 4.5, 14.1 und 15.3 und unbeschadet 

anderer der Vollzugsbehörde ausreichend erscheinender Beweise kann 

die Kommission annehmbare Beweise für den rechtmäßigen Erwerb und die 

Einführung in die Gemeinschaft angeben, darunter die Vorlage von 

Dokumenten und die Verwendung von Kennzeichen nach dem Verfahren 

gemäß Artikel 29. 

5. Die zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten können Exemplare der 

Arten in den Anhängen B bis E, die aufgrund dieser Verordnung be­

schlagnahmt wurden, nach freiem Ermessen verkaufen, sofern.sie nicht 

direkt an die Person oder Stelle zurückgegeben werden, bei der sie 

beschlagnahmt wurden. Solche Exemplare können anschließend zu allen 

Zwecken als rechtmäßig erworben behandelt werden. 
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Artikel 16 

Beförderung und Registrierung lebender Exemplare 

1. a) (i) Eine Vollzugsbehörde jedes Mitgliedstaats erstellt und führt 

ein Register der auf dem Hoheitsgebiet dieses Staates 

befindlichen, in Absatz 4 Buchstabe a) angegebenen zuge­

lassenen Unterbringungsstätten. 

(ii) Jeder Besitzer eines oder mehrerer solcher Exemplare kommt 

folgenden Verpflichtungen nach: 

- binnen drei Monaten nach dem Datum, von dem an die 

Vorschriften des Absatzes 4 Buchstabe a) für diese 

Exemplare in Kraft treten, teilt er den Aufenthaltsort 

einer Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates mit, in dem 

sich diese Exemplare zu diesem Zeitpunkt befinden, 

- er teilt der Vollzugsbehörde binnen einem Monat sämltiche 

nachfolgenden Änderungen hinsichtlich des Erwerbs, der 

Zucht in Gefangenschaft, der künstlichen Vermehrung, des 

Todes oder der Beseitigung der Exemplare mit. 

b) (i) Jede Beförderung eines lebenden Exemplars einer in Anhang A 

genannten Art innerhalb der Gemeinschaft von dem im Regi­

ster erwähnten Ort aus, die Erteilung der Einfuhrge­

nehmigung oder jede aufgrund dieser Verordnung ausge­

stellte Bescheinigung erfordern die vorherige Genehmigung 

einer Vollzugsbehörde des Mitgliedstaates, in dem sich das 

Exemplar befindet. 
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(ii) Diese Genehmigung 

- darf nur ausgestellt werden, wenn die zuständige wissen­

schaftliche Behörde des Mitgliedstaates oder im Falle der 

Beförderung nach einem anderen Mitgliedstaat die zustän­

dige wissenschaftliche Behörde des letztgenannten Staates 

schriftlich bekanntgegeben hat, daß die vorgesehene 

Unterbringung geeignet ist, dem biologischen Bedarf und 

im Falle eines Tieres dem Verhaltensbedarf der Art ent­

spricht, und daß die Exemplare ausreichend gepflegt 

werden; 

- muß durch Ausstellung der in Artikel 18 (1) erwähnten 

Bescheinigung bestätigt werden, und 

- muß gegebenenfalls sofort einer Vollzugsbehörde des 

Mitgliedstaates mitgeteilt werden, in dem sich das 

Exemplar befinden soll. 

(iii) Eine solche Genehmigung ist jedoch nicht erforderlich, wenn 

ein lebendes Tier aus dringenden tierärztlichen Gründen 

befördert werden muß und direkt an den genehmigten 

Aufenthaltsort zurückbefördert wird. 

(iv) Unmittelbar nach Genehmigung einer Beförderung nach diesem 

Absatz teilt der Besitzer eines Exemplars der für den neuen 

Aufenthaltsort zuständigen Vollzugsbehörde mit, daß das 

Exemplar an diesem Ort abgeliefert worden ist. 

c) (i) Die Vorschriften von Buchstabe b) gelten nicht für 

Exemplare von Arten in Anhang A, die regelmäßig in 

Gefangenschaft gezüchtet oder künstlich vermehrt werden, 
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2. Wird ein lebendes Exemplar einer Art in Anhang B innerhalb der 

Gemeinschaft befördert, so darf der Besitzer des Exemplars dieses nur 

abgeben, nachdem er sich vergewissert hat, daß der vorgesehene 

Empfänger über seine Unterbringung, Ausrüstung vind die Praktiken für 

eine geeignete Pflege ausreichend unterrichtet ist. 

3. Werden lebende Exemplare in die Gemeinschaft hinein, aus ihr heraus 

oder innerhalb dieser befördert oder eine Zeitlang in der Durchfuhr 

oder beim Umladen in dieser gehalten, so müssen sie so vorbereitet, 

befördert und gepflegt werden, daß die Gefahren einer Verletzung, 

Gesundheitsschädigung oder Tierquälerei auf ein Minimum beschränkt 

sind und im Falle von Tieren die Rechtsvorschriften der Gemeinschaft 

für den Schutz von Tieren während ihrer Beförderung eingehalten 

werden. 

4. Nach dem Verfahren in Artikel 29 kann die Kommission 

a) die Kriterien, Bedingungen und Verfahren für die Anwendung der 

Vorschriften und Ausnahmen nach den Absätzen 1 und 2 sowie die 

lebenden Exemplare und Arten von Tieren gemäß Absatz 1 Buch­

stabe a) (i) festlegen und 

b) Einschränkungen des Besitzes oder der Beförderung lebender 

Exemplare von Arten in Anhang A oder B verfügen, für die die 

wissenschaftliche Prüfgruppe befunden hat, daß ihre beabsichtigte 

oder unbeabsichtigte Auswilderung eine ökologische Gefahr für die 

einheimischen Tier- und Pflanzenarten darstellt; 

c) den Besitz oder die Beförderung lebender Exemplare der Arten 

einschränken, deren Einfuhr in die Gemeinschaft nach Absatz 6 

Buchstabe a) oder c) (ii) eingeschränkt wurde; sie kann ähnliche 

Einschränkungen auch für Exemplare aus der Gemeinschaft verfügen; 

d) den Besitz oder die Beförderung lebender Exmplare einschränken, um 

das Leben und die Gesundheit der Menschen zu schützen. 
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Artikel 17 

Strengere Maßnahmen für eineheimische Arten 

1. Der Besitz von Exemplaren einer Art in Anhang E auf dem Hoheitsgebiet 

des Mitgliedstaates, für den diese Art auf die Liste gesetzt wurde, 

in diesem Staat und die Beförderung von Exemplaren von dem 

Hoheitsgebiet eines solchen Mitgliedstaats aus sind grundsätzlich 

verboten. 

2. Die Vollzugsbehörde des zuständigen Mitgliedstaats kann dieses Verbot 

ausnahmsweise aufheben, indem sie für den Handel mit einem Drittland 

eine Einfuhrgenehmigung, Ausfuhrgenehmigung oder Wiederausfuhrbe­

scheinigung ausstellt oder für den Handel innerhalb der Gemeinschaft 

eine der in Artikel 18 genannten Bescheinigungen ausstellt. 

Artikel 18 

Bescheinigungen 

Die Vollzugsbehörde eines Mitgliedstaates kann auf Antrag eines 

Interessenten und bei Vorlage aller erforderlichen Begleitdokumente 

bescheinigen, daß: 

a) ein Exemplar in der Gemeinschaft erworben oder in die Gemeinschaft 

eingeführt wurde, bevor die Bestimmungen zu den Anhängen I, II und 

III des Übereinkommens, Anhang C der Verordnung (EWG) Nr. 3626/82 

oder zu den Anhängen A, B, C oder E dieser Verordnung in Kraft 

getreten sind; 

b) es sich um ein verarbeitetes Exemplar einer Art in Anhang A handelt, 

das vor über 50 Jahren rechtmäßig erworben wurde; 
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c) das betreffende Exemplar nach den Bestimmungen der Verordnung (EWG) 

Nr. 3626/82 oder dieser Verordnung in die Gemeinschaft eingeführt 

wurde; 

d) das betreffende Exemplar in Übereinstimmung mit den für sein Gebiet 

geltenden Rechtsvorschriften aus der Natur entnommen wurde; 

e) es sich bei dem betreffenden Exemplar um ein in Gefangenschaft 

aufgezogenes Tier, einen Teil davon oder ein daraus gewonnenes 

Erzeugnis handelt; 

f) es sich bei dem betreffenden Exemplar um eine künstlich vermehrte 

Pflanze, einen Teil davon oder ein daraus gewonnenes Erzeugnis 

handelt; 

g) der Besitz eines Exemplars einer in Anhang A oder Anhang E aufge­

führten Art rechtmäßig ist. 

h) die Verwendung eines Exemplars einer Art in Anhang A, das unter Ein­

haltung der Vorschriften dieser Verordnung in die Gemeinschaft ein­

geführt wurde, zu einem der in Artikel 4 Absatz 1 Buchstabe d) (ii) 

genannten Zwecke erlaubt worden ist. 

i) die Verwendung eines Exemplars einer in Anhang A aufgeführten Art für 

biomedizinische Zwecke oder den wissenschaftlichen Fortschritt 

ausnahmsweise gestattet wurde; 

j) gemäß Artikel 15 Absatz 2 die Genehmigung zur Verwendung eines 

Exemplars einer in Anhang A aufgeführten Art für Zucht- oder 

Vermehrungszwecke erteilt wurde, die der Erhaltung der betroffenen 

Art dienen, oder aber für Forschungs- oder Bildungszwecke, die auf 

den Schutz und die Erhaltung der Art ausgerichtet sind; 

k) ein Exemplar gemäß Artikel 15 Absatz 5 erworben wurde; 

1) der Transport eines lebenden Exemplars einer in Anhang A aufgeführten 

Art erlaubt wurde; 
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c) das betreffende Exemplar nach den Bestimmungen der Verordnung (EWG) 

Nr. 3626/82 oder dieser Verordnung in die Gemeinschaft eingeführt 

wurde; 

d) das betreffende Exemplar in Übereinstimmung mit den für sein Gebiet 
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e) es sich bei dem betreffenden Exemplar um ein in Gefangenschaft 

aufgezogenes Tier, einen Teil davon oder ein daraus gewonnenes 

Erzeugnis handelt; 
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Pflanze, einen Teil davon oder ein daraus gewonnenes Erzeugnis 
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Artikel 20 

Gebühren für Genehmigungs- und Bescheinigungsanträge 

Die Mitgliedstaaten erheben eine Bearbeitungsg«ïbuhr für Anträge auf 

Genehmigungen oder Bescheinigungen im Rahmen dieser Verordnung. Die 

Gebühr wird von der Kommission nach dem in Artikel 30 festgelegten 

Verfahren festgesetzt. 

Artikel 21 

Eingangs- und Ausgangsstellen und Durchfuhr 

1. Im Laufe des Jahres 1993 benennen die Mitgliedstaaten: 

a) Zollstellen, die für Exemplare der unter diese Verordnung 

fallenden Arten folgende Verfahren abwickeln: Einfuhr in die 

Gemeinschaft, Ausfuhr oder Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft oder 

Durchfuhr durch die Gemeinschaft; 

b) Zollstellen, die insbesondere Verfahren im Zusammenhang mit dem 

Versand lebender Exemplare abwickeln, wobei zu berücksichtigen 

ist, über welche Entfernungen solche Exemplare transportiert 

werden dürfen; die Mitgliedstaaten stellen außerdem Unterbrin­

gungseinrichtungen bei diesen benannten Stellen bzw. in ihrer Nähe 

zur Verfügung, um sicherzustellen, daß lebende Exemplare ange­

messen untergebracht und gepflegt werden. 



- 55 -

Artikel 20 

Gebühren für Genehmigungs- und Bescheinigungsanträge 

Die Mitgliedstaaten erheben eine Bearbeitungsgebühr für Anträge auf 

Genehmigungen oder Bescheinigungen im Rahmen dieser Verordnung. Die 

Gebühr wird von der Kommission nach dem in Artikel 30 festgelegten 

Verfahren festgesetzt. 

Artikel 21 

Eingangs- und Ausgangsstellen und Durchfuhr 

1. Im Laufe des Jahres 1993 benennen die Mitgliedstaaten: 

a) Zollstellen, die für Exemplare der unter diese Verordnung 

fallenden Arten folgende Verfahren abwickeln: Einfuhr in die 

Gemeinschaft, Ausfuhr oder Wiederausfuhr aus der Gemeinschaft oder 

Durchfuhr durch die Gemeinschaft; 

b) Zollstellen, die insbesondere Verfahren im Zusammenhang mit dem 

Versand lebender Exemplare abwickeln, wobei zu berücksichtigen 

ist, über welche Entfernungen solche Exemplare transportiert 

werden dürfen; die Mitgliedstaaten stellen außerdem Unterbrin­

gungseinrichtungen bei diesen benannten Stellen bzw. in ihrer Nähe 

zur Verfügung, um sicherzustellen, daß lebende Exemplare ange­

messen untergebracht und gepflegt werden. 



- 57 -

ii) gegebenenfalls weitere Vollzugsbehörden und andere zuständige 

Behörden, die bei der Durchführung der Verordnung eingeschaltet 

werden; in diesem Fall muß die hauptverantwortliche Vollzugs­

behörde sicherstellen, daß die übrigen Behörden alle für die 

korrekte Anwendung der Verordnung erforderlichen Informationen 

erhalten; 

b) eine oder mehrere wissenschaftliche Behörden, deren Personal 

keiner der benannten Vollzugsbehörden angehören darf; das Personal 

dieser Stellen muß auf dem Gebiet der Erhaltung, Verwaltung oder 

Biologie freilebender Tiere und Pflanzen angemessene Qualifika­

tionen und Erfahrungen besitzen und darf sich bei seinen 

Empfehlungen nur auf wissenschaftlich relevante Informationen 

stützen. 

2. a) Die Mitgliedstaaten übermitteln Namen und Anschriften der benann­

ten Vollzugsbehörden, wissenschaftlichen Behörden und sonstigen 

Behörden, die Genehmigungen oder Bescheinigungen erteilen dürfen, 

der Kommission, die diese Angaben im Amtsblatt der Europäischen 

Gemeinschaften veröffentlicht. 

b) Alle in Absatz 1 Buchstabe a) Unterabsatz i genannten Vollzugs­

behörden übermitteln der Kommission auf deren Ersuchen innerhalb 

eines Monats die Namen und Unterschriftenmuster der Personen, die 

ermächtigt sind, Genehmigungen und Bescheinigungen zu unter­

zeichnen, sowie Stempelabdrücke, Siegel oder sonstige Mittel, mit 

denen die Echtheit der Genehmigungen oder Bescheinigungen be­

stätigt wird. 

c) Die Mitgliedstaaten unterrichten die Kommission über jede 

Veränderung der gemachten Angaben spätestens einen Monat nach 

Eintreten dieser Veränderung. 
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Weitergabe von Informationen 

Artikel 24 

1. Die Mitgliedstaaten und die Kommission tauschen die für die Anwendung 

der Verordnung notwendigen Informationen aus. 

2. Die Kommission unterhält Verbindungen mit dem Sekretariat des Über­

einkommens, um die Anwendung des Übereinkommens im gesamten räumli­

chen Geltungsbereich dieser Verordnung sicherzustellen. 

3. Empfehlungen der wissenschaftlichen Prüfgruppe gemäß Artikel 4 Ab­

satz 1 Buchstabe a) oder d) bzw. Absatz 2 Buchstabe b) i) oder gemäß 

Artikel 5 Absatz 1 Buchstabe a) oder Absatz 2 Buchstabe b) i) oder 

gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a) leitet die Kommission unmittel­

bar an die Vollzugsbehörden der Mitgliedstaaten oder ggf. des 

beteiligten Mitgliedstaats weiter. 

4. a) Die der Kommission von den Mitgliedstaaten gemäß Artikel 19 Ab­

satz 3 Buchstabe b) und Artikel 23 Absatz: 1 Buchstabe c) zu über­

mittelnden Informationen sind monatlich bereitzustellen. 

b) Die Kommission 

i) gibt an, in welcher Form und auf welche Art und Weise diese 

Informationen vorzulegen sind, und 

ii) leitet die erhaltenen Angaben an die Mitgliedstaaten weiter, 

wenn dies für die harmonisierte Durchführung dieser Verordnung 

notwendig ist. 
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Weitergabe von Informationen 

Artikel 24 

1. Die Mitgliedstaaten und die Kommission tauschen die für die Anwendung 

der Verordnung notwendigen Informationen aus. 

2. Die Kommission unterhält Verbindungen mit dem Sekretariat des Über­

einkommens, um die Anwendung des Übereinkommens im gesamten räumli­

chen Geltungsbereich dieser Verordnung sicherzustellen. 

Empfehlungen der wissenschaftlichen Prüfgruppe gemäß Artikel 4 Ab­

satz 1 Buchstabe a) oder d) bzw. Absatz 2 Buchstabe b) i) oder gemäß 

Artikel 5 Absatz 1 Buchstabe a) oder Absatz 2 Buchstabe b) i) oder 

gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a) leitet die Kommission unmittel­

bar an die Vollzugsbehörden der Mitgliedstaaten oder ggf. des 

beteiligten Mitgliedstaats weiter. 

4. a) Die der Kommission von den Mitgliedstaaten gemäß Artikel 19 Ab­

satz 3 Buchstabe b) und Artikel 23 Absatz 1 Buchstabe c) zu über­

mittelnden Informationen sind monatlich bereitzustellen. 

b) Die Kommission 

i) gibt an, in welcher Form und auf welche Art und Weise diese 

Informationen vorzulegen sind, und 

ii) leitet die erhaltenen Angaben an die Mitgliedstaaten weiter, 

wenn dies für die harmonisierte Durchführung dieser Verordnung 

notwendig ist. 
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2. a) Für Arten, die unter diese Verordnung fallen, und Arten, die für 

eine Aufnahme in die Anhänge in Frage kommen, übermitteln die 

zuständigen Behörden der Mitgliedstaaten der Kommission alle 

einschlägigen Informationen über: 

- den Erhaltungsstand und das Handelsvolumen dieser Arten; 

- die für den Transport dieser Arten verwendete Verfahren; 

- die Anforderungen für Unterbringung und Pflege lebender 

Exemplare; 

- die Verwendungszwecke für Exemplare dieser Arten und 

- die wissenschaftlichen, technischen und sonstigen Fortschritte 

bei Verfahren zur Überwachung des Handels mit lebenden Exempla­

ren, ihren Teilen und aus ihnen gewonnenen Erzeugnissen, 

einschließlich Verfahren für den Nachweis und die Erkundigungen 

über illegale Handelspraktiken. 

b) Die Kommission kann ggf. geeignete Schritte ergreifen, um die 

Arbeit auf diesen Gebieten zu koordinieren oder die Informationen 

zur Verbesserung der Anwendung dieser Verordnung zu nutzen. 

Artikel 26 

Strafmaßnahmen 

1. Die Mitgliedstaaten sorgen durch geeignete Maßnahmen dafür, daß 

zumindest folgende Verstöße gegen die Bestimmungen dieser Verordnung 

Strafmaßnahmen nach sich ziehen: 
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i) Verbringung von Exemplaren in die Gemeinschaft bzw. aus der 

Gemeinschaft oder Durchgangsverkehr durch die Gemeinschaft ohne 

gültige Genehmigung oder Bescheinigung nach den Bestimmungen 

dieser Verordnung; im Falle einer Ausfuhr oder Wiederausfuhr von 

Exemplaren aus einem Drittland, das Vertragspartei des Überein­

kommens ist, im Widerspruch zu diesem oder ohne ausreichenden 

Nachweis für die Einhaltung seiner Bestimmungen. 

j) Besitz von Exemplaren unter Verstoß gegen Artikel 14 oder 17; 

k) Kauf, Erwerb zu kommerziellen Zwecken, Verwendung zu komerziellem 

Gewinn, öffentliche Zurschaustellung zu kommerziellen Zwecken, 

Verkauf, Haltung zu Verkaufszwecken, Anbieten zum Verkauf oder 

Beförderung zu Verkaufszwecken von Exemplaren unter Verstoß gegen 

Artikel 15; 

1) Unterlassung der Mitteilung über Haltung, Erwerb Tod oder 

Beseitigung lebender Exemplare von Arten des Anhangs A (ob sie in 

Gefangenschaft aufgezogen oder künstlich vermehrt worden sind oder 

nicht), oder Verbringung lebender Exemplare unter Verstoß gegen 

Artikel 16; 

m) Entfernung eines Exemplars einer in Anhang E aufgeführten Art vom 

Hoheitsgebiet eines Mitgliedstaates, für den es eingetragen ist, 

unter Verstoß gegen Artikel 17; 

n) Verwendung einer Genehmigung oder Bescheinigung für ein anderes 

Exemplar als das bei Ausstellung der Genehmigung oder Bescheini­

gung berücksichtigte; 
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i) Verbringung von Exemplaren in die Gemeinschaft bzw. aus der 

Gemeinschaft oder Durchgangsverkehr durch die Gemeinschaft ohne 

gültige Genehmigung oder Bescheinigung nach den Bestimmungen 

dieser Verordnung; im Falle einer Ausfuhr oder Wiederausfuhr von 

Exemplaren aus einem Drittland, das Vertragspartei des Überein­

kommens ist, im Widerspruch zu diesem oder ohne ausreichenden 

Nachweis für die Einhaltung seiner Bestimmungen. 

j) Besitz von Exemplaren unter Verstoß gegen Artikel 14 oder 17; 

k) Kauf, Erwerb zu kommerziellen Zwecken, Verwendung zu komerziellem 

Gewinn, öffentliche Zurschaustellung zu kommerziellen Zwecken, 

Verkauf, Haltung zu Verkaufszwecken, Anbieten zum Verkauf oder 

Beförderung zu Verkaufszwecken von Exemplaren unter Verstoß gegen 

Artikel 15; 

1) Unterlassung der Mitteilung über Haltung, Erwerb Tod oder 

Beseitigung lebender Exemplare von Arten des Anhangs A (ob sie in 

Gefangenschaft aufgezogen oder künstlich vermehrt worden sind oder 

nicht), oder Verbringung lebender Exemplare unter Verstoß gegen 

Artikel 16; 

m) Entfernung eines Exemplars einer in Anhang E aufgeführten Art vom 

Hoheitsgebiet eines Mitgliedstaates, für den es eingetragen ist, 

unter Verstoß gegen Artikel 17; 

n) Verwendung einer Genehmigung oder Bescheinigung für ein anderes 

Exemplar als das bei Ausstellung der Genehmigung oder Bescheini­

gung berücksichtigte; 
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Artikel 27 

Gemeinsame Standpunkte zu Vorschlägen, die der 

Konferenz der Vertragsparteien unterbreitet wurden 

1. Zu jedem dem Sekretariat des Übereinkommens zur Genehmigung durch die 

Konferenz der Vertragsparteien unterbreiteten Vorschlag, der für die 

Anwendung dieser Verordnung von Belang ist, arbeitet die Kommission 

nach dem Verfahren des Artikels 29 einen gemeinsamen Standpunkt der 

Mitgliedstaaten aus. 

2. Vorschläge zur Genehmigung durch die Konferenz der Vertragsparteien 

können unterbreitet werden von: 

a) den Mitgliedstaaten oder 

b) der Kommission im Namen der Gemeinschaft, wenn diese 

Vertragspartei ist; 

dies kann nur geschehen, wenn die Vorschläge nach dem Verfahren des 

Artikels 29 genehmigt wurden. 
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Artikel 27 

Gemeinsame Standpunkte zu Vorschlägen, die der 
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a) den Mitgliedstaaten oder 

b) der Kommission im Namen der Gemeinschaft, wenn diese 

Vertragspartei ist; 

dies kann nur geschehen, wenn die Vorschläge nach dem Verfahren des 

Artikels 29 genehmigt wurden. 
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b) Die wissenschaftliche Prüfgruppe gewährleistet, daß die besten 

verfügbaren wissenschaftlichen Informationen in Erwägung gezogen 

werden, und leitet ihre wissenschaftlichen Ergebnisse und Empfeh­

lungen an die Kommission und den Ausschuß weiter." 

Artikel 29 

Die Kommission wird von einem Ausschuß unterstützt, der sich aus 

Vertretern der Mitgliedstaaten zusammensetzt und in dem der Vertreter der 

Kommission den Vorsitz führt. 

Der Vertreter der Kommission unterbreitet dem Ausschuß einen Entwurf der 

zu treffenden Maßnahmen. Der Ausschuß gibt seine Stellungnahme zu diesem 

Entwurf innerhalb einer Frist ab, die der Vorsitzende unter Berück­

sichtigung der Dringlichkeit der betreffenden Frage festsetzen kann. Die 

Stellungnahme wird mit der Mehrheit abgegeben, die in Artikel 148 

Absatz 2 des Vertrags für die Annahme der vom Rat auf Vorschlag der 

Kommission zu fassenden Beschlüsse vorgesehen ist. Bei der Abstimmung im 

Ausschuß werden die Stimmen der Vertreter der Mitgliedstaaten gemäß dem 

vorgenannten Artikel gewogen. Der Vorsitzende nimmt an der Abstimmung 

nicht teil. 

Die Kommission erläßt Maßnahmen, die unmittelbar gelten. Stimmen sie 

jedoch mit der Stellungnahme des Ausschusses nicht überein, so werden 

diese Maßnahmen sofort von der Kommission dem Rat mitgeteilt. In diesem 

Fall gilt folgendes: 

Die Kommission kann die Durchführung der von ihr beschlossenen Maßnahmen 

um einen Zeitraum von höchstens drei Monaten von dieser Mitteilung an 

verschieben. 
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b) Die wissenschaftliche Prüfgruppe gewährleistet, daß die besten 

verfügbaren wissenschaftlichen Informationen in Erwägung gezogen 

werden, und leitet ihre wissenschaftlichen Ergebnisse und Empfeh­

lungen an die Kommission und den Ausschuß weiter." 

Artikel 29 

Die Kommission wird von einem Ausschuß unterstützt, der sich aus 

Vertretern der Mitgliedstaaten zusammensetzt und in dem der Vertreter der 

Kommission den Vorsitz führt. 

Der Vertreter der Kommission unterbreitet dem Ausschuß einen Entwurf der 

zu treffenden Maßnahmen. Der Ausschuß gibt seine Stellungnahme zu diesem 

Entwurf innerhalb einer Frist ab, die der Vorsitzende unter Berück­

sichtigung der Dringlichkeit der betreffenden Frage festsetzen kann. Die 

Stellungnahme wird mit der Mehrheit abgegeben, die in Artikel 148 

Absatz 2 des Vertrags für die Annahme der vom Rat auf Vorschlag der 

Kommission zu fassenden Beschlüsse vorgesehen ist. Bei der Abstimmung im 

Ausschuß werden die Stimmen der Vertreter der Mitgliedstaaten gemäß dem 

vorgenannten Artikel gewogen. Der Vorsitzende nimmt an der Abstimmung 

nicht teil. 

Die Kommission erläßt Maßnahmen, die unmittelbar gelten. Stimmen sie 

jedoch mit der Stellungnahme des Ausschusses nicht überein, so werden 

diese Maßnahmen sofort von der Kommission dem Rat mitgeteilt. In diesem 

Fall gilt folgendes: 

Die Kommission kann die Durchführung der von ihr beschlossenen Maßnahmen 

um einen Zeitraum von höchstens drei Monaten von dieser Mitteilung an 

verschieben. 
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d) erläßt die Kommission etwaige sonstige Maßnahmen, die für eine 

wirksame und harmonisierte Anwendung der Bestimmungen dieser 

Verordnung notwendig sind, einschließlich ggf. Maßnahmen zur 

Durchführung von Entschließungen der Vertragsparteien und zur 

Ausarbeitung von Verfahren für die Kennzeichnung von Exemplaren, 

die Identifizierung und die Durchsetzung von Bestimmungen. 

Artikel 31 

Die Mitgliedstaaten unterrichten die Kommission und das Sekretariat des 

Übereinkommens über die Bestimmungen, die sie im einzelnen für die 

Anwendung dieser Verordnung erlassen, sowie über alle Rechtsinstrumente 

und Maßnahmen zu deren Anwendung und Durchsetzung. 

Die Kommission gibt diese Informationen an die Mitgliedstaaten weiter. 

Artikel 32 

Die Verordnung (EWG) Nr. 3626/82 wird aufgehoben, 
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Die Verordnung (EWG) Nr. 3626/82 wird aufgehoben. 



- 71 -

ANHÄNGE A, B und C 

Erläuterungen 

1. Die In diesen Anhängen aufgeführten Arten werden bezeichnet: 

a) mit dem Namen der Art, oder 

b) als Gesamtheit der einem höheren Taxon (Ordnungsstufe der 

Systematik) oder einem bestimmten Teil desselben angehörenden 

Arten. 

2. Die Abkürzung "spp." wird zur Bezeichnung aller Arten eines höheren 

Taxons verwendet. 

3. Sonstige Bezugnahmen auf höhere Taxa als Arten dienen nur der 

Information oder Klassifikation. 

4. Domestikationsformen der In diesen Anhängen genannten Arten oder 

höheren Taxa sind hiervon ausgenommen. 

5. Die Abkürzung "p.e." bezeichnet möglicherweise ausgestorbene Arten. 

6. Ein Sternchen "(*) neben dem Namen einer Art oder eines höheren 

Taxons bedeutet, daß eine oder mehrere geographisch abgegrenzte 

Populationen, Unterarten oder Arten der betreffenden Art oder des 

betreffenden Taxons In Anhang 1 aufgeführt sind und daß diese 

Populationen, Unterarten oder Arten von Anhang 3 ausgenommen sind. 

7. Zwei Sternchen "(**) neben dem Namen einer Art oder eines höheren 

Taxons bedeuten, daß eine oder mehrere geographisch abgegrenzte 

Populationen, Unterarten oder Arten der betreffenden Art oder des 

betreffenden Taxons In Anhang 3 aufgeführt sind und daß diese 

Populationen, Unterarten oder Arten von Anhang A ausgenommen sind. 
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ANHXNGE A. B und C 

Erläuterungen 

1. Die In diesen Anhängen aufgeführten Arten werden bezeichnet: 

a) mit dem Namen der Art, oder 

b) als Gesamtheit der einem höheren Taxon (Ordnungsstufe der 

Systematik) oder einem bestimmten Teil desselben angehörenden 

Arten. 

2. Die Abkürzung "spp." wird zur Bezeichnung aller Arten eines höheren 

Taxons verwendet. 

3. Sonstige Bezugnahmen auf höhere Taxa als Arten dienen nur der 

Information oder Klassifikation. 

4. Domestikationsformen der In diesen Anhängen genannten Arten oder 

höheren Taxa sind hiervon ausgenommen. 

5. Die Abkürzung "p.e." bezeichnet möglicherweise ausgestorbene Arten. 

6. Ein Sternchen "(*) neben dem Namen einer Art oder eines höheren 

Taxons bedeutet, daß eine oder mehrere geographisch abgegrenzte 

Populationen, Unterarten oder Arten der betreffenden Art oder des 

betreffenden Taxons in Anhang 1 aufgeführt sind und daß diese 

Populationen, Unterarten oder Arten von Anhang 3 ausgenommen sind. 

7. Zwei Sternchen "(**) neben dem Namen einer Art oder eines höheren 

Taxons bedeuten, daß eine oder mehrere geographisch abgegrenzte 

Populationen, Unterarten oder Arten der betreffenden Art oder des 

betreffenden Taxons In Anhang 3 aufgeführt sind und daß diese 

Populationen, Unterarten oder Arten von Anhang A ausgenommen sind. 
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x703 Sämtliche Arten stehen In Anhang II, ausgenommen LaoothrIx 

flavlcauda (steht In Anhang I). 

x704 Die Art steht In Anhang II, die Unterart Cercocebus 9aI er I tus 

ça 1eritus dagegen In Anhang I. 

x705 Die Art steht In Anhang II, die Unterart Col obus pennant I I KlrKI 

dagegen in Anhang I. 

x706 MvrmecoDhaaa trldactvla und Tamandua tetradactYla Chapatiensls stehen 

In Anhang II. Tamandua tetradactYI a steht In Anhang III für 

Guatemala. 

x707 Bradypus varleaatus steht In Anhang II. 

x708 Choloeous hoffmannI steht In Anhang III für Costa Rica. 

x709 Cabassous central Is steht In Anhang III für Costa Rica und Cabassous 

tatouav In Anhang III für Uruguay. 

x7io Man is crassicaudata, Man is lavanlca und ManiLs. pentadactYla stehen in 

Anhang 11. Man!s glgantea, Man Is tetradactyla und Man is tri CUSP Is 

stehen in Anhang III für Ghana. 

x711 Alle Arten mit Ausnahme von LlPOteg vexlIIIfer. Platanlsta spp., 

Berardius spp., Hyperoodon spp., Physetej. macrocephalus. Sotalla 

spp., sousa spp., Neophocaena phocaenoides, Phpcpena sinus, 

EschrIchtius robustus. Balaenootera spp. (mit Ausnahme der 

Population Balaenoptera acutorostrata in Westgrönland) Meoaotera 

novaeanaliae. Balaena spp. und Caperea maroinata. die In Anhang I 

stehen, sind In Anhang II aufgeführt. 

x712 Population von Bhutan, Indien, Nepal, Pakistan stehen In Anhang I 

und Population von des Gebiets der Europäischen Gemeinschaft stehen 

in Anhang Il 

x713 Pus Icvon cuioaeus. Pusicypn gMseus und Dusicvon avmnocercus stehen 

In Anhang I I. 

x714 Die Population von Mexico steht In Anhang I und die Population der 

Europäischen Gemeinschaft steht In Anhang II. 

x715 Die'Art steht in Anhang I, mit Ausnahme der Population Australiens, 

die In Anhang II erwähnt ist. 

x716 Trichechus Inunauts und Trichechus manaUls. stehen In Anhang I. 

Trichechus Senegal ensls steht In Anhang I I. 
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x703 Sämtliche Arten stehen In Anhang II, ausgenommen Lagothr»x 

flavlcauda (steht In Anhang I). 

x704 Die Art steht In Anhang II, die Unterart Cercocebus galerltus 

galerItus dagegen in Anhang I. 

x705 Die Art steht In Anhang II, die Unterart Co I obus pennant I I klrkt 

dagegen In Anhang I. 

x706 Myrmecophaoa trldactvla und Tamandua tetradactvla chapadensis stehen 

In Anhang II. Tamandua tetradactvla steht In Anhang III für 

Guatemala. 

x707 Bradvpus varlegatus steht In Anhang II. 

x708 Choloepus hoffmannI steht In Anhang III für Costa Rica. 

x709 Cabassous central Is steht In Anhang III für Costa Rica und Cabassous 

tatouav In Anhang III für Uruguay. 

x710 Man IS crasslcaudata, Man Is lavanlca und Man is pentadactYla stehen In 

Anhang 11. Manls oioantea. Manls tetradactyla und Man I s tri CUSP I s 

stehen in Anhang III für Ghana. 

x711 Alle Arten mit Ausnahme von Llpotes vex l 11 Ifer. Platanlsta spp., 

Berardlus spp., Hvperoodon spp., Phvseter macroceohalus. Sotalla 

spp., gpusa spp., Neophocaena Phocaenoides. PhPCPSna Sj_QUS_. 

Eschrlchtlus robustus. PalaenPPtera spp. (mit Ausnahme der 

Population Balaenootera acutorostrata In Westgrönland) Megaptera 

novaeanallae. Balaena spp. und Caperea marolnata. die In Anhang I 

stehen, sind in Anhang II aufgeführt. 

x712 Population von Bhutan, Indien, Nepal, Pakistan stehen In Anhang I 

und Population von des Gebiets der Europäischen Gemeinschaft stehen 

in Anhang 11 

x713 PusiCYPn culoaeus. Duslcvon grlseus und Dusicvon ovmnocercus stehen 

In Anhang I I. 

x714 Die Population von Mexico steht In Anhang I und die Population der 

Europäischen Gemeinschaft steht In Anhang II. 

x715 Die Art steht In Anhang I, mit Ausnahme der Population Australiens, 

die In Anhang II erwähnt ist. 

x716 TrIchechus Inunauls und Tr ichechus manatus stehen In Anhang I. 

Trichechus senegalenslS steht In Anhang II. 
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x735 GaI Ii coIumba Iuzon i ca steht in Anhang II. 

x736 Alle Arten stehen in Anhang II, ausgenommen Psittacula kramer i. die 

für Ghana in Anhang III steht, und Meloosittacus undulatus und 

Nymph i eus ho II and i eus. die im Übereinkommen auf keine Liste gesetzt 

wurden. 

x737 Tauraco corythaix steht in Anhang II. Corythaeola cristata. Crinifer 

piscator. Musophaga violacea und Tauraco macrorhynchus stehen für 

Ghana in Anhang III. 

x738 Aceros narcondami. Bucerus bicornis. Bucerus hydrocorax und Bucerus 

rh inoceros stehen in Anhang I I. 

x739 Ramphastos sulfuratus steht für Guatemala in Anhang III. 

x740 Rupicola spp. steht in Anhang II. Cephalopterus o en a tu s und 

Cephalopterus penduliger stehen für Kolumbien in Anhang III. 

x741 Pitta braehyura nympha und Pitta qualana stehen in Anhang I I. 

x742 Paroar ia capitata und Paroar ia coronata stehen in Anhang I I. 

x743 Sphenodon punetatus steht in Anhang I. 

x744 Alle europäischen Populationen mit Ausnahme derjenigen der 

Sowjetunion stehen in Anhang I. 

x745 Alle Arten stehen in Anhang I I , ausgenommen Ar iocarpus agavoides. 

scaphorostrus. und Ariocarpus trlgnonus. die in Anhang i stehen. 

13. Das Zeichen "-" vor einer Zahl neben dem Namen einer Art oder eines 

höheren Taxons bedeutet, daß bestimmte geographisch abgegrenzte 

Populationen, Arten, Artengruppen oder Familien der betreffenden Art 

oder des betreffenden Taxons wie folgt von den jeweiligen Anhängen 

ausgenommen sind; 

102 Population von Bhutan, Indien, Nepal, Pakistan und des Gebiets 

der Europäischen Gemeinschaft 

103 Population der UdSSR 

104 Population von China 

106 Population der Vereinigten Staaten von Amerika 

107 - Ch ile: ein Teil der Population der Provinz Parinacota, ia. 

Region Tarapacâ 
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x735 Gallicolumba luzonica steht in Anhang II. 

x736 Alle Arten stehen in Anhang II, ausgenommen Psittacula kramer i. die 

für Ghana in Anhang III steht, und Melopsittacus undulatus und 

Nymph i eus ho II and i eus. die im Übereinkommen auf keine Liste gesetzt 

wurden. 

x737 Tauraco corythaix steht in Anhang II. Corythaeola cristata, Crinifer 

piscator. Musophaga violacea und Tauraco macrorhynchus stehen für 

Ghana in Anhang III. 

x738 Aceros narcondami. Bucerus bicornis. Bucerus hydrocorax und Bucerus 

rhinoceros stehen in Anhang I I. 

x739 Ramphastos sulfuratus steht für Guatemala in Anhang IM. 

x740 Rupicola spp. steht in Anhang II. Cephalopterus ornatus und 

Cephalopterus penduliger stehen für Kolumbien in Anhang III. 

x741 Pitta braehyura nympha und Pitta quajana stehen in Anhang I I. 

x742 Paroar ia capi tata und Paroar ia coronata stehen in Anhang I I. 

x743 Sohenodon punetatus steht in Anhang I. 

x744 Alle europäischen Populationen mit Ausnahme derjenigen der 

Sowjetunion stehen in Anhang I. 

x745 Alle Arten stehen in Anhang II, ausgenommen Ar iocarpus agavoides. 

scaphorostrus. und Ariocarpus trignonus. die in Anhang I stehen. 

13. Das Zeichen "-" vor einer Zahl neben dem Namen einer Art oder eines 

höheren Taxons bedeutet, daß bestimmte geographisch abgegrenzte 

Populationen, Arten, Artengruppen oder Familien der betreffenden Art 

oder des betreffenden Taxons wie folgt von den jeweiligen Anhängen 

ausgenommen sind; 

102 Population von Bhutan, Indien, Nepal, Pakistan und des Gebiets 

der Europäischen Gemeinschaft 

103 Population der UdSSR 

104 Population von China 

106 Population der Vereinigten Staaten von Amerika 

107 - Ch i le: ein Teil der Population der Provinz Par inacota, ia. 

Region Tarapacâ 
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114 Population von Australien und Papua-Neuglnea und Population von 

Indonesien mit bestimmten Jähr IIchen Ausfuhrquoten: 

Insgesamt: 

gezüchtete Exemplare: 

Häute gejagter 

Exemplare mit Bauch­

breite von 10-18": 

1990 

5000 

2000 

3000 

1991 

6000 

3000 

3000 

1992 

7500 

5000 

2500 

115 Population der Volksrepublik Kongo, aber mit einer jährlichen 

Nul I-Ausfuhrquote 

116 Population von Indonesien mit bestimmten jährlichen Aufuhrquoten 

(1990: 1 250; 1991: 1 500; 1992: 2 500), davon 50 % gezüchtete 

Exemplare 

117 Population von Chile 

118 Alle Arten, die keine Sukkulenten sind. 

190 Arten der Unterfamllle In Anhang A, Insbesondere Nemos la rourel 

und Tangara fastuosa. 

191 Außer Llmonlum bei IIdlfollum. 

14. Das Zeichen "+" vor einer Zahl neben dem Namen einer Art oder eines 

höheren Taxons bedeutet, daß nur bestimmte geographisch getrennte 

Populationen, Unterarten oder Arten der betreffenden Art oder des 

betreffenden Taxons wie folgt In dem jeweiligen Anhang aufgeführt 

sind: 

+201 Populationen von Südamerika (Population außerhalb 

Südamerikas sind in den Anhängen nicht enthalten) 

+202 Population von Bhutan, Indien, Nepal und Pakistan sowie dem 

Gebiet der Europäischen Gemeinschaft 

+203 Population von Mexiko und dem Gebiet der Europäischen 

Gemeinschaft 

+204 Population von Kamerun und Nigeria 

+205 Asiat Ische Population 

+206 Indische Population 

+207 Mittel- und nordamerikanische Populationen 

+209 Chile: ein Teil der Population der Provinz Parinacota, Ia. 

Region Tarapacâ 
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-321 Enthält das Synonym Eupleres major 

-322 Wird auch als Lynx caracal bezeichnet; enthält das 

Gattungssynonym Caracal 

-323 Wird auch als Lynx pardinus oder Fells lynx pardlna 

bezeichnet 

-324 Wird auch als Lynx rufus esculnapae bezeichnet. 

-325 Enthält die Synonyme Equus klang und Equus onager. 

-326 Enthält das Gattungssynonym Dama. 

-327 Enthält die Gattungssynonyme Axis und Hyelaphus. 

-328 Enthält das Synonym Bos frontalis. 

-329 Enthält das Synonym Bos grunniens. 

-330 Enthält das Gattungssynonym NovIbos. 

-331 Enthält das Gattungssynonym Anoa. 

-332 Enthält das Gattungssynonym Oryx tao. 

-333 Enthält das Synonym Ovis aries ophion. 

-334 Wird auch als Anas platyrhynchos laysanensls bezeichnet. 

-336 Enthält das Synonym Falco pelegrInoides und Falco 

baby IonIeus. 

-337 Enthält das Gattungssynonym Plplle. 

-338 Enthält das Gattungssynonym Mi tu. 

-339 Wird unkorrekterweise auch "Rheinartia ocellata" genannt, 

enthält das Gattungssynonym Rheinartia nigrescens. 

-340 Wird auch als Epodotls bengal ens is bezeichnet. 

-341 Oft gehandelt unter der falschen Bezeichnung Ara can Inde. 

-342 Enthält das Gattungssynom Cyclopsitta. 

-343 Wurde früher in die Gattung Gallirex einbezogen. 

-344 Wird auch als Mlmizuku gurneyi bezeichnet. 

-345 Wurde früher In die Gattung Ramphodon einbezogen. 

-346 Wird auch als Muscicapa rueckl bezeichnet. 

-347 Wurde früher In die Gattung Spinus einbezogen. 

-348 Enthält die Gattungssynonyme Nicoria und Teile von Geoemyda. 

-349 Wird auch in der Gattung Testudo geführt. 

-350 Wurde früher unter Podocnemis spp eingestuft. 

-351 Enthält AI IIgatoridae, Crocodylidae und Gavlalidae. 

-352 Wurde früher unter Chamaeleo spp. eingestuft. 

-353 Wird auch als Constrictor constrictor occidental Is 

bezeichnet. 

-354 Enthält das Synonym Pseudoboa cloelia. 

-355 Wird auch als Hydrodynastes gl gas bezeichnet. 
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•392 Wird auch als Tragelaphus eurycerus bezeichnet. 

Enthält das Gattungssynonym Taurotragus. 

-393 Wurde früher als Bubalus bubal is (Haustierform) bezeichnet. 

-394 Wird auch als Ardeola Ibis bezeichnet. 

-395 Wird auch als Egretta alba bezeichnet. 

-396 Wird auch als Spatula clypeata bezeichnet. 

-397 Wird auch als Nyroca nyroca bezeichnet. 

-398 Enthält das Synonym Dendrocygna fulva. 

-399 Wird auch als Ca Irina hartlaubil bezeichnet. 

-402 Wird auch als Turturoena Irldltorques oder Columba maiherbli 

(teilweise) bezeichnet. 

-403 Wird auch als Columba mayeri bezeichnet. 

-404 Wird auch als Treron austral is (teilweise) bezeichnet. 

-405 Wird auch als Cal ope IIa brehmerI bezeichnet, 

enthält das Synonym Cal ope IIa puella. 

-406 Wird auch als Tympan I stria tympanistria bezeichnet. 

-407 Wird auch als Terpsiphone bourbonnensis bezeichnet. 

-408 Wird auch als Estriida subflava oder Sporaeginthus subflavus 

bezeichnet. 

-409 Wird auch als Estriida larvata bezeichnet; 

umfaßt das Synonym Lagonosticta vlnacea. 

-410 Enthält das Gattungssynonym Spermestes. 

-411 Wird auch als Euodlce cantans bezeichnet. 

-412 Wird auch als Hypargos nitldulus bezeichnet. 

-413 Enthält das Synonym Parmoptlla rubrlfrons. 

-414 Enthält die Synonyme Pyrenestes frommi und Pyrenestes 

rothschlIdi 

-415 Wird auch als Estriida bengala bezeichnet. 

-416 Enthält das Synonym Bubalornis niger. 

-417 Wird auch als Euplectes afra bezeichnet. 

-418 Wird auch als Colluspasser ardens bezeichnet. 

-419 Wird auch als Colluspasser macrourus bezeichnet. 

-420 Enthält das Synonym Euplectes franciscanus. 

-421 Wird auch als Anaplectes melanotis bezeichnet. 

-422 Enthält die Synonyme Passer diffusus, Passer gongonensis, 

Passer suahellcus und Passer swalnsonll. 

-423 Enthält die Synonyme Pleceus nlgriceps. 
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*521 Alle Exemplare von Phoca groenlandlca stehen In Anhang B, 

ausgenommen Häute von Jungtieren während des Haarens 

(genannt "Whitecoats"). Anhang A gilt nur für Whltecoats. 

*522 Alle Exemplare stehen In Anhang C, ausgenommen Samen, 

Sporen, Pollen (einschließlich Polllnlen), Gewebekulturen 

und In-vitro-KelmlIngskulturen. 

17. Das Zeichen "#" vor einer Zahl neben dem Namen einer Art oder eines 

höheren Taxons In Anhang B bedeutet, daß nur folgende Teile und 

Erzeugnisse als Exemplare Im Sinne dieser Verordnung gelten: 

#1 Alle Teile und Erzeugnisse, ausgenommen: 

a) Samen, Sporen und Pollen (einschließlich Polllnlen) und 

b) Gewebekulturen und In vitro-KelmlIngskulturen. 

#2 Alle Teile und Erzeugnisse, ausgenommen: 

a) Sporen und Pollen. 

b) Gewebekulturen und In vitro-KelmlIngskulturen und 

c) chemische Erzeugnisse. 

#3 Wurzeln und ohne weiteres erkennbare Teile davon. 

#4 Alle Teile und Erzeugnisse, ausgenommen: 

a) Samen und Pollen, 

b) Gewebekulturen und in vitro-KeImlingskulturen, 

c) Früchte sowie Teile und Erzeugnisse davon, welche von 

außerhalb Ihres natürlichen Verbreitungsgebiets 

eingebürgerten oder von künstlich vermehrten Pflanzen 

stammen, und 

d) einzelne Stammglieder (Scheiben) sowie Teile und Erzeugnisse 

davon, welche von außerhalb ihres natürlichen 

Verbreitungsgebiets eingebürgerten oder künstlich vermehrten 

Opuntien der Untergattung Opuntia spp. stammen. 
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FAUNA 

MAMMALIA 

Anhang A Anhang B Anhang C 

MONOTREMATA 

Tachyglossldae 

MARSUPIALIA 

Dasyuridae 

Myriecoblldae 

Thy lac InIdae 

Peraaelidae 

ThylacoiyIdae 

PhalangerIdae 

BurraayIdae 

Vombatldae 

Zaglossus spp.(II) 

Silnthopsls longicaudata (I) 
Silnthopsls psanophlla (I) 

Myraecoblus fasclatus 

Thy Iacinus cynocephaius p.e. (I) 

Chaeropus ecaudatus p.e. (I) 
Peraneles bougaInvlIle (l) 
Peraneies gunnll 

Macrot Is lagotls (I) 
Macrot is leucura (I) 

Phalanger luilulae 
Phalanger naculatus (II) 
Phalanger oriental Is (II) 

Burraiys parvus (II) 

Laslorhlnus krefftll (I) 
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Rh inolophIdae 

Anhang A 

Rhlnolophus blast I 
Rhlnolophus euryale 
Rhlnolophus ferrunequinui 
Rhlnolophus hlpposideros 
Rhlnolophus lehelyl 

Anhang B Anhang C 

Phyllostomldae 

Vespert I II onidae 

Vanpyrops lineatus (III, UY) 

Barbastella barbasteiius 
Epteslcus nllssonl 
Eptesicus serotinus 
M Inlopterus Schreibers I 
Myotis bechstelnl 
Myotls blythll 
Myotis brandti 
Myotis capaccinil 
Myotis dasycnene 
Myotis daubentonl 
Myotis enarglnatus 
Myotis nyotls 
Myotis mystaclnus 
Myotis nattererI 
Nyctalus laslopterus 
Nyctalus le Is 1er I 
Nyctalus noctula 
PIpistrellus kühl II 
Pipistrellus naderensls 
PIpistrellus nathusll 
PIpistrellus pipistrellus 
PIpistrellus savl I 
Plecotus aurltus 
Plecotus austrlacus 
Vespert11lo nurlnus 

Mo lossIdae Tadarlda tenlotls 
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Anhang A Anhang B Anhang C 

PRIMATES 

Lenurldae 

Chelrogaleldae 

Indriidae 

DaubentonlIdae 

Lori8ldae 

TarsiIdae 

Callithricldae 

PRIMATES spp. * -301 (II) 

Callliiconldae 

Cebidae 

Cercoplthecidae 

Lenurldae spp. (I) 

Chelrogaleldae spp. (I) 

Indriidae spp. (I) 

Daubentonia ladagascariensis (!) 

Nycticebus pygnaeu6 (II) 

Tarslus puni lus (II) 
Tars lus syrichta (II) 

CalUthrlx hunerallfer (II) 
Calllthrix Jacchus aurita (I) 
CalUthrlx jacchus flaviceps (I) 
Leontop Ithecus spp. -302 (I) 
Saguinus blcolor (I) 
Saguinus leucopus (I) 
Saguinus oedipus -303 (I) 

Ca 11 IraIco goeldil (I) 

Alouatta pall lata (I) 
AteIes spp. x702 
Brachyteles arachnoïdes (I) 
Cacajao spp. (I) 
Cal I Icebus personatus (II) 
Chlropotes albinasus (I) 
Lagothrlx spp. x703 
Salnlri oerstedll (1) 

Aiienoplthecus nigrovlrldls (II) 
Cercocebus ga1er Itus x704 
Cercopithecus diana -304 (i) 
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Hylobatldae 

PongIdae 

EDENTATA 

Myrnecophagidae 

Bradypodldae 

Choloepldae 

Dasypodldae 

PHOLIDOTA 

Manidae 

Anhang A 

Cercopithecus so latus (II) 
Co Iobus pennant II x705 
CoIobus praussi (II) 
Co Iobus rufonltratus -306 (I) 
CoIobus satanas (II) 
Macaca silenus (I) 
Nasal Is spp. -307 (I) 
Paplo Ieucophaeus -308 (I) 
Papio sphinx -308 (I) 
Presbytls enteIlus (I) 
Presbytls franco is I (II) 
Presbytls gee I (I) 
Presbytls John 11 (II) 
Presbytls plleata (I) 
Presbytls potenzlanl (I) 
Pygathrlx spp. -309 (I) 

Hylobatldae spp. (I) 

PongIdae spp. (I) 

Anhang B Anhang C 

Bradypus torquatus 

Prlodontes naxlnus «311 

Myrnecophagidae spp. x706 

Bradypodldae spp.* x707 

Choloepldae spp. x708 

Dasypodldae spp.* x709 

Man Is spp.* x710 
Man Is tennlnckii (I) 
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LAG0M0RPHA 

Leporidae 

RODENT IA 

Gliridae 

Sciuridae 

CastorIdae 

Anomaluridae 

Cricetldae 

Arvicolidae 

Anhang A 

Caprolagus hispidus (I) 

Romerolagus diazi (I) 

Dryomys nltedula 
Muscardinus aveiianarius 
MyoiBlmus roach I 

Cynomys mexicanus (I) 

Anhang B Anhang C 

Ratufa Indlca (II) 
Sciurus anonalus 

Spermophllus cl te 11 us 

Castor fiber 

Crlcetus crlcetus 

MIcrotus cabrerae 
MIcrotus oeconomus arenlcola 

Lepus 11 midus 

Ratufa spp.* (II) 

Castor canadensis 

Epixerus ebil (III, GH) 
Marmota caudata (III, IN) 
Marnota hinalayana (III, IN) 

Sciurus deppel (III, CR) 

Anomalurus beecroftl (III, GH) 
Anomalurus derbianus (III, GH) 
Anomalurus pel I (III, GH) 
Idiurus macrotis (III, GH) 

Ondatra zlbethicus 
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Anhang A Anhang B Anhang C 

MurIdae 

Zapodldae 

Hystrlcldae 

Erethlzontldae 

Agoutldae 

Dasyproctldae 

Chinch 111idae 

Capromyldae 

CETACEA 

CARNIVORA 

CanIdae 

LeporlI lus condltor (I) 
Pseudomys praeconls (I) 
Xeronys myoides (I) 
Zyzonys pedunculatus (I) 

Sicista betulina 

Hystrlx crlstata (III, GH) 

Chinchilla spp. +201 (I) 

Capromys spp. 

CETACEA spp. X711 

Canls lupus** +202 x712 
Canls rufus 
Can is s I mens I s 
Cnrysocyon brachyurus (II) 
Cuon alpinus (II) 

Lycaon pictus 
Speothos venaticus ( I) 

Canls aureus (III, IN) 
Canls latrans 
Canls lupus* -102 (II) 

Duslcyon spp. x?13 

Urocyon spp. 

Sphlggurus mexicanus -385 (III, HN) 
Sphlggurus splnosus «385 (III, UY) 

Agouti paca -386 (III, HN) 

Dasyprocta punctata (III, HN) 

Vulpes bengalensls (III, IN) 



Ursidae 

Procyonidae 

Mustelldae 

Anhang A 

Alluropoda nelanoleuca (I) 
Helarctos nalayanus (I) 
Me Iursus urslnus (I) 
Selenarctos thlbetanus -317 (I) 
Treiarctos ornatus (I) 

Ursus arctos** +203 x714 
Ursus arctos Isabel IInus (I) 
Ursus arctos prulnosus (I) 

Aonyx conglca** -319 +204 (I) 

Enhydra lutrls nereis (I) 

Gulo gulo 

Ultra fellna (I) 

Lutra longicaudls -320 (I) 
Lutra lutra (I) 
Lutra provocax (I) 
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Anhang B 

Vulpes cana (II) 

Vulpes zerda -316 (II) 

Ursus aiericanus (III. CA) 
Ursus arctos* -103 (II) 

Ursus narltlnus -318 (II) 

Allurus fulgens (II) 

Procyon lotor 

Conepatus hunboldtll (II) 

Lutrinae spp.* (II) 

Anhang C 

Vulpes vulpes grlffithl (III. IN) 
Vulpes vulpes nontana (III. IN) 
Vulpes vulpes pusllla «387 (III. IN) 

Bassaricyon gabbll (III. CR) 
Bassariscus sun Ichrast I (III. CR) 
Nasua nasua -388 (III, HN) 
Nasua nasua solltaria (III, UY) 
Potos flavus (III. HN) 

Elra barbara (III. HN) 

Gal let is vittata -389 (III. CR) 

Martes anericana 
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VIverrIdae 

Anhang A 

Mustela lutreola 
Mustela nigrlpes (I) 

Pteronura braslIlensls (I) 

Cynogale bennettll (II) 
EupIeres goudotll -321 (II) 
Fossa fossa (II) 

Liberi let Is kuhnl 

Prionodon llnsang (II) 
Prlonodon pardlcolor (I) 

Anhang B 

Martes Hartes 
Martes pennant I 
Martes zlbellIna 

Mustela erninea (III, IN) 

Mustela putorius 

Tax Idea taxus 

Cryptoprocta ferox (II) 

Genetta genetta 
Hen Igalus derbyanus (II) 

Anhang C 
Martes flavlgula -390 (III, IN) 
Martes folna Interned la (III. IN) 

Me 11 Ivor« capensls (III. BN. GH) 
Mustela altalca (III. IN) 

Mustela kathlah (III. IN) 

Mustela slblrlca (III. IN) 

Arctictls blnturong (III. IN) 
Civettlctis civetta -391 (III. BN) 

Paguna larvata (III. IN) 
Paradoxurus heriaphroditus (III. IN) 
Paradoxurus Jerdonl (III. IN) 

VIverra negasplla (III, IN) 
Vlverra zibetha (III. IN) 
Viverricula indlca (III. IN) 

Herpestldae Herpestes auropunctatus (III. IN) 
Herpestes edwards I (III, IN) 

Herpestes fuscus (III, IN) 
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Anhang A Anhang B 

Protei Idas 

Hyaenidae 

Fei idae 

Anhang C 
Herpestes urva (III, IN) 
Herpestes vitticollls (III, IN) 

Proteies cristatus (III, BN) 

Hyaena brunnea (I) 

Felidae spp.* (II) 

Acl 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Fei 
Neofe 

nonyx Jubatus (i) 
Is 
Is 
is 
is 
Is 
is 
Is 
Is 
Is 
Is 
is 
Is 
Is 
Is 
Is 
Is 
Is 
Is 
Is 
Is 
Is 
Is 

badla (II) 
bengalensls bengalensls** -104 
caracal** +205 «322 (I) 
concolor coryl (I) 
concolor costaricensis (I) 
concolor cougar (I) 
geoffroyl (II) 
irlomotensls (II) 
Jacob I ta (I) 
lynx** +250 (II) 
narnorata (I) 
nigrlpes (I) 
pardalIs (I) 
pardina «323 (I) 
planiceps (I) 
rubiglnosa** +206 (I) 
rufa esculnapae =324 (I) 
sllvestris (II) 
temmlncki (I) 
tigrlna (I) 
wiedll (I) 
yagouaroundl** +207 (I) 
I Is nebulosa (I) 

Panthera leo persica (I) 
Panthera onca (I) 
Panthera pardus (I) 

(I) 
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Anhang A Anhang B Anhang C 

Panthera tl.grIs (I) 
Panthera une Ia (I) 

PINNIPEDIA 

OtariIdae 

Odobenldae 

Phocldae 

TUBULIDENTATA 

Orycteropodldae 

PROBOSCIDEA 

ElephantIdae 

SIRENIA 

DugongIdae 

Arctocephalus phi IIpplI (II) 
Arctocephalus townsendl (I) 
Eumetoplas Jubatus 

Cystophora crlstata °520 

Monachus spp. (I) 
Phoca groenlandlca °521 

Elephas maxImus (I) 
Loxodonta africana (I) 

Dugong dugon x715 

Arctocephalus spp.* (Il) 

Neophoca cinerea 
Phocarctos hooker I 

Odobenus rosmarus (III, CA) 

Cystophora crlstata °520 
Erlgnathus barbatus 
HalIchoerus grypus 
Mlrounga spp. (Il) 

Phoca groenlandlca °521 
Phoca hisplda 
Phoca vi tu Una 

Orycteropus afer (II) 

http://tl.gr
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Anhang A Anhang B Anhang C 

Trichechidae 

PERISSODACTYLA 

Equldae 

TapirIdae 

Rh InocerotIdae 

ARTIODACTYLA 

SuIdae 

Tayassuldae 

Hlppopotanldae 

Cane IIdae 

Tragulldae 

Cervldae 

TrichechIdae spp. x716 

Equus afrlcanus (I) 
Equus grevyl (I) 
Equus hen Ionus «325 x717 
Equus przewalsklI (I) 

Equus zebra zebra (I) 

TapirIdae spp.** (I) 

RhInocerotIdae spp. (I) 

Babyrousa babyrussa (I) 
Sus sa Ivan lus (I) 

Catagonus wagnerl (I) 

Choeropsls liber lens Is (II) 

Vicugna vicugna -107 ** (I) 

Blastocerus dlchotonus (I) 
Cervus dana nesopotamlcus «326 (I) 
Cervus duvauce11 (I) 

Equus zebra hartmannae (! !) 

Taplrus terrestrls (II) 

Tayassuldae spp.* -106 (II) 

HIppopotanus amphibius (III, GH) 

Lana guanicoe (II) 
Vicugna vicugna* +209 °501 (II) 

Hyenoschus aquaticus (III, GH) 

Cervus elaphus bactrlanus (II) 
Cervus elaphus barbarus (III, TN) 
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Anhang A Anhang B Anhang C 

Bovldae 

Cervus elaphus corslcanus 
Cervus elaphus hang lu (I) 
Cervus eldl (I) 
Cervus porcInus annamitlcus «327 (I) 
Cervus pore I nus calamlanensis «327 (I) 
Cervus porc 1 nus kuhll «327 (I) 
Hippocame lus spp. (I) 

Moschus spp. x718 
Muntlacus crinifrons (I) 
Muntlacus feal 

Ozotoceros bezoarticus (I) 

Pudu pudu (I) 

Addax nasonaculatus (I) 

Antliocapra americana nexicana (II) 
Antliocapra anericana pen insular Is (I) 
Antliocapra anericana sonor lens is (I) 

Bison bison athabascae (I) 

Bos gaurus «328 (I) 

Bos nutus »329 (I) 
Bos sauveII «330 (I) 

Bubalus depress Icorn Is «331 (I) 
Bubalus nlndorensls «331 (I) 
Bubalus quart es I «331 (I) 

Capra aegagrus 
Capra falconer I x719 

Pudu nephlstophlles (II) 

Amnodorcas clarkel 
Annotragus lervla (li) 
Antliocapra anericana* 

Bos Javanicus 

Budorcas taxicolor (II) 

Mazana anericana ceraslna (III, GT) 

Odocolleus vlrginlanus nayensis (III, GT) 

Antilope cervlcapra (III, NP) 

Boocercus eurycerus «392 (III, GH) 

Bubalus arnee -393 (III, NP) 
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Capra pyrenalca pyrenaica 
Capricorn Is sunatraensls (I) 

Cephalophus Jentinkl (I) 

Gazella dama (I) 

Hlppotragus nlger varlanl (I) 

Nenorhaedus goral (I) 
Oryx dannah -332 (I) 
Oryx leucoryx (I) 

Ovis annon hodgsonl (I) 

Ovis nusInon 
Ovis oriental Is ophion -333 (I) 
Ovis vignel (I) 
Pantholops hodgsonl (I) 

Rupicapra ruplcapra balcanlca 
Ruplcapra rupicapra ornata (I) 

Capra Ibex 
Capra pyrenaica * 

Cephalophus spp.* x720 

Dama IIscus dorcas dorcas (II) 
DamaiIscus hunterI 

Gazella spp.* x721 

Hen Itragus spp. 
Hlppotragus equlnus (II) 

Kobus lèche (li) 

Ovis annon* (II) 

Ovis canadensis +211 (II) 

Ruplcapra ruplcapra' 

Tragelaphus buxtonl 

Damaiiscus lunatus (III. GH) 

Tetracerus quadricornis (III, NP) 

Tragelaphus spekel (III, GH) 
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AVES 

Anhang A Anhang B Anhang C 

STRUTHIONIFORMES 

StruthIonIdae 

RHEIFORMES 

Rheidae 

CASUARIIFORMES 

Casuarlldae 

TlNAMIFORMES 

TlnanIdae 

SPHENISCI FORMES 

Sphenlscidae 

GAVIIFORMES 

Gavildae 

PODICIPEDIFORMES 

PodlcIpedIdae 

Struthio canelus +212 (I) 

Pterocnenla pennata (I) 

TInanus soIItarlus (I) 

Sphenlscus humboldtl (I) 

Gavildae spp. 

Pod 1 ceps auritus 
PodIceps cristatus 
Pod Iceps grlsegena 

Podlceps nigrlcolI Is 

Rhea americana x722 

Casuarlldae spp. 

Rhynchotus rufescens x723 

Sphenlscus denersus (II) 

Podlceps major 
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PROCELLARIIFORMES 

Dlomedeldae 

Podilynbus gigas (I) 

Tachybaptus ruf Icoll Is 

Dlonedea aIbatrus (I) 
Dlonedea amsterdamensis 

Podllymbus podlceps 

Diomedea exulans 
Diomedea melanophrls 

Procel larlidae 

Hydrobatldae 

PELECANIFORMES 

Phaethontldae 

Pelecanldae 

Bulwerla bulwerll 
Calonectris diomedea 

Fulnarus glacial is 

Pterodrona no 11 Is feae 
Pterodrona noli Is nadeira 
Puffinus asslnllis 
PuffInus gravis 
PuffInus grlseus 
PuffInus puffInus 

Hydrobates pelagieus 
Oceanodrona Castro 
Oeeanodrona leucorhoa 

Ocean Ites ocean Ieus 
Pelagodrona narlna 

Daptlon capense 

Pterodroma hasltata 

Oceanodroma nonorhls 

Phaethon aethereus 

Pelecanldae spp.* 
Pelecanus crlspus (I) 
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Su IIdae 

Phalacrocoracldae 

Pelecanus onocrotalus 
Pelecanus phi IIppensIs 

Morus bassanus 
Sula abbottl (I) 

Halletor pygneus 
Phalacrocorax aristotelis 
Phalacrocorax carbo 

Sula dactylatra 
Sula leucogaster 

Fregatldae 

CICONIIFORMES 

Ardeldae 

Fregata andrewsi (I) 

Ardea cinerea 

Ardea hunblotl 
Ardea Imperialis 
Ardea purpurea 

Ardeola ralloldes 

Botaurus stellar Is 
Bubuleus Ibis -394 (III, GH) 

Casnerodlus albus -395 (III, GH) 
Egretta eulophotes 
Egretta garzetta (III, GH) 

Gorsachlus golsagl 

Fregata nagnlflcens 

Aganla aganl 

Ardea herodlas 

Ardea sunatrana 
Ardeola Idae 

Botaurus lentlglnosus 

Butor Ides strlatus 

Egretta gularls 
Egretta thula 

Ardea go I lath (III, GH) 
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Gorsachlus magnlficus 

Balaenlclpltidae 

Scopidae 

CI con IIdae 

Thresklornlthidae 

Ixobrychus mlnutus 

Nyctlcorax nyctlcorax 

Balaeniceps rex (II) 

Clconla clconla x725 
Clconla nigra (II) 
Clconla eplscopus Storni 
Jablru nycterla (I) 
Leptoptllos dublus 
LeptoptI los Javanicus 
Mycterla cinerea (I) 

GerontIeus calvus (II) 
Gerontlcus erenlta (I) 
Nippon la nippon (I) 
Piataiea ieueorodia (II) 
Platalea nlnor 
Plegadls falclnellus 
Thaunatlbls glgantea 

Gorsachlus melanolophus 
Hydranassa caerulea 
Hydranassa tricolor 
Hydranassa vlnacelgula 
Ixobrychus eurhythmus 
Ixobrychus ex 11 Is 

Ixobrychus stürm! ! 

Tlgrlsoma fasclatum 
Zebrllus undulatus 

Scopus unbretta 

Cl con IIdae spp.* x724 

Thresklornlthidae spp.* x726 

PhoenicopterIdae PhoenicopterIdae spp.* (II) 
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Phoenicopterus ruber (II) 

ANSERIFORMES 

Ann InIdae 

Anatldae 

Anas anericana 

Anas auekiandlea neslotis (I) 

Anas dlscors 

Anas laysanensls -334 (I) 
Anas oustaletl (I) 

Anas rubrlpes 

Anser caerulescens 
Anser erythropus 

Aythya collarls 

Aythya Innotata 

Chauna chavaria 

Aix sponsa 

Anas acuta (III, GH) 

Anas auekiandlea* x727 

Anas bernierl (II) 

Anas elypeata -396 (III, GH) 
Anas crecca (III, GH) 

Anas fornosa 

Anas penelope (III, GH) 
Anas platyrhynchos 
Anas querquedula (III, GH) 

Anas strepera 
Anser alblfrons 
Anser anser 

Anser fabalis 
Aythya affin Is 
Aythya baerl 

Aythya fer Ina 
Aythya fuligula 

Alopochen aegyptlacus (!!!, GH) 

Anas capensls (III, GH) 
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Aythya nyroca -397 (III, GH) 

Branta canadensis leueoparela (I) 
Branta leueopsis 
Branta rufleoIlls (II) 
Branta sandvlcensls (I) 

Ca Irina scutulata (I) 

Cygnus colunblanus bewlckl 
Cygnus cygnus 

Marnaronetta angustirostrls 

MeIanItta persplclI lata 
Mergus aIbel lus 

Aythya narila 

Branta bernlcla 
Branta canadensis* 

Bucephala albeola 
Bueephaîa clanguia 
Bucephala Is land lea 

Clanguia hyena I Is 
Coscoroba coscoroba (II) 
Cygnus colunblanus* x728 

Cygnus nelanocoryphus (II) 
Cygnus olor 
Dendroeygna arborea (II) 

Dendroeygna bicolor -398 (III, 
Dendroeygna viduata (III, GH) 
Hlstrlonlcus histrlonicus 
Hynenolalnus nalacorhynchus 

Me IanItta fusca 
Me I anItta nigra 

Mergus cucullatus 
Mergus nerganser 
Mergus octosetaceus 
Mergus serrator 
Mergus squanatus 
Neochen Jubatus 

Ca Irina noschata (III, HN) 

Dendroeygna autunnaiis (III, HN) 
GH, HN) 
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FALCON IFORMES 

Cathartldae 

Pandlonldae 

Accipltrldae 

Oxyura leucocephala (II) 

Rhodonessa earyophyliaeea p.e.(l) 

Sonateria spectabIlls 
Tadorna crlstata 
Tadorna ferruglnea 
Tadorna tadorna 

Gynnogyps californlanus (I) 
Vuitur gryphus (I) 

Pandion hallaetus (II) 

AceIpIter brevlpes (II) 
AceIpIter gentil Is (II) 
Aceipiter nlsus (II) 
Aegyplus nonachus (II) 
Aqulla chrysaetos (II) 
Aquila clanga (II) 
Aqulla heliaca (I) 
Aqulla ponarlna (II) 
Buteo buteo (II) 
Buteo galapagoensls (II) 
Buteo rldgwayl (II) 
Buteo rufinus (II) 
Buteo lagopus (II) 
Chondrohlerax uncinatus wlIsonII (I) 

Netta ruf Ina 

Polystlcta ste11er I 

Sarkldlornls nelanotos (II) 
Sonaterla nolllssina 

Nettapus auritus (III, GH) 

Plectropterus ganbensls (III, GH) 

Pteronetta hartlaubii -399 (III, GH) 

Cathartldae spp.* x729 

Accipltrldae spp.* (II) 
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Clrcaetus gal IIcus (II) 
Circus aeruglnosus (II) 
Circus cyaneus (II) 
Circus nacrourus (II) 
Circus pygargus (II) 
El anus caeruleus (II) 
Eutrlorchls astur (II) 
Gypaetus barbatus (II) 
Gyps fulvus (II) 
Hallaeetus alblcllla (I) 
Haiiaeetus leucocephalus (I) 
Hallaeetus pelagIcus (II) 
Hallaeetus sanfordl (II) 
Hallaeetus voclferoldes (II) 
Harp la harpyja (I) 
Henlcopernls Infuscata (II) 
Hleraaetus fasclatus (II) 
Hleraaetus pennatus (II) 
Leucopternis Iaeernulata (II) 
Leucopternis occidental Is (II) 
Ml Ivus nlgrans (II) 
Mllvus nllvus (II) 
Neophron percnopterus (II) 
Pernls aplvorus (II) 
Plthecophaga Jefferyl (I) 
Spllornis eheela kinabaluensis (II) 
Spllornis elglnl (II) 
Splzaetus bartelsl (11) 

SaglttarIIdae SagittariIdae spp. (II) 

Fa IconIdae Falconidae spp.* (I I) 
Falco araea (I) 
Falco b I a n Icus (II) 
Falco cherrug (II) 
Falco coIunbar lus (II) 
Falco eleonorae (II) 
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GALL I FORMES 

MegapodlIdae 

Cracldae 

Phaslanldae 

Falco Jugger (I) 
Falco naumannl (II) 
Falco newton I aldabranus (I) 
Falco peregrinus »336 (I) 
Falco punctatus (I) 
Falco rustlcolus (I) 
Falco subbuteo (II) 
Falco tlnnunculus (II) 
Falco vespertInus (II) 

Macrocephalon maleo (I) 

Aburrla Jacutlnga -337 (I) 
Aburrla plplle plplle «337 (I) 
Crax albert I (III, CO) 
Crax blumenbachlI (I) 
Crax globulosa (III, CO) 
Crax mltu mltu «338 (I) 
Oreophasls derbianus (I) 
OrtalIs erythroptera 
Penelope alblpennls (I) 
Penelope barbata 
Penelope dabbenel 
Penelope ochrogaster 
Penelopina nigra (III, GT) 

Ageiastes meleagrldes (III, GH) 

A lector Is chukar 

MegapodlIdae spp.* 

Cracldae spp.* x730 

Afropavo congensls 

Alectoris barbara 

Alectorls graeca 

Agrlocharls ocellata (III, GT) 
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Arborophlla ardens 
Arborophlla ruf Ipectus 

Catreus walllchli (I) 
Co!Inus vlrginlanus rIdgwayi (I) 

Crossoptllon crossoptllon (I) 
Crossoptllon nantchurlcun (I) 

F ranco11nus f ranco11nus 

Lophophorus spp. (I) 

Lophura buInert 
Lophura edwardsl (I) 
Lophura hatlnhensls 
Lophura Imperial Is (I) 
Lophura swInnoII (I) 

Odontophorus strophlun 
Ophrysa superclllosa 

A lector Is rufa 
Arborophlla spp.* x731 

ArgusIanus argus (II) 
Bonasa bonasla 

Cotumlx coturnix 

Cyrtonyx nontezunae x732 

Gallus sonneratII (II) 
Ithaglnls cruentus (II) 
Lagopus lagopus 
Lagopus nutus 

Lophura spp.* x733 

Pavo nutIcus (II) 
Perd Ix perd Ix 
Phaslanus colehIcus 
Polypleetron bicaiearatun (II) 

Caloperdlx oculea (III, MY) 

Melanoperdlx nigra (III, MY) 
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Polypleetron enphanun (I) 

Rhelnardla ocellata -339 (I) 

Syrnatlcus elIloti (I) 
Sy mat Icus hunlae (I) 
Syrnatlcus nlkado (I) 

Tetraogallus casplus (I) 
Tetraogallus tlbetanus (I) 
Tragopan blythli (I) 
Tragopan caboti (I) 
Tragopan nelanocephalus (I) 

Tynpanuehus cup Ido attwaterl (I) 

Polypleetron germa in I (II) 

Polypleetron nalacense (II) 

Tetrao tetrlx 
Tetrao urogallus 

Polypleetron Inop Inatum (III, MY) 

Rhizothera longlrostrls (III, MY) 
Rollulus rouioul (III, MY) 

Tragopan satyra (III, NP) 

GRUIFORMES 

Mes Itorn IthIdae 

Turn leIdae 

Pedlononldae 

Gruldae 

Turn Ix syIvat lea 

Bugeranus caruneulatus (II) 
Grus anericana (I) 
Grus canadensis x734 
Grus grus (II) 
Grus Japonensls (I) 

Mes Itorn IthIdae spp. 

Turnix nelanogaster (II) 

Pedlononus torquatus (II) 

Gruldae spp.* (II) 
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Psophlidae 

Rai I idae 

Rhynochetldae 

Otidldae 

Grus leucogeranus (I) 
Grus monacha (I) 
Grus nlgrlcolI Is (I) 
Grus vlplo (I) 

Crex crex 

FuiIca crlstata 

Notornls mantel 11 
Porphyrio porphyrlo 

Porzana parva 
Porzana porzana 
Porzana pus11 la 

Trlchollmnas sylvestris (I) 

Rhynochetos Jubatus (I) 

Chlamydotls undulata (I) 
Chor lot Is nigrlceps (I) 
Houbaropsls bengalensls «340 (I) 
Otis tarda (II) 
Sypheotldes IndIca (II) 
Tetrax tetrax (II) 

PsophlIdae spp. 

FuiIca americana 
Fuiica atra 

Gal I Inula chloropus 
Gai lirai lus austral Is hectorl (II) 
Llmnocorax flavlrostra 

Porphyrula al lenl 
Porphyrula martinlca 
Porzana carol Ina 

Rai lus aquatlcus 

Otidldae spp.* (Il) 
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CHARADRIIFORMES 

Haenatopodldae 

Recurvirostrldae 

BurhinIdae 

Glareolldae 

CharadrIIdae 

Scolopacldae 

HInantopus hlnantopus 
HInantopus novaezelandiae 
Recurvlrostra avosetta 

Burhinus oedlcnenus 

Cursor lus cursor 

Glareola pratlncola 
Glareola nordnannl 

Charadrlus alexandrlnus 

Charadrlus dub lus 
Charadrlus h I at I eu I a 

Eudronlas nor Ine I lus 

VaneI lus splnosus 

Act It Is hypoleucos 
Act it Is macularia 
Arenaria Interpres 

Haenatopus ostralegus 

Recurvirostrldae spp.* 

Glareota naldlvarun 

Pluv Ianus aegyptlus 

Charadrlus as Iat Ieus 

Charadrlus IesehenaultlI 
Charadrlus nongotus 
Charadrlus sew I pa I matus 
Charadrlus voclferus 

Pluvial Is apricarla 
Pluvial is donlnlca 
Pluvial Is squatarola 
VaneI lus gregarlus 
VaneI lus leucurus 

VaneI lus vaneI lus 

Burhinus bistrlatus (iii, GT) 



- 112 -

Anhang A Anhang B Anhang C 

Calidris alba 
Calldrls aIpIna 

Calidris ferruginea 

Calidris narltina 

Calldrls nelanotos 
Calldrls ninuta 

Calidris tenninckii 

Galllnago nedia 

Llnicota faIcIneIlus 

Nunenlus boreal Is (I) 

Nunenlus tenuirostris (I) 
Phalaropus lobatus 

Bartran Ia longlcauda 
Calidris acunlnata 

Calldrls balrdil 
Calidris canutus 

Calldrls fuscicolI is 

Calidris naur! 

Calidris nlnutilIa 
Calldrls puslIIa 
Calidris ruficollis 
Calldrls subnlnuta 

Calidris tenuirostris 
Catoptrophorus senlpalnatus 
Galllnago galIinago 

Heteroses lus brevipes 

Linnodronus griseus 
Linnodronus scolopaceus 
Linnodronus senlpalnatus 
Llnosa haenastlca 
Linosa lapponlca 
Linosa linosa 
Lymnocryptes minimus 
Micropalana hlnantopus 
Nunenlus arquata 

Nunenlus nlnutus 
Nunenlus phaeopus 
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Phalaropus fuiIcarlus 

Trlnga glareola 
Trlnga guttlfer (I) 

Trlnga ochropus 

Trlnga stagnâtIIIs 

Xenus clnereus 

Phalaropus tricolor 
Philomachus pugnax 
Scolopax rusticola 
Trlnga erythropus 
Trlnga flavlpes 

Trlnga melanoleuca 
Tringa nebularIa 

Trlnga sol Itaria 

Trlnga totanus 
Tryngltes subrufIcolI Is 

StercorarlIdae 

Laridae 

Catharacta skua 
Stercorarius Iongieaudus 
Stercorarius parasiticus 
Stercorarius ponarinus 

Chiidon las hybrldus 
ChiIdonlas leueopterus 
ChiIdonlas nlger 
Gelochelldon nllotIca 
Hydropogne caspla 

Larus audoulniI 
Larus cachlnnans 

Larus genel 
Larus glaueotdes 

Anous stolIdus 

Larus argentatus 
Larus atriclila 

Larus canus 
Larus cirrocephalus 
Larus delawarensis 
Larus fuscus 
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Alcidae 

Larus hyperboreus 

Larus nelanocephaius 
Larus nlnutus 

Larus relIctus (I) 

Rlssa tridactyla 
Sterna alblfrons 

Sterna douga1111 

Sterna hirundo 
Sterna paradisaea 

Thaiasseus sandvlcensls 
Xena sab In I 

AIca torda 
Alle aile 
Cepphus grylle 
Fratercula arctlca 
UT la aalge 

Larus Ichthyaetus 
Larus leucophthalmus 
Larus narlnus 

Larus philadelphla 
Larus piplxcan 

Larus ridibundus 
Pagophlla alba 
Rhodostethia rosea 

Sterna aieutica 
Sterna anaethetus 

Sterna elegans 
Sterna forster I 
Sterna fuscata 

Thaiasseus bengalensls 
Thaiasseus naxlmus 

Urla lonvla 

COLUMBIFORMES 

PteroclIdldae Pterocles alchata 
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Columbldae 

Pterocles oriental is 

Syrrhaptes paradoxus 

Caloenas nicobarIca (I) 
Claravis godefrlda 
Columba bol 111 
Coiumba caribaea 

Columba Junonlae 

Columba trocaz 

Dlduncuius strlgirostrls 
Drepanoptlla hol oserIcea 

Ducula aurorae 
Ducula galeata 
Ducula go I lath 
Ducula nindorensls (i) 
Ducula whartonI 

GalIIcolumba erythroptera 
Geotrygon canlceps 

Leptotila wellst 
Nesoenas mayeri «403 (III, 

Ptlllnopus hutton I 
PttIInopus ro8elcapl 

MU) 

Pterocles Senegal lus 

Alectroenas spp. 

Columba llvla (III, GH) 
Columba oenas 
Columba ollviae 
Columba palumbus 

Ducula spp.* 

Gal I Icolumba spp.* x735 

Goura spp. (II) 

Otldlphaps nobllIs 

Columba guinea (III, GH) 
Columba IrId I torques «402 (III, GH) 

Columba uniclncta (III, GH) 

Oena capensls (III, GH) 

Ia 
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PSITTACIFORMES 

Streptopella decaocto 

Streptopella oriental Is 

Streptopelia senegalensis (III, GH) 
Streptopelia turtur (III, GH) 

Streptopelia decIpI ens (III, GH) 

Streptopelia roseogrisea (III, GH) 
Streptopelia semltorquata (III, GH) 

Streptopelia vinacea (III, GH) 
Treron cal va «404 (III, GH) 
Treron waaiia (iii, GH) 
Turtur abyss inicus (III, GH) 
Turtur afer (III, GH) 
Turtur brehnerl «405 (III, GH) 
Turtur tympanlstrla «406 (III, GH) 

Zenalda nacroura graysonl 

PSITTACIFORMES spp.* -111 x736 
Anazona agi lis (II) 
Anazona arauslaca (I) 
Anazona barbadensls (I) 
Anazona bras IIIens is (I) 
Anazona collaria (II) 
Anazona dufresntana rhodocorytha (I) 
Anazona guiIdlnglI (I) 
Anazona Imperial Is (I) 
Anazona leucocephala (I) 
Anazona prêtre 1 (I) 
Anazona tucumana (I) 
Amazona ventral Is (II) 
Amazona versicolor (I) 
Anazona vinacea (I) 
Anazona vittata (I) 
Anodorhynchus spp. (I) 
Ara anblgua (I) 
Ara glaucogularIs -341 (I) 
Ara nacao (I) 
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Ara naracana (I) 
Ara nllltarls (I) 
Ara rubrogenys (I) 
Aratlnga euops (II) 
Aratinga guarouba (I) 
Brotogerls pyrrhopterus (II) 
Cacatua moIuccensI s (1) 
Charmosyna diadema (II) 
Cyanopsltta spixll (I) 
Cyanoramphus auriceps forbesi (I) 
Cyanoramphus novaezelandiae (I) 
GeopsIttaeus occidental is p.e.(l) 
LeptosIttaca bran Ick11 (II) 
Lorlus tibialis (II) 
Neophena chrysogaster (I) 
Ognorhynchus Icterotls (I) 
Opopsltta dlophtha Ina eoxenl -342 (I) 
Pezoporus wallIcus (I) 
Plonopsltta plleata (I) 
Probosciger aterrlnus (I) 
Prosopeia spp. (II) 
Psephotus chrysopteryglus (I) 
Psephotus puIcherrImus p.e.(l) 
Pslttacula echo (I) 
Pslttacula Interned la (II) 
Pslttacus erlthacus prlnceps (I) 
Pyrrhura cruentata (I) 
Pyrrhura hypoxantha (II) 
Rhynchopsltta spp. (I) 
Strlgops habroptllus (I) 
Tanygnathus heterurus (II) 
Vinl spp. (II) 

CUCULIFORMES 

Musophagldae Musophagidae spp.* x737 
Tauraco bannernanl 
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CuculIdae 

STRIGIFORMES 

Tauraco porphyreolophus «343 (II) 
Tauraco ruspol11 

Centropus chlororhynchus 
Clamator glandarlus 

Cuculus canorus 

Coccyzus amerlcanus 
Coccyzus erythrophthalmus 

TytonIdae 
Tyto alba (II) 
Tyto soumagnel (I) 

Tytonldae spp.* (II) 

Strigldae Strlgldae spp.* (II) 
Aegollus funereus (II) 
Asio fiammeus (II) 
Aslo otus (II) 
Athene blewlttl (I) 
Athene noctua (II) 
Bubo bubo (II) 
Glaucidlum passerlnun (II) 
Ninox novaeseelandiae royana (I) 
NInox squanlpiia natal is (I) 
Nyctea scandlaca (II) 
Otus gurneyi «344 (I) 
Otus Ireneae (II) 
Otus scops (II) 
Strix aluco (It) 
Strlx uralensls (I I) 

Caprinulgidae Caprlmulgus aegyptlus 
Caprimulgus europaeus 
Caprlmulgus rufIcollis 
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ApodIdae 

TrochlIIdae 

TROGONIFORMES 

Trogonldae 

CORAC IIFORMES 

Aicedinidae 

Monotldae 

MeropIdae 

Coraclldae 

Upupidae 

Bucerotldae 

Anhang A 

Apus apus 
Apus caffer 
Apus melba 

Apus pall Idus 

G laue Is dohrnll -345 (I) 

Pharomaehrus noelnno (I) 

Alcedo atthls 

Merops apIaster 

Coraclas garrulus 

Upupa epops 

Anhang B 
Anhang C 

Chords lies nlnor 

Apus affin Is 

Apus paclflcus 

Chaetura pelagIca 
Hirundapus caudacutus 

Troehiiidae spp.* (II) 

Trogonldae spp.* 

Aicedinidae spp.* 

Monotldae spp. 

Meropldae spp.* 

Coraclidae spp.* 

Bucerotldae spp.* x738 
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PICIFORMES 

Cap)tonIdae 

RamphastIdae 

F leIdae 

PASSERIFORMES 

CotIngIdae 

PittIdae 

Buceros bicornis honral 
Rhlnoplax vlgll (I) 

(I) 

Semnornls ramphastlnus (III, CO) 

RamphastIdae spp. x739 

Campephi tus Imperial is (!) 
Campephilus principalis 
Oryoeopus Javensis richards I (I) 
Oryoeopus nartlus 
Jynx torqullla 
PicoIdes leucotos 
Pico Ides najor 
Pico Ides nedius 
Pico Ides ninor 
PIcoIdes syrlacus 
PIcoIdes trldactylus 
PIeus canus 
Plcus viridis 
Sapheoplpo noguchll 

Cot Inga naculata (I) 
Xlpholena atropurpurea (I) 

Pitta gurneyi (I) 
Pitta koch I (I) 

Sphyraplcus varlus 

CotIngIdae spp.* x740 

Plttldae spp.* x741 

Atrlchornlthldae Atrlchornis clanosus (I) 
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A laudIdae Alaenon alaudipes 
Alauda arvensis 
Ammomanes clncturus 

Ca I andre I la cinerea braehydaetyla 
Calandre IIa rufescens 
Chersophllus dupontl 
ErenophiIa alpestrls 

Ga1er Ida crlstata 
Galer Ida theklae 
Lu I lu la arborea 

Melanocorypha calandra 

Eremophila bilopha 

Melanocorypha blnaculata 

Melanocorypha leucoptera 
Melanocorypha yelton lens is 

HI rund inIdae Cecropls daurlca 
Dellchon urblca 
Hlrundo rustIca 

Pseudoehelldon sirintarae 
Ptyonoprogne rupestris 
Rlparla rlparla 

Petrochelldon pyrrhonota 

(I) 

Motacl11Idae Anthus berthelot11 
Anthus canpestrls 
Anthus cervlnus 

Anthus hodgsonl 
Anthus pratensis 
Anthus novaeseelandiae richard I 
Anthus splnoletta** 

Anthus trivial Is 
MotaclI la alba 

Anthus godlewskli 
Anthus gustavi 

Anthus splnoletta rubescens 



- 122 -

Anhang A Anhang B Anhang C 

Pycnonotidae 

Lan Iidae 

Bombycl11Idae 

Cinclidae 

Trogiodytidae 

Mlnidae 

Pruned Idae 

Muse IcapIdae 

MotaclI la cinerea 

MotaclIIa flava 

Lantus collurio** 

Lan lus excubltor 
Lantus minor 
Lantus nubIeus 
Lantus senator 

BombyclI la garru lus 

Clnclus cine lus 

Troglodytes troglodytes 

MInodes graysonl 
RanphocIndus brachyurus 

Prunella collarIs 
Prunella nodularis 

Aerocephalus arundlnaceus 

Aerocephalus pa ludicola 
Aerocephalus palustris 
Aerocephalus sehoenobaenus 
AcrocephaIus sc Irpaceus 

MotaclIIa cltreola 

Pycnonotus barbatus 

Lanlus collurlo Isabellinus 
Lanlus crlstatus 

Dunetella carolInensls 

Toxostona rufun 

Prunella montane IIa 

Aerocephalus aedon 
Aerocephalus agrlcola 

Aerocephalus dunetorun 
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Atethe choloensls 
Bebrornts rodertcanus (III, MU) 

Catharus fuscescens 
Catharus guttatus 
Catharus minimus 
Catharus ustulatus 

CIstIcola June id Is 

Copsychus sechelI arum 
Dasyornis broadbenti IItoralis p.e. (I) 
Dasyornis longlrostrls (I) 
Erlthacus lusclnla 
Erlthacus megarhynchos 
Erlthacus rubecula 
Erlthacus sveclcus 
Erythropygla galactotes 
Flcedula a lb 1co11 Is 
Flcedula hypoleuca 
Flcedula parva 

Hlppolals Icterlna 
Hlppolals olIvetorum 
Hlppolals pal I Ida 
Hlppolals polyglotta 

L loc ich la omelensls 

Conostoma oemodlum 

Locustella fluv I at 11 Is 

Locuste I la I use In IoIdes 
Locustella naevla 

Lusclniola melanopogon 

Hlppolals caligata 

Hylocichla mustelIna 
Iranla guttural is 
Lelothrix spp. 

Locustella certhiola 
Locustella fasclolata 

Locustella lanceolata 

Lusclnla cal I lope 
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Montlcola saxatllls 
MontIcola sol Itar Ius 

Muscicapa striata 
Myadestes Iana Iens Is -480 
Myadestes nyadestlnus -481 
Mylagra freyclnetl 

Oenanthe h(spanlea 
Oenanthe Isabel I Ina 

Oenanthe leucura 
Oenanthe oenanthe 

Panurus b I a n I eus 

Phaeornls palnerl 

Phoenlcurus ochruros 
PhoenIcurus phoenIcurus 
Phylloseopus bone 111 
Phylloseopus boreal Is 
Phy11oscopus co11ybIta 

Phylloseopus Inornatus 

Phylloseopus proregulus 

Phylloseopus s lb Matrix 
Phylloseopus trochIloides 
Phylloseopus trochIlus 
Plcathartes spp. (I) 
Ponarea din Id lata 
Ponarea nigra 

Muscicapa latirostris 

Nitalra rueckl -346 (II) 
Oenanthe desert! 

Oenanthe leucopyga 

Oenanthe pleschanka 

Paradoxornls spp. 

Phoenlcurus nousslerl 

Phylloseopus fuscatus 

Phylloseopus nitidus 

Phylloseopus schwarz! 
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Reguius Ignieaplilus 
Reguius reguius 
SaxIcola dacotlae 
Saxicola rubetra 
SaxIcola torquata 
Sylvia atrleap11 la 
Sylvia borin 
Sylvia cantiiians 
Sylvia connunls 
Sylvia conspielllata 
Sylvia curruca 
Sylvia hortensls 
Sylvia nelanocephala 

Sylvia nlsorla 
Sylvia rueppelll 
Sylvia sarda 
Sylvia undata 

Terpslphone corvIna 

Turdus hellerI 

Turdus torquatus 

Sylvia nystacea 
Sylvia nana 

Tarsiger cyanurus 

Turdus lllacus 

Turdus nerula 
Turdus migrator lus 
Turdus naunanni 
Turdus obscurus 
Turdus pallldus 
Turdus phIIone los 
Turdus pilaris 
Turdus rufIcoII Is 

Turdus unIcolor 
Turdus visc Ivorus 
Zoothera dauna 
Zoothera naevla 

Tchltrea bourbonnensis -407 (III, MU) 
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Zoothera slbirlca 

Aeglthalidae 

Remlzldae 

ParIdae 

SlttIdae 

CerthlIdae 

Aeglthalos caudatus 

Rem Iz pendu Iinus 

Parus ater 
Parus caeruleus 
Parus crlstatus 

Parus lugubrls 
Parus major 
Parus montanus 
Parus palustris 

SItta europaea 
Sitta krueperl 
SItta neumayer 
Sitta whlteheadl 
Tlchodroma murarla 

Certhla braehydaetyla 
Certhla famlIlarIs 

Parus cyanus 

Nectar In Iidae NectarlnlIdae spp.* 

Zosteropidae 

MelIphagldae 

EmberIzIdae 

Anthreptes pal IIdlgaster 
Anthreptes rectlrostrls rubrltorques 
Neetarlnla afra prigoglnel 
Neetarlnla loveridgeI 

Zosterops aiboguiaris (I) 

MelIphaga cassidix (I) 
Moho bishop I 
Moho braccatus 

Ammodramus sandwIchensis 
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Ca Icar lus lapponicus 

Enberlza caesia 
Enberlza calandra 

Enberlza cla 

Enberlza cIrlus 
Enberlza cltrlnella 
Enberlza hortulana 

Enberlza nelanocephala 

Enberlza pusllla 

Enberlza schoenlclus 

Incasplza pulchra 

Nenosia rourel 

Plectrophenax nival is 
Tangara fastuosa 

Enberlza aureola 
Enberlza bruniceps 

Enberlza chrysophrys 

EmberIza clneracea 

Emberiza leucocephala 

EmberIza pa I las I 

Enberlza rustIca 

Enberlza spodocephala 
Enberlza strlolata 
Gubernatrix crlstata (II) 

Junco hyemat is 
Melosplza melodla 

Paroaria spp. x742 
Passerella II laça 
Passer Ina cyanea 
Pheuctlcus ludovlelanus 
Plpllo erythrophthatmus 

Thrauplnae spp.* -190 
Zonotrlchla alblcolI Is 
Zonotrlchla leucophrys 
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ParutIdae Dendrolca coronata 
Dendrolca fusca 
Dendrolca magno Iia 
Dendrolca pensylvanica 
Dendrolca petechia 
Dendrolca striata 
Dendrolca tlgrlna 
Dendrolca vlrens 
Geothlypls trichas 
Mn lot It ta varia 
Parula anericana 
Setophaga rut lei I la 
Selurus aurocaplI lus 
Selurus noveboracensls 
Vernlvora chrysoptera 
VermIvora peregrina 
Nilsonla cltrlna 
HI 11 son I a pusllla 

Drepanldldae Henignathus tueIdus 
Henlgnathus obscurus 
Henignathus Wilson I 
Loxops naculata 
Ps IUI rostra psittacea 

Vlreonldae VI reo ollvaceus 
VI reo phi ladeIphicus 

Icterldae Dollchonyx oryzlvorus 
Icterus galbula 
Qu Isea Ius qulscula 

Xanthopsar fiavus (III, UY) 

Frlngl11idae Acanthis cannablna 
Acanthis flannea 
Acanthls flavlrostrls 

Acanthi s hornenannl 
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Cardue I Is cardue I Is 
CarduelIs chlor Is 
Carduelis cucullata -347 (I) 
CarduelIs spinus 

Carpodacus erythrlnus 

Coccothraustes coccothraustes 
FrIngItIa coelebs 
Frlngllla montlfrlnglIIa 
FrInglila teydea 

Loxla curvlrostra 

Loxla pytyopslttacus 
Loxla scotlca -482 

Pyrrhula pyrrhula 
Rhodopechys glthaglnea 
SerInus canari a 
Serlnus cItrIneIIa 

Serlnus pus11 lus 
Serlnus serlnus 

Carduelis yarrellll -347 (II) 

Carpodacus roseus 

Hesperlphona vespert Ina 

Loxla leucoptera 

PInIcoIa enucleator 

Serlnus gularls (III, GH) 
Serlnus leucopyglus (III, GH) 
Serlnus mozambicus (III, GH) 

Estrlldldae Amadlna fasclata (III, GH) 
Amandava subflava -408 (III, GH) 
Estriida astrlld (III, GH) 
Estriida caerulescens (III, GH) 
Estriida melpoda (III, GH) 
Estriida troglodytes (III, GH) 
Lagonostieta larvata -409 (III, GH) 
Lagonostieta rara (III, GH) 
Lagonostieta rubrlcata (III, GH) 
Lagonostieta rufoplcta (III, GH) 
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PoephI la cincta clncta (II) 

Lagonostieta senega la (III, GH) 
Lonchura bIcolor -410 (III, GH) 
Lonchura cucullata -410 (III, GH) 
Lonchura fr Ing I Holdes -410 (III, GH) 
Lonchura na IabarIca -411 (III, GH) 
Mandlngoa nltldula -412 (III, GH) 
Nesocharls cap Istrata (III, GH) 
Nigrlta blcolor (III, GH) 
Nlgrita can leap lila (III, GH) 
Nigrlta fusconota (III, GH) 
Nigrlta lutelfrons (III-, GH) 
Ortygosplza atrIcolI Is (III, GH) 
Parnoptila woodhousel -413 (III, GH) 
Pholldornls rushlae (III, GH) 

Pyrenestes ostrlnus -414 (III, GH) 
Pytlila hypogrannlca (III, GH) 
Pytlila phoenlcoptera (III, GH) 
Spernophaga haenatlna (III, GH) 
Uraeglnthus bengalus -415 (III, GH) 

Ploceldae 

Foudla flav leans 
Foudla rubra 

Mallnbus Ibadanensls 

Anblyosplza alblfrons (III, GH) 
Anonalosplza Inberbls (III, GH) 
Bubalornis alblrostrls -416 (III, 
Euplectes afer -417 (III, GH) 
Euplectes ardens -418 (III, GH) 
Euplectes hordeaceus (III, GH) 
Euplectes nacrourus -419 (III, GH) 
Euplectes or ix -420 (III, GH) 

Mallnbus Cassini (III, GH) 

Mallnbus nallnblcus (III, GH) 
Mallnbus nltens (III, GH) 
Ma IInbus rubrleeps -421 (III, GH) 
Mallnbus rubricoIlls (III, GH) 

GH) 
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MontIfrlnglI la nivalis 
Passer donesticus 

Passer hlspanlolensls 
Passer nontanus 

Petronla petronla 

Ploeeus go I and 1 

Mallnbus scutatus (III, GH) 

Passer griseus -422 (III, GH) 

Petronla dentata (III, GH) 

Plocepasser supercIIIosus (III, GH) 
Ploeeus a lb I nucha (ill, GH) 
Ploeeus aurantius (III, GH) 
Ploeeus eueullatus «423 (III, GH) 

Ploeeus heuglinl -424 (III, GH) 
Ploeeus luteolus -425 (III, GH) 
Ploeeus nelanoeephalus -426 (III, GH) 
Ploeeus nlgerrlnus (III, GH) 
Ploeeus nlgrlcollls (HI, GH) 
Ploeeus pelzelnl (III, GH) 
Ploeeus preussl (ill, GH) 
Ploeeus supereiIIosus (111, GH) 
Ploeeus tricolor (III, GH) 
Ploeeus velatus -427 (III, GH) 
Quelea erythrops ( 111, GH) 
Sporoplpes frontalis (III, GH) 
Vidua chalybeata -428 (III, GH) 
Vidua InterJecta (ill, GH) 
Vidua larvatlcola (III, GH) 
Vidua macroura (III, GH) 
Vidua paradlsaea -429 (Hi, GH) 
Vidua rarlcola (III, GH) 
Vidua togoensls (III, GH) 
Vidua wllsonl (III, GH) 

Stum Idae Aplonls clnerascens 

Leucopsar rothschlldl (I) 
Gracula rellglosa 
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Orlolidae 

Paradlsaeldae 

Corvldae 

Sturnus roseus 

Sturnus unIcolor 
Sturnus vulgaris 

Orlolus orlolus 

Corvus corax 

Sturnus sturnlnus 

Corvus tropicus 
Cyanoplca cyana 

Nuelfraga caryoeataetes 

Pyrrhocorax graculus 
Pyrrhocorax pyrrhocorax 

Paradlsaeldae spp. (II) 

Corvus corone 
Corvus frugilegus 
Corvus monedula 
Corvus rufIcolI Is 

Garrulus glanda M u s 

Pica pica 
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TESTUDINATA 

Dermatemydldae 

Chelydridae 

Enydldae 

Testudlnidae 

Batagur baska (I) 
Callagur borneoensls 

Enys orbicularis 
Geoclenys ha«11toniI (I) 
Kachuga tecta tecta (I) 
Maurenys casplca 
Maurenys leprosa 
Melanochelys tricarInata -348 (I) 
Moroni a ocellata (I) 

Terrapene coahulla (I) 

Geoehelone elephantopus -349 (I) 
Geoehelone radlata -349 (I) 
Geoehelone yniphora -349 (I) 
Gopherus flavonargtnatus (I) 
Honopus bergerI (II) 
Malacochersus tornIerI (II) 
Psannobates geonetrlcus -349 (I) 
Pyxls planlcauda (II) 
Testudo graeca (II) 

Dermatemys mawlI (II) 

Macroclemmys temmlnckll 

Clemmys muhlenbergl (II) 
Cuora crlskarannarum 
Cuora panl 

Rhlnoclemmys spp. 
Terrapene spp.* 

Trachemys scripta elegans 

Testudlnidae spp.* (II) 
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Che Ion IIdae 

Dermochelyldae 

Trlonychidae 

Pelomedusldae 

Che Iidae 

CROCODYLIA 

Alligatoridae 

Crocodylidae 

Testudo hermanni (II) 
Testudo marglnata (II) 

ChelonlIdae spp. (I) 

Dermochelys corlacea (I) 

Llssemys punctata punctata (I) 

Trlonyx ater (I) 
Tri onyx gangetlcus (I) 
Trlonyx hurum (I) 
Trlonyx nigricans (I) 

Podocnemis lewyana (II) 

Pseudemydura umbrlna (I) 

Alligator sinensis (I) 
Calnan eroeodilus apaporlensis (I) 
Cainan latlrostris (I) 
Melanosuchus nlger (I) 

Crocodylus acutus (I) 
Crocodylus cataphractus** -112 (I) 
Crocodylus Interned lus (I) 

Erynnochelys nadagascariensis -350 (II) 

Peltoeephaius dumeriiianus «350 (II) 

Trlonyx trlunguls (III, GH) 

Pelomedusa subrufa (III, GH) 

Peius los adansonll (III, GH) 
Pelus tos castaneus (III, GH) 
Pelus Ios gabonensls -430 (III, GH) 
Peluslos nlger (til, GH) 

Podocnemis spp*. (II) 

CROCODYLIA spp.* -351 (II) 
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Gavlalidae 

RHYNCHOCEPHALIA 

Sphenodontidae 

SAURIA 

Gekkonidae 

Aganldae 

Crocodylus noreleti1(1) 
Crocodylus nllotlcus** -113 (I) 
Crocodylus novaegulneae nlndorensls (I) 
Crocodylus palustris (I) 
Crocodylus porosus** -114 (l) 
Crocodylus rhombIfer (I) 
Crocodylus siamensis (I) 
Osteolaenus tetraspls** -115 (I) 
Ton Istoma seh legeIii (I) 

Gavial Is gangeticus (I) 

Sphenodon spp. x743 (I) 

Cyrtopodlon kotschyl 

Phelsuna edwardnewtonl1(11) 
Phelsuna guentherl (II) 
Phy11odactyIus europaeus 

TarentoIa angustInenta iIs 
Tarentola boettgeri 
TarentoIa de la land II 
Tarentola gonerensls 

Cyrtodaetylus serpenslnsula (II) 

Phelsuna spp.* (II) 

Rhacodactylus spp. 

Stellio stelllo 

Ceratophora tennentII 
Chlamydosaurus king 11 
Hydrosaurus spp. 

Uronastyx spp. (II) 
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Chamaeleonidae 

Chamaeleo chamaeleon (II) 

Bradypodlon spp. «352 (II) 
Chamaeleo spp.* (II) 

Iguanldae 

Lacertldae 

AnolIs rooseveltl 
Brachylophus spp. (I) 

Cyclura spp. (I) 
GambeI la si lus 

Sauroma lus varlus (I) 

Algyroldes fltzingerl 
Algyroldes narchl 
Algyroldes noreotlcus 
Algyroldes nlgropunctatus 
GallotIa atlantlca 
Gal lot la gai loti 
Gallotfa slnonyl (I) 
GallotIa stehllnl 
Lacerta agil Is 
Lacerta bedrlagae 
Lacerta danfordl 
Lacerta dugesl 
Lacerta graeca 
Lacerta horvathl 
Lacerta leplda 
Lacerta nonticola 
Lacerta schreiberl 
Lacerta trIIIneata 
Lacerta viridis 
Ophisops eiegans 
Podarcls erhardil 

Amblyrhynchus crlstatus (II) 
Anolis equestrls 

Conoiophus spp. (i i) 

Iguana spp. (II) 
Oplurus spp. 
Phrynosoma coronatum blalnvlllel (II) 
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CordyIIdae 

TelIdae 

Sc IneIdae 

Anguldae 

Xenosaurldae 

Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 
Podarcls 

flifo lens Is 
hispanica atrata 
lllfordl (II) 
nelisellens Is 
nllensis 
nuralis 
peloponnesiaca 
pityusensis (II) 
sicula 
taurlca 
tll Iguerta 
wag I eriana 

Ablepharus kltalbelll 
Chaleides bedrlagai 
Chaleides occidental Is 
Chale ides ocellatus 
Chale ides sex 11neatus 
Chaleides vlridlanus 

Ophlonorus punctatlsslnus 

Ophisaurus apodus 

Cordylus spp. (II) 
Pseudocordylus spp, 
Zonosaurus spp. 

(II) 

Cal Iop 1stes palluna 
Cnenidophorus hyperythrus (II) 
Croeodiiurus laeertinus (II) 
Dracaena spp.(I I) 
Tupinanbls spp. (II) 

Corucla zebrata 

Shinlsaurus croeodiiurus (II) 
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Helodermatidae 

VaranIdae 

SERPENTES 

Boidae 

Colubrldae 

Heloderma spp. (II) 

Varanus spp.* =483 
Varanus bengalensls (I) 
Varanus flavescens (I) 
Varanus grlseus (I) 
Varanus komodoensls (I) 
Varanus ollvaceus «483 (II) 

Boldae spp.* (II) 
Acrantophis spp. (I) 
Boa constrictor occidental Is -353 (I) 
Bolyeria nultocarlnata (I) 
Casarea dussunleri (I) 
Eplcrates Inornatus (I) 
EpIcrates nonensls (I) 
Eplcrates subflavus (I) 
Eryx Jaculus (II) 
Python nolurus nolurus (I) 
Sanzinia nadagaseariensis (I) 

Atretiun schistosun (III, IN) 
Cerberus rhynchops (III, IN) 

Cle Iia ciel la -354 (II) 
Coluber 
Coluber 
Coluber 
Coluber 
Coluber 
Coluber 
Coluber 
Corone11 

casplus 
hippocrepls 
Jugular is 
Iauront I 
najadun 
nunnlfer 
vlridlflavus 
a austriaca 

EIrenIs nodesta 
Cyclagras g Igas -355 (II) 

Eiaehlstodon westernanni (II) 
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Elapldae 

Viperidae 

Elaphe longlsslna 
Elaphe quatuor IIneata 
Elaphe sltula 

Natrlx natrlx cett! 
Natrlx natrlx corsa 
Natrlx tessellata 

Telescopus fallax 

Naja naja oxlana (II) 

Vlpera ammodytes 

Vipera latast 

Enhydris spp. 
Homalopsls buccata 
Langaha spp. 

Ptyas mucosus (II) 

Hoplocephalus bungaroides (II) 

Naja naja* (II) 

Ophlophagus hannah (II) 

Agklstrodon blllneatus (III, HN) 

Bothrops Insular Is 

Crotalus unicolor 
Crotalus wlIlardl 
Trlmeresurus wlrotl 
Vlpera albizona 

Vlpera bornmuellerl 
Vlpera bulgardaghlca 
Vlpera kaznakovl 

Xenochrophls piscator «431 (III, IN) 

MIcrurus diastema (III, HN) 
MIcrurus nigroclnetus (III, HN) 

Bothrops asper (III, HN) 

Bothrops nasutus (III, HN) 
Bothrops nummlfer (III, HN) 
Bothrops ophryomegas (III, HN) 
Bothrops seh lege III (III, HN) 
Crotalus dur Issus (III, HN) 
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Vlpera latlfll 

Vlpera seoannl 
Vlpera schwelzerl 
Vlpera ursinli x744 

Vipera xanthlna 

Vlpera raddei 
Vlpera russellll (III, IN) 

Vlpera wagnerl 

AMPHIBIA 

ANURA 

Bufonldae 

Dendrobatldae 

Atelopus varius zeteki (I) 
Bufo calailta 
Bufo per Ig lanes 

Bufo superciliar is (I) 
Bufo viridis 
Nectophrynoldes spp. (I) 

Bufo ret I form Is (II) 

Dendrobates spp. (II) 
Phyllobates spp. (II) 

DlscoglossIdae Alytes clsternasli 
Alytes nuletensis 
Alytes obstetrleans 
Bonblna bonbina 

Bonblna varlegata 
Discoglossus galganol 
Discoglossus Jeanneae 
Discoglossus nontalent! 
Discoglossus pIctus 

Bonblna fortInuptlaIls 
Bonblna naxlna 
Bonblna •Ierode Iad Ig I tora 
Bonblna oriental Is 
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Hylldae 

Mlcrohylidae 

Myobatrachidae 

Pelobatidae 

Ranidae 

Discoglossus sardus 

Hyla arborea 
Hyla meridional is 
Hyla sarda 

Dyseophus antong H ! ! (!) 

Rheobatrachus s IIus (II) 

Pelobâtes euItripes 
Pelobâtes fuscus 
Pelobâtes syrlacus 

Conraua go I lath 

Mantel la aurantlaca 

Rana arvalls 

Rana dalmat Ina 

Rana graeca 

Rana Iberlca 
Rana lta Ilea 
Rana latastel 
Rana lessonae 

Dyseophus spp.* 

Rheobatrachus spp.* (II) 

Conraua robusta 
MantelIa spp. 

Rana arfakl 

Rana blythl 
Rana boutengerI 
Rana cancrlvora 
Rana catesbeiana 
Rana crassa 

Rana esculenta 

Rana grunniens 
Rana grylio 
Rana hexadaetyla (II) 
Rana heckscher I 
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CAUDATA 

Ambystomatldae 

Cryptobranchldae 

Plethodontldae 

Proteldae 

Salamandrldae 

Andrlas spp. «356 (i) 

Speieomantes ambrosll 
Speieomantes fiavus 
Speieomantes genel 
Speieomantes Imperial Is 
Speieomantes I ta Ileus 
Speieomantes supramontes 

Proteus anguinus 

Chloglossa lusitanlca 

Euproctus asper 
Euproctus montanus 
Euproctus platycephalus 
Salanandra atra 
Salanandra aurorae 
Salanandra lanzal 
Salanandra luschanl 
Saianandrlna terdigitata 
Trlturus earn Ifex 

Rana macrodon 
Rana occipital Is 
Rana perezl 
Rana phrynoides 
Rana rldibunda 
Rana rugulosa 
Rana temporarIa 
Rana tiger Ina (II) 

Ambystoma dumerlIII (II) 
Ambystoma mexicanum (II) 

Cynops pyrrhogaster 
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PISCES 

Trlturus erJstatus 
Trlturus Ita IIcus 
Trlturus karellnll 
Trlturus narnoratus 

PETROMYZONTIFORMES 

PetronyzontIdae 

CERATODONTIFORMES 

Ceratodldae 

COELACANTHIFORMES 

CoelaçanthIdae 

AC IPENSER IFORMES 

Ac I penserIdae 

0STE0GL0SSI FORMES 

Osteoglossldae 

Latimer I a chalunnae (I) 

Aelpenser brevlrostrun (I) 
Aelpenser naccarl I 

Aelpenser sturlo (I) 

Lanpetra fluvIat 11 is 
Lethenteron zanandral 

Neoceratodus forster I (II) 

"Aelpenser nudlventrls 
Aelpenser oxyrhynchus (II) 
Aelpenser ruthenus 
Aelpenser stellatus 

Huso huso 

Arapalma glgas (II) 
Heterotis nllotIcus 
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Scleropages fornosus** -116 (I) 

CLUPEIFORMES 

Clupeldae 

CYPRINIFORMES 

CyprinIdae 

Catostonldae 

SILURIFORMES 

Schi IbeIdae 

SIlurldae 

SALMONIFORMES 

Coregonldae 

SalnonIdae 

Anaecyprls hispanica 

Probarbus Jul lient (I) 

Chasnlstes cujus (I) 

Pangaslanodon glgas (I) 

Coregonus oxyrhynchus 

Scleropages fornosus* +214 (II) 

Alosa alosa 
Alosa fallax 

Barbus barbus 
Barbus meridional Is 
Barbus plebeJus 
Caeeobarbus geertsi (II) 
Ctenopharyngodon I de II a 
Hypophthalmlehthys molltrix 

Rasbora kalachroma 
Rhodeus serlceus 

Stlurus arlstotelIs 

Coregonus spp, 

Hucho hucho 
Salmo salar 
Thymallus thynallus 
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aTHERi N I E D R E 

Cyprinodontldae 

Valencia hispanica 

Anablepldae 

SYNGNATHIFORMES 

CentriscIdae 

Soienostonldae 

Crenlchthys spy, 
Cyno?»!;ias con^tartclae (II) 
Cynoleb'.as narteratus p.e, (I!) 
Cynoleolas minimus (f \ ) 
Cvnoieblas opalescens p.e. (Il) 
Cynolebias spfendens (II) 
Cyprlnodon bovines 
Cyprlnodon dlaboUs 
Cyprlnodon eiegans 
Cyprlnodon eresati 
Cyprlnodon tatIf «sclatus 
Cypr ;noden meu lar lus 
Cyprlnodon ni Her i 
Cyprlnodon nevadensls 
Cyprlnodon radlosus 
Cyprlnodon tu larosa 
Enpetrlchthys spp. 

Anableps anableps 

Aeoliscus punctulatus 
Aeoliscus strigatus 
Centriscus scutatus 

Solenostonus arnatus 
So Ienostonus cyanopterus 
Solenostonus paegnls 
Solenostonus paradoxus 
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Syngnathldae 

PERCI FORMES 

Serranldae 

Centrarchldae 

Percidae 

EphIppldIdae 

Sclaenldae 

Chaetodontldae 

ZInge I asper 

Cynosclon macdonaldl (I) 

Doryrhampus dactyllophorus 

Hemanthlas carberryl 
Pseudanthlas luzonensis 
Pseudanthlas hypselosomus 
Pseudanthlas rubrlzonatus 

Lepomls spp. 

Gymnocephalus schraetzer 

Zlngel zInge I 

Platax pinnatus 

Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 
Chaetodon 

austriacus 
baronessa 
bennettl 
cItr i ne I lus 
larvatus 
nelapterus 
neyerI 
ocelIicaudatus 
octofasclatus 
ornatlsslmus 
pleblus 
retlculatus 
speculum 
triangulun 
tr Ifascla I is 
trlfasclatus 
zanzlbarensls 
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Heniochus chrysostomus 
Parachaetodon ocellatus 

Ponacanthldae Apolemlchthys arcuatus 
Centropyge nuit Ifasclatus 
Chaetodontopius mesoleueus 

Labrldae Anampses caeruleopunctatus 
Anampses chrysocephalus 
Anampses cuvler 
Anampses elegans 
Anampses geographlcus 
Anampses lennardl 
Anampses lineatus 
Ananpses nelanurus 
Anampses meleagrldes 
Ananpses neoguInaIcus 
Ananpses rubrocaudatus 
Cirrhllabrus cyanopleura 
Clrrhllabrus lubbockl 
Clrrhilabrus rubrlplnnls 
Labroldei pectoral Is 
Labroldei pthlrophagus 
Labroldei rubrolab latus 
Labropsls allen! 
Labropsls austral Is 
Labropsls ni cronesica 
Labropsls xanthonota 
Macropharyngodon choatI 
Macropharyngodon eyanoguttatus 
Macropharyngodon geoffroyi 
Macropharyngodon negrosensis 
Macropharyngodon ornatus 
Mlcrolabrlchthys bartlettl 
Mlcrolabrlchthys blcolor 
Mlcrolabrlchthys dlspar 
Mlcrolabrlchthys evansl 
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Acanthurldae 

ZancildM 

Belontlldae 

Luclocephalldae 

TETRA000NTIFORMES 

BallstIdae 

Triacanthida« 

Mlcrolabrlchthys Ignitus 
Mlcrolabrlchthys ineIdae 
MIcroIabrIchthys pascalus 
Mlcrolabrlchthys snithvanizi 
Mlcrolabrlchthys thonpsonl 
Mlcrolabrlchthys tuka 
MIraiabrIchthys spp. 
ParacheIIinus IIneopunctatus 
PseudojuHoldes cerasinus 
Pseudoju Holdes e longa tus 
PseudojuIloIdes erythrops 
Stethojulls spp. 

Acanthurus trlostegus 

Zand us canescens 

Betta bellica 
MaIpulutta kretseri 

Luclocephalldae spp. 

Oxynonocanthus longlrostrls 

Triacanthidae spp. 

ECHINOIDEA 

AUL000NTA Centrostephanus long ispInus 
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A3THR0P0DA 

1NSECTA 

COLEOPTERA 

9yti$pi4ae 

Lucanldae 

ScaraDaeidaa 

Buprastldaa 

Cucujldae 

Cerate !dae 

LiPiOOPTERA 

Papit IonIdas 

Anhang A 

Carabus olyapiae 

Dytiscus tatissiRUS 
Graphoderus blllneatus 

U&canas Nervus 

Gsaocteraa ereulta 

Buprestls splendens 

Cucujus clnnaberlnus 

CeraaPyx cerdo 
RosaIIa aSpina 

Qrnlthoptera alexantirae (1) 
Papillo atoxanor 

Papillo chlkae (1) 

Anhang 8 

Atrophaneura palu 
ßaronla brav!comIs 
Bhutan m s spp. (II) 
Graphlue sandaaanua 
Graphlu« streseaanni 
Qrnlthoptara spp.« -357 (II) 

Papillo arlstofieaus ponceanus 
Pap i h o öenguetarws 

Papillo esperanza 

Anhang C 
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Lycaenldae 

Pap I 
Pap I 

lo homerus (I) 
lo hospiton (I) 

Parnassius apoiio (ii) 
Parnasslus nnenosyne 
Plebicula golgus 
Proserpinus prosperpina 

Zerynthla poiyxena 

Lycaena dlspar 
Macüllnea arIon 
Macullnea nauslthous 
Macüllnea te le lus 

PapIIlo grosesmlth 

Papl Iio maraho 
Paplllo morûndavana 
Papille neumoëgenl 
Par Ides ascanlus 
Par Ides hahnelI 

Tel nopal pus spp. (Il) 
Trogonoptera spp. «357 (II) 
Troldes spp. -357 (II) 

SatyrIdae 

Nymphalldae 

Laslocampidae 

Coenonympha hero 
Coenonympha oedlppus 
Erebla calcaria 
Erebla chrlstl 
Erebla sudetlca 
Lop Inga ach Ine 
Melanagrla arge 

Apatura metis 
Euphydryas aurlnla 
Fabric I ana el Isa 
Hypodryas naturna 

Erlogaster catax 
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Saturn IIdae 

SphIngIdae 

MANTODEA 

Mantidae 

ODONATA 

CoenagrIonIdae 

Lestidae 

Aeshnidae 

Gomphldae 

GraeI IsIa Isabelae 

CordulegasterIdae 

CordulIIdae 

LlbelluiIdae 

ORTHOPTERA 

TettlgonlIdae 

Hyles hlppophaes 

Apteromantls aptera 

CoenagrIon mercuriale 

Sympecma brauerl 

Aeshna viridis 

Gomphus grast iniI 
Llndenla tetraphylla 
Ophlogomphus ceci I la 
Stylurus flavlpes 

Cordulegaster trinacriae 

Macrom Ia splendens 
Oxygastra curt Is 11 

Leucorrhlnia albifrons 
Leucorrhlnia caudal Is 
Leucorrhlnia pectoral is 

Baetlca ustulata 
Saga pedo 
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AtttCNMDA 

Diplurldae 

MNIBt 

Astaetfee 

APWHCHOBfltU** 

Anhang A 

*iwothple cateelana 

Anhang B 

Brachypeina s i l t h i ( H ) 

Astacus astacus 
Austropotaaoblus palllpes 
Austropotaaoblus torrentlua 

Scy IIarides latus 

Hlrudo tedfclnalls ( I I ) 

Anhang C 



- 153 
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Unloriii.̂ v 

ji/^f^y A 

Lithophaga nthophaga 

Pinna ftoblüs 

Trldacnldae spu. f h ) 

Conrad 1 IIa caelata (!) 

Dromus drowas (1) 
Epioblastna curtisl «358 (i) 
Eploblasma florentlna -356 (1) 
Eo'obiasfa saipsonl »358 (1) 
Eplobfasaa -v, .ta per ob II qua «358 (1) 
Eploblasia toruiosa gubernacuiui -358 ( 0 

Eplobla$*aa torulosa torulosa »358 (1) 
Epioblasna turgldula -358 (1) 
:;;'j!as-a Pälkerl -358 (1) 
fyscenala cuneolus (1) 
Fusconala edgarlana (1) 

Lanpsills hlgginsl (i) 
Laapslüs orblculata orblcuiata (1) 
Lanpsllis satura (!) 
Laapsills Ylrescens (1) 

Plsifwba$us slcatrlcosus (1) 
PSethobasus cooperlanus (!) 

Pl8urobema plenus (1) 
Potaiüilus oapax -359 (1) 
Quadruia intermedia (!) 
Quadrula sparsa (1) 

Anhang B Anhang C 

Pholas dactylus 

Cyprogenla aberti (II) 

Epioblasma torulosa rang Jana -358 (II) 

Fuscona »a subrotunda (II) 
LampsIIIs brevicuia (II) 

Lexlngtonia dolabelloldes (II) 
Mlcroccndylaea compressa 

Pleurobema clava (II) 
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MargarItIferIdae 

GASTROPODA 

PROSOBRANCHIA 

Pate IIIdae 

STYLOMMATOPHORA 

Achat Ine 11Idae 

PartulIdae 

Chondrlnldae 

Arionldae 

Endodontidae 

Canaenldae 

Paryphantldae 

Helicldae 

Unlo crassus 

Unio nickI Iniana (I) 
Unlo tampicoensis tecomatensis (I) 
Vlllosa traballs =361 (I) 

MargarItIferra aurlcularla 

Unlo elongatulus 

Patella feruglnea 

Achat ine IIa spp. (I) 

Partula spp. 

Lelostyla abbreviata 
Leiostyla casslda 
Lelostyla corneocostata 
Lelostyla glbba 
Lelostyla lamellosa 

Geomalacus macuiosus 

Discus defloratus 
Discus guerlnianus 

Margarltlfera margarltlfera 

Papustyla pulcherrlma -362 (II) 

Paryphanta spp. +215 (II) 

Caseolus calculus 
Caseolus commlxta 
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CNIDARIA 

Anhang A Anhang B Anhang C 

Elonidae 

DI seul a leacocklana 
Dlscula tabellata 
Dlscula testudinalls 
Dlscula turrlcula 
Geomltra nonozlana 

Hei Ix subplIcata 

Elena quimperiana 

Hei Ix pomatla 

ANTHOZOA 

GORGONACEA 

Coral IIIdae 

ANTIPATHARIA 

SCLERACTINIA 

HYDROZOA 

ATHECATA 

MI IleporIdae 

StylasterIdae 

Coral Iium rubrum °502 

ANTIPATHARIA spp. (II) 

SCLERACTINIA spp. °502 (II) 

M U lepor idae spp. °502 (II) 

Stylasteridae spp. °502 (II) 

ALCYONARIA 

COENOTHECALIA 

STOLON IFERA 

Coenothecalla spp. °502 (II) 
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FLORA 

SPSRMATÛPHYTA 

ANSiÖSPERMAE 

Anhang A Anhang B Anhang C 

AGAVACEAE Agave arlzonica (I) 
Agave parvlflora (I) 

Dracaena drat* 
No Una IntarraU (i) 

Agave vlctorlae-reglnae #1 (II) 

ALISMATACEAE Ca Ides Ia parnasslfolia 
Luronlun natans 

AMARYLLIDACEAE 
Leucojun nlcaeense 

Narcissus asturlensls 
Narcissus caîclcola 
Narcissus cyclanlneus 
Narcissus fernandesll 
Narcissus hum Ills 
Narcissus long I spathus 
Narcissus nevadensis 
Narcissus pseudonarc issus nob I U s 
Narcissus scaoorulus 
Narcissu» t'landrus 
Narcissus virîdlflorus 

Gal anthus spp. »1 (II) 

Narcissus bulbocodlun #1 
Narcissus JuneIfollus »1 

Sternbergia spp. »1 (11) 
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APOCYNACEAE Pachypodlum spp.* #1 (II) 

AQUIFOLIACEAE 

ARACEAE 

ARALIACEAE 

ASCLEPIADACEAE 

BERBER IDACEAE 

BORAGINACEAE 

Pachypodlun baronII (I) 
Pachypodiun brevicaule (I) 
Pachypodium decaryl (I) 
Pachypodlum namaquanun (I) 

AIocas Ia sanderIana (I) 

Caralluna burchardli 

Ceropegla chrysantha 

Berber Is naderensis 

Anchusa crispa 
Echlun candi cans 
Echiun gent Ianoides 
LIthodora nitida 
Myosotis azorlca 
Myosotis lus Itanica 
Myosotis narltlna 
Myosotis rehsteInert 
Myosotis retuslfolla 
Onphalodes kuzlnskyana 
Onphaiodes littoral Is 
Solenanthus aiban Ieus 
Synphytun cycladense 

Rauvolfia serpentina #2 (II) 

Hex aquifol lun «1 

Panax quinquefolius «3 (II) 

Ceropegla spp.* «1 (II) 

Frerea indlca »1 (II) 

Podophyllun hexandrun #2 «363 (II) 

BYBLIDACEAE Byblis spp. «1 (II) 
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CACTACEAE CACTACEAE spp.* »4 (II) 
Anclstrocactus tobuschll =364 (I) 
ArIocarpus spp. x745 
Astrophytum aster las -365 (I) 
Aztekium rltterl (I) 
Backebergla rallltarls =366 (I) 
Coryphantha minima =367 (I) 
Coryphantha sneedll »367 (I) 
Coryphantha werdermann!I (!) 
Discocactus spp. (II) 
Echinoeereus ferrelrlanus var.lindsayl 
-368 (I) 

Echinoeereus schmoll 11 -369 (I) 
Echinonastus ereetoeentrus «370 (I) 
Echinonastus narI posons is -370 (I) 
Leuchtenberg I a prlnclpls (I) 
Mannlllarla pect In I fera -371 (I) 
Mann 11 laria plunosa (I) 
Mannlllarla sol IsloIdes (I) 
Melocactus conoldeus (II) 
Nopalxochla itacdouga1111 -372 (i) 
Obregonia denegrll (I) 
Pedlocactus bradyi (I) 
Pedlocactus despalnil (I) 
Pedlocactus know I ton 11 (I) 
Pedlocactus papyracanthus «364 (I) 
Pedlocactus paradlnel (I) 
Pedlocactus peeblesianus (I) 
Pedlocactus si 1er I (I) 
Pedlocactus wink 1eri (I) 
Pelecyphora spp. (I) 
Sclerocactus glaucus (I) 
Sclerocactus nesae-verdae (I) 
Sclerocactus pub Ispinus (I) 
Sclerocactus wrlghtlae (I) 
Strombocactus disci form Is (I) 
Turblnlcarpus laul =373 (I) 
Turblnlcarpus lophophoroides =373 (I) 
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Turblnlcarpus pseudomacrochele -373 (I) 
Turblnlcarpus pseudopectinatus -373 (I) 
Turblnlcarpus schniedickeanus -373 (I) 
Turblnlcarpus valdezlanus -373 (I) 
Uebelnannla spp. (II) 

CAMPANULACEAE 

CAPRIFOLIACEAE 

CARYOCARACEAE 

CARYOPHYLLACEAE 

Asyneuma glganteum 
Azorlna vidai 11 
Campanula morettlana 
Campanula sabatia 
Jas lone crispa serpent InIca 
Jas lone lus!tanIca 
Musschi a aurea 
Musschi a wo Ilaston il 
Physoplexis comosa 

Sanbucus pal»ensIs 

Arenaria nevadensls 
Arenaria provincial Is 
DIanthus clntranus cintranus 
DIanthus narlzll 
DIanthus ruplcol a 
Gypsoph I la papulosa 
Hernlarla algarvlca 
Hernlarla berlenglana 
Hernlarla tat IfoI fa 11 tard I ere 
Hernlarla maritima 
Moehrlngla fontquer I 
Moehrlngla tommaslnll 
Petrocoptls grand I flora 
Petrocoptls monts Ieel ana 
Petrocoptls pseudovlscosa 
Sllene clntrana 
Silène hiceslae 
Silène hlfacensls 
Sllene longlcilia 

Caryocar costarlcense »1 (II) 
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CELASTRACEAE 

CEPHALOTACEÂE 

CHENOPODIACEAE 

SIlene narlana 
Sllene orphanldls 
SIlene rothnaleri 
Sllene velut Ina 
Spergularla azorlca 

Maytenus umbel lata 

Bassia saxlcola 
Beta patula 
Kochla saxlcola 
Sa Hcorn Ia veneta 

Cephalotus follicularis tl (II) 

CISTACEAE 

COMPOSITAE 
(ASTERACEAE) 

Clstus chlnanadensls 
Cistus palhlnhae 
Halinium vertlciliatun 
Helianthemun atypoldes 
Heiianthenun bystropogophyliun 
HeUanthemun caput-feiis 
Tuberar la najor 

Andryala crithaifoHa 
Anthémis g laberrima 
Argyranthemuüs ! Id H 
Argyranthenui plnnstlfidui succulentu* 
Argyranthemun thalassophylum 
Argyranthemum winter H 

Arts«isla granatensls 
Aster pyrenaeus 
Aster serrent inIi 
Atractylls arbuscula 
Atractyils preauxiana 

Calendula maderans!s 

Arnica montana *1 
Artemisia eriantha tl 
Artemisia genlpi «1 

ßracnyUena hutch Ins I 

\~~ 
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Carduus nyrlacanthus 
Centaurea alba heidreIch 11 
Centaurea alba prlnceps 
Centaurea attica negarensls 
Centaurea balearIca 
Centaurea borjae 
Centaurea citricolor 
Centaurea corynbosa 
Centaurea gadorensls 
Centaurea hörrida 
Centaurea kalanbakensls 
Centaurea kartschlana 
Centaurea lactlflora 
Centaurea nierantha hern InIi 
Centaurea nlederl 
Centaurea peucedanIfoIIa 
Centaurea plnnata 
Centaurea pulvlnata 
Centaurea rothnalerana 
Centaurea vicent Ina 
CheIrolophus duranII 
CheIrolophus ghonerytus 
CheIrolophus Junonlanus 
CheIrolophus nassonlanus 
Clrslun latlfollun 
Crepls croclfolla 
Crepls granatensls 

Erlgeron frigldus 
Hellehrysun gossypinun 
Helichrysun ollgocephala 
Hellehrysum sibthorpli 
Hymenostemma pseudanthenls 
Jurlnea cyanoldes 
Jurlnea fontquer I 
Lactuca watsonlana 
LamyropsI s n i crocephaIa 
Leontodon nlcrocephalus 
Leontodon boryl 

Doronlcun piantagireun tournefortil «1 
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Leontodon s Ieu Ius 
Leuzea long!folia 

Ligularla slblrlca 
Onopordun cardue 11nun 
Onopordun nogaIes M 
PerIcaIIls hadrosona 
Phagnalon benettli 
Pier is wlllkomnlI 
SantoI Ina elegans 
SantoI Ina Inpressa 
SantoI Ina senldentata 
Saussurea costus «374 (I) 
Seneclo caespitosus 
Seneclo elodes 
Seneclo lagascanus lus ItanIcus 
Seneclo nevadensls 
Stennacantha cynaroIdes 
Sventenla bupIeuro Ides 
Tanacetun ptarnlclflorun 
Wagen I tz la I and fol la 

Leuzea rhaponticoldes tl 

CONVOLVULACEAE Convolvulus argyrothannus 
ConvoIyuIus caput-nedusae 
Convolvulus fernandesll 
ConvoIvuIus Iopez-socas11 
Convolvulus nassonll 

CRASSULACEAE AeonIun goneraense 
Aeon Iun saundorsl! 
Alchryson dunosua 
Dud leya stolon I fera (I) 
Dudleya trasklae (I) 
Monanthes wlldpretll 
Sedun brlssenorettll 

CRUCIFERAE 
Alyssun pyrenalcun 
Arab Is sad Ina 

Alyssun plntodaslIvae #1 
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Blscutella neustrlaça 
BIscuteI la Vincent Ina 
Boleun asperun 
Brassica glabrescens 
Brassica Insular Is 
Brassica nacrocarpa 
Colncya clntrana 
Colncya rupestris 
Coronopus navas11 
Cranbe arborea 
Cranbe laevigata 
Cranbe sventenll 
Dlplotaxls lb Icens Is 
Dlplotaxls slettlana 
Dlplotaxls vlncentIna 
Erucastrun palustre 
Iberls arbuscula 
Iberls procunbens ilcrocarpa 
lonopsldlun acaule 
lonopsldlun savlanun 

Murbeekiella sousae 
Paro11n i a sch izogyno i des 
Slnapldendron rupestre 
S1synbrlun cavan111es Ianun 
Slsynbrlun sup Inun 

Maicolnia lacera gracclllna tl 
Murbeekiella pinnatlflda herninil tl 

CYPERACEAE Carex nalato-bellzlI 
Carex panornltana 
Eleocharls carniollca 

DIAPENS IACEAE 

DID IEREACEAE 

DIOSCOREACEAE Borderea chouardll 

Short la galaclfolla t1 (II) 

DID I EREACEAE spp. t1 (II) 

Dloscorea de Ito Idea tl (II) 



- 164 -

Anhang A Anhang B Anhang C 

OIPSACACEAE 

DIPTEROCARPACEAE 

DROSERACEAE 

ERICACEAE 

EUPHORBIACEAE 

FAGACEAE 

FOUQUIERIACEAE 

GENTIANACEAE 

ScabIosa nitens 

Aldrovanda vesiculosa 

Erica scoparla azorlca 

Euphorbia anbovonbensis (I) 
Euphorbia cylindrlfolla (I) 
Euphorbia decaryI (I) 
Euphorbia franco Is 11 (I) 
Euphorbia hand Iens Is (II) 
Euphorbia lanbII (II) 
EuphorbIa narga11dIana 
Euphorbia norat11 (!) 
Euphorbia nevadensls 
Euphorbia parvleyathophora (I) 
Euphorbia prlnuHfolla (I) 
Euphorbia quartz ItIcola (I) 
Euphorbia styglana 
Euphorbia transtagana 
Euphorbia tulearensls (I) 

Fouquierla fasclculata (I) 
Fouquierla purpusll (I) 

CentaurIun rigualll 
Centaur Iun sonedanun 

Neobalanocarpus he im 11 tl 

KaIm la cuneata t1 (II) 

Euphorbia spp. «1 -118 (II) 

Quercus copeyensls tl (II) 

Fouquierla columnar is t1 ( H ) 
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GERANIACEAE 

GESNERIACEAE 

GLOBULAR I ACEAE 

GRAMINEAE 

GROSSULARIACEAE 

GUTTIFERAE 

HUMIRIACEAE 

Gent Iana IIgustIca 

Gent lane IIa angelica 

Erodlum astragaloldes 
Erodlun paularense 
ErodIun ruplcola 
Gérantun maderense 

Jankaea he Idreieh II 
Ranonda serblca 

Globular ia ascanll 
Globular ta sarcophylla 
G lobular la stygla 

Avenu la hacke Ut 
Bronus grossus 
Coleanthus subtil Is 
Deschanpsia naderensls 
Festuca brlgant Ina 
Festuca durlotagana 
Festuca elegans 
Festuca henrlquesll 
Festuca sunt Ius ItanIca 
Gaudlnla hispanica 
Holcus sétiglunis durlensis 
Mlcropyropsls tuberöse 
Pseudarrhenatherun pallens 
Puce Ine Ilia pungens 
Stlpa austroltallca 
Stlpa bàvarlca 
Stlpa veneta 

Rlbes sardoun 

Hyperleun acIferun 

Gentiana lutea t1 

Vantanea barbourll t1 ( H ) 
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IRIDACEAE Crocus etruscus 
Iris bolsslerl 

Iris narlsca 
Iris lusltanlca tl 

JUGLANDACEAE 

JUNCACEAE 

LABIATAE 

Oreonunnea pterocarpa «375 (I) 

Juncus valvatus 

Dracocephatun austrlaeun 
Microner Ia taygetea 
Nepeta dlrphya 
Nepeta sphaclotlca 
Ortganun dletannus 
Rosnarlnus tonentosus 
Siderltis eystoslphon 
Slderltls discolor 
Siderltis Incana glauca 
Slderltls Infernal Is 
Slderltls javalanbrensls 
Slderltls narnorea 
Slderltls serrata 
Teuer lui abut Holdes 
Teuer Iun betonloua 
Teuer Iun char IdenI 
Teuer lui IepIcephalui 

Teuer lui turredanun 
Thynus canphoratus 
Thynus capital latus 
Thynus carnosus 
Thynus cephalotos 
Thynus vlllosus vlllosus 

TeuerIun salviastrun salviastrun tl 
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LEGUMINOSAE 
(FABACEAE) 

Anagyrls latlfolla 
Anthyllls hystrlx 
Anthy Ills lenannlana 

Astragalus a Igarb Iens Is 
Astragalus aqullanus 
Astragalus centraIpInus 
Astragalus narltlnus 
Astragalus trenolslanus 
Astragalus verrucosus 

Cytlsus aeolicus 

DoryenIun spectablle 
Genista dorycnlfolia 
Genista holopetala 

Lotus azorlcus 
Lotus callls-vlrldls 
Lotus kunke111 
Meli lotus segetaIts-fa I lax 
Ononis hacke!11 

TelIne rosnarlnifolla 
Tellne salsololdes 
Trlfollun saxatlle 

Vlcla blfollolata 
Vicla denneslana 

Anthyllls lusltanlca tl 

Balklaea plurljuga t1 
Cynonetra henitonophylla tl (II) 

Dalbergla cochlnchlnensls tl 
Da Iberg la nigra tl 
Dalbergla stevensonll t1 
Doryentun pentaphyllun transnontana tl 

Gosswellerodendron balsanlferun tl 

Platynlsclun plelostachyun t1 (II) 
Tachlgall versicolor t1 (II) 

Ulex densus tl 

LENTIBULARIACEAE Plngulcula nevadensls 
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LILIACEAE All tun gros II 

Aloe alblda (I) 
Aloe plllansli (I) 
Aloe polyphylla (I) 
Aloe thorncroftll (I) 
Aloe vossli (l) 
AndroeynbIun europeun 
AndroeynbIun psannophIIun 
Androeynbiun rechlngerl 
Asphodelus bento-ralnhae 
Belleva IIa hacke III 
Colchicum corslcun 
Colchicun cousturierl 

Frlt 
Frlt 
Frlt 
Frlt 
Frlt 
Hyac 

Ilaria conica 
IIarta drenovsklt 
Ilaria gusslchlae 
Ilarla obliqua 
IIaria rhodoeanakis 
ntholdes vicent Ina 

Muscarl gussonel 
Ornlthogalun reverchonl 

Scilla beirana 
Scilla naderensls 
Scilla odorata 
Senele naderensls 

Aloe spp.* #5 (II) 

Llllun rubrun tl 

Ruscus aculeatus #1 

LINACEAE Llnun nue Her I 
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LORANTHACEAE 

LYTHRACEAE 

MAGNOLIACEAE 

MALVACEAE 

MELIACEAE 

MORACEAE 

MYRICACEAE 

NAJADACEAE 

NEPENTHACEAE 

OLEACEAE 

ORCHIDACEAE 

Arceuthoblua azorlcun 

Lythrun flexuosun 

Koste Ietzkya pentacarpos 

Myrtea rIvas-nartInez 11 

Najas flexi Ils 

Nepenthes khaslana (t) 
Nepenthes rajah (I) 

dasnlnun azorlcun 
Plcconla azorlca 

Cattleya sktnnerl (I) 
Cattleya trlanae (I) 
CephaIanthera cucuIIata (II) 
Cypripedlun spp. (Il) 

Lovoa swynnertonll tl 
Swietenla huai Ils tl (II) 

Batoearpus costarlcensls t1 (II) 
Mi 1 leIa excelsa t1 -484 
Mlilcla régla tl 

Nepenthes spp.* t1 (11) 

ORCHIDACEAE spp.* t6 -376 (II) 

Talauna hodgsonil °522 (III, NP) 
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Did le lea cunnlnghanll (I) 
Goodyera nacrophylla (II) 
Hlnantoglossun spp. (II) 
Laella Jongheana (I) 
Laella lobata (I) 
Llparls loeselil (II) 
Lyeaste skinner I var. alba -377 (I) 
Ophrys spp. (II) 
Orchis spp. (II) 
Paph loped Hun spp. (I) 
Per Ister la elate (I) 
Phragnlpedlun spp. (I) 
Renanthera Inschootlana (I) 
Vanda coerulea (I) 

PAEON IACEAE Paeon I a canbessedesll 
Paeonla clusll rhodla 
Paeon Ia parnasslca 

PALMAE 
(ARECACEAE) 

Phoenix theophrastl 

Areca Ipot tl (II) 
Chrysaltdoearpus decIplens t1 
Neodypsis decaryl t1 (II) 

(H) 

PAPAVERACEAE 

PITTOSPORACEAE 

PLANTAGINACEAE 

Plttosporun corlaceun 

PIantago algarbiensls 
Plantago alnogravensls 
PIantago nalato-bellzl I 

Meeonopsis regia «522 (III. NP) 

PLUMBAGINACEAE Arnerla berlengensls 
Amer la he I odes 
Arnerla negleta 
Arnerla pseudarneria 
Arnerla rouyana 

Arnerla so leIroIII 
Arnerla sanpaiol t1 
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Arneria velut Ina 

Llnonlun arborescens 
LInon tun dendroldes 
Llnonlun dodartli lusitanicun 
Llnonlun Insulare 
Llnonlun lanceolatum 
Llnonlun nultlflorun 
LImon tun pseudolaetun 
Llnonlun strictIsslnun 
Llnonlun spectablle 
Llnonlun sventenll 

Llnonlun spp.* t1 -191 

POLYGONACEAE Polygonum praelongun 
Runex azorlcus 
Runex rupestrls 

PORTULACACEAE Anacanpseros spp. t1 (II) 
Lewlsia cotyledon t1 (II) 
Lewisla nagulrel t1 (II) 
Lewisla serrata tl (II) 
Lewlsia tweedyl tl (II) 

PRIMULACEAE Androsace cyllndrica 
Androsace nathlldae 
Androsace pyrenaica 

PrInula apennlna 
PrInula glaucescens 
Primula pallnurl 
Primula spectabllls 
Soldanella vlllosa 

Cyclanen spp. t1 (II) 

PROTEACEAE Orothannus zeyherl (I) 
Protea odorata (I) 

RANUNCULACEAE Aeon Itun corslcun 
Adonis dlstörta 
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RESEDACEAE 

RHAMNACEAE 

ROSACEAE 

RUBIACEAE 

SALICACEAE 

SANTALACEAE 

Aqullegia alplna 
Aqullegia bertoloniI 
Aqullegla kltalbelli 
AquI leg Ia pyrenaIca cazorIens i s 
Consolida sanla 
Pulsatilla patens 
Ranunculus weylerl 

Reseda decurslva 

Frangula azoriea 

Benconta brachystachya 
Benconla sphaerocarpa 
Chanaeneles corlacea 
Dendrlopoterlun puIIdo I 
Marcetella naderensls 
Potent 11 la delphlnensls 
Prunus Ius ItanIca azoriea 

Sorbus naderensls 

Balnea stornlae (I) 
Galium lltorale 
Gal lui vlridlflorun 

Salix sa 1 vifoI la 

Kunkel lei la subsucculenta 

Theslua ebracteatun 

Rubus genevieri hermlnil »1 

Santa turn album #1 
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SARRACENIACEAE Darllngtonla callfornica »1 (II) 
Sarracenia spp.* #1 (II) 

Sarracenia aiabamensis alabamensls-378 

(I) 
Sarracenia JonesII «379 (I) 
Sarracenia oreophlIa (I) 

SAXIFRAGACEAE Saxlfraga 
Saxlfraga 
Saxlfraga 
Saxlfraga 
Saxlfraga 
Saxlfraga 
Saxlfraga 
Saxlfraga 
Saxlfraga 

berlca 
clntrana 
florulenta 
hlrculus 
portosanctana 
presolanensls 
tombeanensls 
valdensls 
vayredana 

SCROPHULARIACEAE Anarrhlnum longlpedIce latum #1 
Antirrhinum char Idem I 
Antirrhinum lopeslanum 
ChaenorrhInum serpyII IfoI 
Euphrasia azoriea 
Euphrasia genargentea 
Euphrasia grand if iura 
Euphrasia marchesettli 

I sop Iex is chalcantha 
Isoplexis Isabel liana 
Llnarla algarvlana 
Llnaria coutlnhol 
Llnarla flcalhoana 
Linaria flava 
Llnaria rlcardoi 
Llnaria tonzlglI 
Llnaria turslca 
Lindern I a procumbens 
Odontites granatensls 
Odontites hoi liana 

urn lusitanlcum 

Euphrasia mendoncae «1 

Scrophularla grandlflora #1 
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Scrophularla hermlnlI t1 
Scrophularla sublyrata t1 

SOLANACEAE 

TETRACENTRACEAE 

THEACEAE 

THYMELAEACEAE 

ULMACEAE 

UMBELL I FERAE 

Slbthorpia peregrlna 
Verbascum lltigiosum 
Veronica mlcrantha 
Veronica oetaea 

Atropa baetica 
Mandragora offIcInarum 
Solanum Hdil 

Daphne petraea 
Daphne rodrlguezlI 
Thymelaea broterana 

Zelkova abellcea 

Amm! trlfollatum 
Angelica heterocarpa 
Angelica palustris 
Aplun bernejol 
Aplun repens 
Athamanta cortiana 
BunIum brevlfolIura 
Bupleurum caplIlare 
Bupleurun handlense 
Bupleurun kaklskalae 
Chaerophyilun azorlcun 
Erynglun alplnun 
Erynglun vlvlparun 
Ferula latlplnna 
Laserp It lun longlratflun 
Melanoselinun de ! . ens 
Monlzla edulis 

Tetracentron sinense °522 (III, NP) 

Camellia chrysantha t1 (II) 
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GYMNOSPERMAE 

Anhang A Anhang B Anhang C 

VALERIANACEAE 

VIOLACEAE 

ZINGIBERACEAE 

ZYGOPHYLLACEAE 

Naufraga balearlca 
Oenanthe conloIdes 
Oenanthe dlvarIcata 
Petagnia sanlculIfolla 
Rouya polygana 
Sanlcula azoriea 
Sesell Intricatun 
Thorella verticillatlnundata 

Centranthus trlnervls 

Viola athois 
Viola cazorlensls 
Viola delphlnantha 
Viola hlsplda 
Viola Jaubertlana 
Viola paradoxa 

Hedychlun philipplnense (I) 

Guaiacun sanctun tl (II) 

ARAUCARIACEAE 

CUPRESSACEAE 

CYCAOACEAE 

GNETACEAE 

Araucaria araucana** +216 (I) 

Fltz-Roya cupressoldes (I) 
PI Igerodendron uvlferun (I) 

Cycas beddonel (I) 

Araucaria araucana* t1 -117 (II) 

CYCAOACEAE spp.* t1 (II) 

Gnetun nontanun °522 (III, NP) 



- 176 

Anhang A Anhang B Anhang C 

PINACEAE 

PODOCARPACEAE 

STANGERlACEAE 

WELNITSCHlACEAE 

ZAMlACEAE 

Abies guatemalensis (I) 
Abies nebrodensls 

Podocarpus parlatorel (I) 

Stangeria erIopus -380 (I) 

Ceratozanla spp. (I) 
Chlgua spp. (I) 
Encephalartos spp. (I) 
Mlcrocycas calocona (I) 

Podocarpus nerlifoiius t1 °522 (III, NP) 

Welwitschia mirabilis t1 -381 (II) 

ZAMIACEAE spp. »1 (II) 

PTERIDOPHYTA 

ASPLENlACEAE 

BLECHNACEAE 

CYATHEACEAE 

DICKSONlACEAE 

HYMENOPHYLLACEAE 

ISOETACEAE 

AspIenIum henionltls 
AspIen Ium JahandiezlI 
Dryopterls corleyi 
Polystlchun drepanun 

Woodward Ia radleans 

Culcita nacrocarpa 

HynenophyIIun naderensIs 
Trlchonanes speclosun 

Isoetes azoriea 
Isoetes boryana 
Isoetes nalInvernlana 

CYATHEACEAE spp. tl (II) 

DICKSONlACEAE spp.* t1 (II) 
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Anhang A 
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Anhang B Anhang C 

LYC0P00lACEAE 

MARSILEACEAE 

OPHIOGLOSSACEAE 

Mars Ilea azoriea 
Mars I lea batardae 
Marsiiea quadrifoiia 
Marsiiea strlgosa 

Botrychlun sinplex 
OphIogIossun poIyphy11urn 

Lycopodium spp. #1 

MUSC I Leucobryun gIaucun tl 

u 



THALLOPHYTA 
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Anhang A Anhang B Anhang C 

Sphagnun pylaIssI 
Taylor la rudolphiana 
Thannobryun fernandes I i 

Sphagnun spp.* t1 

ALGAE LIthothanniun cora Holde tl 
Phynathollthon calcareun t1 

LICHENS Cladina spp. t1 
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AÜUA2£Jl 

ERLÄUTERUNG 

1. Das Zeichen "*" neben dem Namen eines Taxons bedeutet, daß einige Arten 

dieses Taxons In Anhang A stehen und von Anhang D ausgeschlossen sind. 

2. Das Zeichen "**M neben dem Namen eines Taxons bedeutet, daß einige Arten 

dieses Taxons In Anhang B stehen und von Anhang D ausgeschlossen sind. 

3. Das Zeichen "-", gefolgt von einer Zahl neben dem Namen einer Art oder 

eines höheren Taxons bedeutet, daß der Name dieser Art oder dieses 

Taxons wie folgt auszulegen ist: 

-485 Wird auch als Mvtraqvna ci I lata bezeichnet. 

-486 Wird auch als Podocarpus blumel bezeichnet. 

-487 Wird auch als Podocarpus amarus bezeichnest. 

4. Hinsichtlich der Tierarten In Anhang D gelten die Vorschriften nicht für 

Domestikationsformen sowie irgendwelche Exemplare mit Ausnahme der 

folgenden: 

A. Saugetiere. Vöaei. Reptilien und Amphibien 

(i) Lebende Exemplare 

(ii) Gefrorene, getrocknete oder mit Chemikalien haltbar gemachte ganze 

tote Exemplare, die äußerlich der betreffenden Art ähnlich sind; 

( I M ) Ganze Zähne oder Stoßzähne Irgendeines Tieres, Teile davon oder 

Gegenstände, die ganz oder teilweise aus solchen hergestellt sind; 
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(Iv) Ganze Hörner oder Geweihe Irgendwelcher Tiere oder Teile davon-, 

(v) Frische, gesalzene, getrocknete oder gekalkte ganze unbehandelte 

Häute oder Felle oder Teile davon; 

(vi) Ganze Schilder oder Teile davon Irgendeiner Art der Ordnung 

Testudlnes; 

(vii) Cremen, Ole, Suppen, Fleisch oder sonstige Lebensmittel aus 

Irgendeiner Art der folgenden Gruppen: 

Ordnung Testudlnes (Schildkröten) 

Ordnung Marsupialia (Beuteltiere) 

Familien Otariidae (Ohrenrobben) und Phocldae (echte Robben) der 

Ordnung Pinnlpedla 

Ordnung Lagomorpha (Hasen und Kaninchen) 

Ordnung Artlodactyla (Paarhufer) 

Ordnung Apodiformes (Mauersegler usw.) 

Ordnung Anura (Frösche und Kröten) 

(vi II) Federn, Haut oder Fell oder befiederte Teile Irgendeiner Vogel art 

mit Ausnahme der Flaumfedern adulter Weibchen von SomaterIa 

molissima (Eiderente) oder der Oberschwanzdecke adulter Männchen von 

Pavo Crlstatus (Indischer Pfau) 

(ix) Ganze oder ausgeblasene Eier 

(x) Mit dem Oberteil des Schnabels verbundener Helm Irgendeiner Vogelart 

der Ordnung CoraclI formes (Nashornvogel usw.). 

B. Fische 

(Ix) Sämtliche lebende Exemplare 

(xll) Sämtliche lebende oder tote Exemplare von Arten der Familie 

Syngnathidae (Seepferdchen usw.) 

C, Invertebraten 

(xlil) Ganze äußere Schalen oder Skelette oder Teile davon mit Ausnahme 

von FosslIien 



- 181 -

5. Hinsichtlich der Pflanzenarten In Anhang D gelten die Vorschriften nicht 

für die nachstehenden Teile und Erzeugnisse, die nicht als Exemplare von 

Arten In Anhang D zu betrachten sind: 

Samen, Sporen, Pollen, Gewebekulturen, In-vitro-SämlIngskulturen, 

chemische Derivate, Früchte und Teile und Derivate davon, künstlich 

vermehrter Pflanzen, von Schnittblumen künstlich vermehrter Pflanzen und 

aus Holz gefertigte Erzeugnisse. 
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A2fflA2KL£ 

FAUNA 

VERTEBRATA 

MAMMALIA 

Alle nicht In den Anhängen A, B und C stehenden Taxa mit Ausnahme von: 

Orvctoiaaus cunicuius domestizierte Formen 
Rattus norveglcus 
Mus musculus 
Mesocrlcetus auratus domestizierte Formen 
Cavla spp. domestizierte Formen 
ChlnclIIa ianlger domestizierte Formen 
Canls famlI larls 
Mustela furo 

Fei Is catus 
Eauus cabal Jus 
Eauus asInus 
Eauus cabal lus x asInus 
Sus scrofa domestizierte Formen 
Lama a lama 
Lama pacos 
Cametus bactrlanus domestizierte Formen 
Came lus dromedarlus 
Cervus elaphus elaphus 
Cervus dama dama 
Cervus nippon 
Cervus timorensls 
Ranalfer tarandus domestizierte Formen 
Bubalus bubal Is 
Bos tauras 
Bos Indlcus 
Bos frontal Is 
Bos grunniens domestizierte Formen 
Capra hl reus domestizierte Formen 
Ovis aries 

AY££ 

Alle nicht in den Anhängen A, B und C stehenden Taxa, mit Ausnahme von: 

Anser anser domestizierte Formen 
Anser evanoides domestizierte Formen 
CalrIna moschata domestizierte Formen 
Anas platvrhvnchos domestizierte Formen 
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Gal lus gai m s 
Phaslanus çpIchIeus 
Coturnlx laoonlca 
Excalfactorla chinensls 
Numlda meleagris domestizierte Formen 
Meleagris gallopava domestizierte Formen 
Nymphlcus hol I and Ieus 
Melopsittacus undulatus 
Lonchura striata dornest I zierte Formen 

REPTILIA 

Alle nicht In den Anhängen A, B und C stehenden Formen 

AMPHIBIA 

Alle nicht In den Anhängen A, B und C stehenden Formen 

PISCES 

Alle Salzwasserarten 

INVERTEBRATA 

CNI DAR IA 

ANTHQZOA 

GORGONACEA 

Coral Ii idae 

Coral I mm spp. 

MOLLUSCA 

GASTROPOPA 

ARCHAEOGASTROPODA 

Turbinidae 

Turbo marmoratus 

MESOGASTROPODA 

Strombldae 
Strombus gl aas 

ECHINODERMATA 

ECHI NO I DA 

ECHINOIDA 

Echlnldae 
Paracentrotus llvldus 
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FLORA 

SPERMATQPHYTA 

ANGIQSPERMAE 

Agavaceae 
No Una spp.* 

Amaryl IIdaceae 
Legcoiwn spp.* 
Narcissus spp.*/** 

Anacard Iaceae 

Pracpntpmelpn dap 

Apocynaceae 
Aden I urn spp. 

Aspldpsoerma DP I yneuron 
Hunter la eburnea 
Strpphanthus spp. 
Ypacangp africana 
Voacanaa thouarsli 

Araceae 
Arlsaema spp. 
Blarlum spp. 

Asclepladaceae 
Brachvstelma spp. 

FpeKea spp. 

Boraglnaceae 

Çprdla ml lent I 
Cordla platvthvrsa 

Brome 11aceae 

TlI lands I a spp. 

Burseraceae 

Aucpumea Klalneana 

Dloscoreaceae 

Plpscprea elephantloes 

Droseraceae 
Dlonaea musc I DU I a 

Drosera spp. 
Ebenaceae 

Dlospvros ce lebIca 
Dlospvros crasslflora 

Plpspyrps ebenum 
Plpspyrps muni 
Plpspyrps Phi IIpplnensls 
Dlospvros Dllosanthera 

Plpspyrps rumphlI 
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Euphorblaceae 
Monadenlum spp. 

GuttI ferae 
AIlanplacKia parvlfipra 

Pentadesma butvracea 

IrIdaceae 
Iris-Art der Untergruppe Oncocyclus einschließlich 

s acut!Ippa 
s ant I IIbanotlca 

s assadlana 
s atrpfusca 
s atrppurpurea 
s auranltlca 
s barnumae 

s basaltIca 
s ben I am In 
s bigger 
s frlsmarKlana 
s bQstrensIs 
s cam JLÊ. 
s cedretlI 
s damascena 
s elIzabethae 
s galteslI 
s QrosshelmiI 

s hauranensls 
s haynel 
s hermona 
s hey I and I ana 

s lordana 

s Keredlensls 
s KlrKwppd 
s Iprtetll 
s marlae 
s meda 
s nectar I fera 
s nigricans 

s paradpxa 
s petrana 
s samarlae 
s sari 
s schelkownlIowl 

s spfarana 
s sprengen 
s sus I ana 
s swenspnlana 
s west 11 
s yeprudlI 

Jug Iandaceae 

Jug I ans neptrpplca 

Lauraceae 
Euslderoxvlon zwaaerI 
Ocotea porosa 
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Leguminosae 

Afzella afrlcana 
Afzella blplndensis 

Afzel la oachylpba 
Amburana cearensls 
CaesalDlnia paraguarIensis 
Cooalfera salIkounda 

Pa I berg I a spp.** 
Grlffonla slmolIclfolla 

Gulfrpurtla eh le 
Haplprmpsla mpnpphylla 
Intsia piluga 
Intsla palembanlca 
Koompassia malaccensis 
MIcroberlInia bisculcata 
Microberllnla brazzavlIIensis 
Ml Ilettia laurentiI 
MonopetaIanthus heltziI 

Perlcppsls elata 
Per I COPS I s moon I ana 

Pterpcarous spp. 
Physostloma venenosum 

Swartzia flstulpides 
Li 11aceae 

Astrplppa spp. 
Erythrpnlum spp. 
Frltl I larla spp.* 
Gasterla spp. 
Haworthla spp. 
L l M urn spp.** 
Muscarl spp.* 
Poe IInltzla spp. 
Sc 11 la spp.* 
Trilllum spp. 
Tu 11 pa spp. 

Mel Iaceae 
Cedrela fIssi i Is 
Cedrela odorata 
Entandrophraoma SPP. 

Guarea cedrata 
Guarea thomosonlI 

Khaya SPP. 
Lovoa trlchlIloldes 
Swletenia macrophvlla 
Swletenla mahaaonl 
Turraeanthus africanus 

Ochnaceae 

Lophlra alata 
TestUlea gabonensI s 

Passifloraceae 
Aden I a spp. 

Rosaceae 
Prunus africana 
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Rub Iaceae 
Corvnanthe pachvceras 
Hal lea jedermann!I -485 

Nauclea dlderrlchiI 
Pauslnystalla iPhlmbe 

Rutaceae 
Balfourodendron riedliianum 

Chlprpxylpn swletenla 

Sapotaceae 

Anlngerla altlsslma 
Autranella conge I ensls 
Bal Ilonella toxlsperma 

Tieghemella africana 
Tleghemella heckel 11 

Sterculiaceae 
Manspnla altlsslma 
Nespgprdpnia papaverlfera 
Sterculla pplpnga 
Trlplochiton scieroxvlon 

Thymelaeaceae 
AaulI aria malaccensls 
Gonvstvlus bancanus 

Verbenaceae 
Tectona spp. 

GYMNOSPERMAE 

Araucar iaceae 
Agathls SPP. 
Araucaria anoustlfolla 

Podocarpaceae 

Pacrydlum elatum 
Nage I a walI I Chiana -486 

Ppdpcarpus rumphlI -487 
Prumnopltvs amara 

PTERIPOPHYTA 

Se I agi ne IIaceae 
Selaglnella Imbrlcata 

Selaglnella lepldophylla 
Selaglnella npyplepnls 
Selaglnella PIIIfera 

THALLOPHYTA 

LICHENS 

Cetraria spp. 
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Anhang E 
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